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50 yeare of Javiah Folklorist ica.

Thifi year it will te half a Century since the firat aseociation
for Jewi&h Folkloristics ("Verein fuer juedische Folkloristik)
the ••Verein fuer Juedische Volkskunde" was founded in Hamburg
"by Rabbi Dr.Knx Grunwald. A rauseum was founded \7hich had nume-
rous cuccec^orij, Ererything uhat could be saved from the hands
of the Uaziö is now in the Jewish Museum in Palest ine. It was
also ij Ha: bürg where Pr.Grunwald atarted his "Mitteilungen fuer
Jusdioc/ic Vf)lkFkuiide" (Newsletters on Jewiah Folklore) which were
issued over a period of 32 years and succeeded to raise the Jewiah
Folklore to a acience recognised by experts all orer the world*

In cloije Cooperation with Bacher ,Brann, Brinckmann,D.Kaufc^nn,
Koehler,Kr&U3e, A.Landau, Mor.Lazarus, Loew, Marmorstein,Rieger,
Roth, i^ieü li«/^iann, V/achatein, Weiesenberg, Leo V/iener,Alb.V/olf

,

Zeitliii cto« - while lurniahing most of the contributions himself-
Dr#Gruirr;ald moi firat of all tried to collect all detalls referring
to ^he 3u'üject, to foliow up their Jewish orifrin KKaÄ,to compare
them v/ith the fclklore of other peoples, to ahow their relabionship
which Txii,de it poasible to draw conclusions regarding the history,
•thnograph;>' ii.nd paychology of the Jewish people. It alv/ays was
Dr. Grunv;a.la*8 Vrish ^.u6 ardent deaire to brinr thio new brp.nch of
Jewish science together v/ith the histtry of Jewish art, hygiene
and other Lranches of research - the basis of which was laid in
the "Mllieilunfrcn'* o-r "ITewsletters" XSXlDiMiqiiiiüKÄglDCÄl also to
the knowledge of v;ider Jewish circles. How soveral Associationa
for Jewish Folklore have been founded in Paleijtine \ihere Dr. Grun-
wald has his recldencc aince 1958. One of theia ia in Tel-Aviv
and another one in Jerusalem and Dr.G. takes an active part in
all their publicationa.

Special articlea in the new volume of "Reschuwot", a hebrew
periodical founded by Bialik - a sister periodical of the "Mittei-
luntjen" deals witli this anniversary of Jev/ish folkloristics.
Considering his life's work Dr. Grunwald can say with our progenitor
Jacobi ••\Sith my ataff I nave crosaed this Jordan and now I have
become two camps.*' (Mit meinem Stabe habe ich diesen Jordan ueber-
achritten und nun bin ich zu zwei Lagern geworden«\
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Chaim Bloch
2045£0«0 Davidson
Bronx,K.Y,

^;l.venue
15.August 1945.

Lieber Herr Doktor, es scheint, dass ein Schreiben von mir unterwegs
verloren ging.iüs dauert uebrigens eiiie Ewigkeit bis man Post von
dort bekommt.Ihr Schreiben vom 10.5. Ist vorgestern angekommen.Also
drei Monate.

Ich habe schon vor mehreren romaten von den Bischoffswerders und Strauss
gehoert,dass Sie geheiratet haben. Ich verstehe Sie vcllkomimen, fuer einen
Menschon wie Sie ,iet das ülleincein unertraeglich.Besonders fand ich
Ihren Schritt fuer richtig, da es mir bekannt ist, wie sehr auch Ihre sei.
Frau es sich gewuenscht hat, wenn sie einmal stirbt, 2ie wieder heiraten.
V;ir haben oft staunen rauessen mit welchem ruhigen Gemuete sie darueber
sprach. 1 oe«.^ tt. -r ,^ ^öge Ihr Lebensabend
Mein Buch duerfte indessen in Ihrer Hand sein.iils hat hier eine ausgezeich
nete Beurteilung gefunden. In diesem Zusammenhange wurde auch in der
Presse ueber die Arbeit Dr .Bloch' s Bemerloingen gemacht*

üintweder wussten Zie nicht, oder haben Sie im Laufe der Jahre vergessen,
dass es sich um hunderte von Briefe handelt. Ich habe damals uebernommen
etwa 100 Briefe von den bedeutendsten orthodoxen Rabbinern der ganzen
Welt, Bloch brachte sie auf den Gedanken, dass die zionistische Propaganda
zu einer Vernichtung des europaei schon Judentums fuehren muss.Alle Rab-

biner haben die zionistische Bewegung vom religioesen Standpunkt verbo-
ten, die stille Kolonisation sehr warm eÄpohlen.Dann einige hundert Gut-
achten der bedeutendsten Staatsmaenner der ganzen Welt, alle warnen vor
Herzls Theorie, die Judenfrage zur V/eltfreige zu machen. Aber ueberaus
interessant sind die Aufzeichnungen des Minister Dr.Bilinski,dec Profes-
sor fuer Kationaloekonomie war.Pr.Bloch fuehrte in den ersten Tagen nach
i^irscheinen des Judenstaates Theodor Herzl bei ihm ein, Bloch hoffte, Bil.
wuerde es gelungen, Herzl von Dummheiten abzuhalten.Herzl blieb Haus-
freund aber hoerte nicht auf den Ratschlaegen des Ministers#Diese
Aufzeichnungen sind von kolossalem historischen Wert.Bilinski und dessen
Frau(die eine besonders gebildete und kluge Frafi^Sl^i&in scheint^ ^aben
Herzlfl alles vorausgesagt, wie das Judentum durch den Zionismus in eine



Katastrophe hineingetrieben wird.

TSas ich Ihnen mitschicken kann ist eine Photokopie ''on^^ö^f?"^^^^,.

Blochs, den Sie k«ennen .und die Abschrift von einer Seite Bilinoki

tmd des Schreibens Walter Hathenauß an Bloch.

Damit Sie aber noch etwas erfahren.woyon Sie nicht ^i^^en.Dr.Nathan

Birnbaum hat(unabhaengig von Dr.Blochl von Politikern und Hf^inern
Gutachten gegen den politischen Zionismus erbeten.äie er in e^^'^f^

von ihm begrlendeten Monatsschrift "Der Antlzi^^sr publizieren wollte.

Kahum '.okolow hat ihn in einem ..rtikel ( ^e.Au^ust 1904) heftig ange-

griffen.B.hat demzufolge" die Ho^en verloren".orschien bei Bloch und

bat um Rat.Bloch veroeffentlichte nun in der Wochenschrift ^1^04 .eite

600) ein Dementi und veranlasst« B.an Sokolow zu
ßß^-T^rf^»/^?^ rtU

Kachricht von der Gruendung der genannten I,!onatsschrif t aus der Lum
ergriffen ist.B.uebergab Bloch alle diesbezueglichen Papiere.

ims meinem Werke (»achbemerkungen) werden "'ie^^^^^^t-^^^'^^^Li^^fpi^h^be
von Dr .Bloch hergestellten Abschriften und Urber Setzungen gerettet haoe.

Ich hbe diese am 20 Peber 1938 nach Pressburg gefuehrt und solche bei

einem Herrn Weiss {Schwager des Herrn Spitzer, Beamte
"^fJ°f ^J^^^"^'

deponiert. Spitzer ist in Jerusalem (i^udas Jisrael) und ^^i^d Ihnen

darueber alles erzaehlen.iäin Herr Zempfner in Pressburg holte dann

die Papiere bei Weiss und Schickte mir das Paket nach London.

Im froEsen und Ganzen vertreten die Staatsmaenner die Anschauung dass

die Juden keine Hation sind,dasi3 sie aiif Palaestina kein PO""scn-
bistorisches Anrecht haben und isie sagen die iintwicklung,welche aer

Zionismus genommen hat, voraus.
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Leo Haber 72 West 82 nd. Street
ITew-York 24, N.Y.
July 13th 1946

An die

Redaktion " A u f b a u"

67 West 44th Street

Nevr^York 18, N>Y>

In Ihrer gesch. Zeitung, die ich seit meinem hiesigen Aufenthalt
stündig lese, habe ich gestern einen Ijeitrag des x.errn Ghajim Lloch
gesehen.

Ich bin erst kurze Zeit hier in Lande. Llitj^ Herrn Bloch war ich
laiige Jahre hindurch in Wien sehr gut bekaniit und würde ihn sehr
gerne treffen wollen.

WlLrden Sie die Freundlichkeit haben und mir seine Adresse
bekanntgebend Ich vrjxe Ihnen sehr dankbar für diese G-efalligkeit.
Praniciertes -^^etourkouvert lege ich bei.

Ich hoffe recht bald von Ihnen zu hören, danke Dmen für Ihre
Bemühungen im voraus bestens und zeichne mit

vorzüglicher Hochachtung

Anbei: 1 Retourcouvert

•

/



I^crt) ^fjalom CongrcQiition

3400 PASEO BLVD. • KANSAS CITY 3, MISSOURI • PHONE JEFFERSON 1800

February 5, 19h3

Rabbi 0haim Bloch
2050 Davidson Ave.

ßronx 53, N. Y.

Dear Rabbi Bloch,

Enclosed herewith is a check

as a donation from the Benevolence Fund.

This check is being sent at the

Suggestion of Rabbi Hadas,

Cordially yours,

Secretary

ec



RABBI N. HALBERSTAM
1505 - 55TH STFrEET

Brooklyn 19. N. Y.

^
/ S^^~^

<^t ^

|V^^^ -^^ >^ ry\ ^y^



HKBMAN LANDAU, President DAVID A. GOLDSTBIN, Rabbi

HAR ZION TEMPLE
54th Street Below Wynnefteld Avenue : Philadelphia 31. Pa.

Office Telephone TRinity 7-6600

GERALD N. • c H o B if . Kxecutive Director

November 2, 1953

Dear RevereiKi Bloch:

Enclosed hereifith is our check in the amount of

$5 «00 as our contribution»

Very truly yours,

^ I '

R. PEKKIS
wiecretary

Rev» Chaim Bloch
2050 Davidson Ave,

Bronx 53, N* Y.

RP:p
lilnc«

FFILIATED WITH THE UNITED SYNAGOCUE OF AMERICA : PHILADELPHIA BRANCH



HEKMAN LANDAU, President DAVID A. GOLDSTEIH, Rabbi

HAR ZION TEMI'LE
S4th Stkeet and Wynnepield Avenue : Philadelphia 31, Pa,

Office Telephone TRinitv 7-6600

GERALD N. scHOEM, Executive Director

January 19, 1955

Dear Reverend Bloch:

Enclosed herevdth is our check in the amoimt of ^3 »00
as our contribution«

V^^ truly yours.

Rev. Chaim Bloch
2050 Davidson Ave.
Bronx S3, N. Y.

RP:p
Enc«

. \JU'^\JU^^t-<^

R. PERKIS
Secretary

AFFILIATED WITH THE UNITED SYNAGOGUB OF AMERICA I PHILADELPHIA BRANCH
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^^^^ /iZcocU^ Ä^U-^^-^z^

November P.4,1940.

Meine Lieleu,

Vielen Dank für Eure bo herzliche ii^inlaaung; wir

beaauern sehr,uaL£ T^ir Such noch nicht besuchen konnten

uer Grund daiüi^ ibt leider nicht sehr erireulich:

Zuerst v.ar meine kle ne Susi krank, üripie 40 >^raa

Fieber, uan: ich mit meinem alten Kieferhöhlenk.^tarrh,

der mich noch immer sehr ilagt;auch Ziunio liegt v^e-en

schweren IiexenSchusses seit urei lasen.

Ich horxe,o.auS sich alles bala in Wohlgefallen

auflösen v,ird«una vserae mir erlauV'en,Euch zu schreiben
siii£i um ieuer etv.as auLZum.::.chen.-

Herzlichst /^^^

^^^^-u^^

^"^ >ta:^i

/^K^̂7,

^.-^
/ '-^

-,Ä^^ ^'^/^ ^^

*

^v
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330,V/est 86 Street
0ct.31st 1940.

Keine LielDen,

Sehr erfreut war ich iDeim Lesen Sures Briefes

nnd danke 3uch sehr für die freundliche Sinlrdung auch im Tlamen

meiner Leute.Leider ist es uns aus wichtigen Gründen nicht

möglich diesen Freitag zu J]uch zu komi en.Wir l^itten mn Ver-

st-'ndigung,o'b es Euch nm/liHchsten Freitagf passt

.

-Auf frohes Wiedersehenl

Kerzlichst

Euer

{y^Ci^^iyU^ (/Lj0l^<>U4-V^
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166 liest 87 Str.
New York:, N.Y.
January 29, 1959-

iY.r. Ghaim Jloch,
9? Gazenove nd
London N 16.

sehr geehrter Herr Bloch:

ich erledige neuerdings während der Abwesenheit von Frl. Gise-

la 7/arburg und in Zusamjnenarbeit mit Frl. Ingrid Harburg die

Affidavitfragen,

Das Affififtvit für Ihre Frau und Ihre Tochter ist von uns am

12. Januar 1959 an das Konsulat in .Vien abp-esandt worden. Lei-

der konnte Ihr Affidavit damals noch nicht mitgesnndt wer^^en,

weil gewisse Unterlagen fehlten, die endlich gestern bei mir
eingegangen sind, i^un habe ich bei der nochmaligen Durch- <

sieht gesehen, dass ein Fehler passiert ist: jedes Affidavit
muss in zweifacher Ausfertigung eingereicht werden. /;ir haben

nun nach .Vien versehentlich ein Af fidavitsexemplnr für Ihre

Frau und Tochter gesandt und ffls Duplikat ein Exemplar Ihres

Affi(^avits beigefügt, w^dhrend wir das Duplikat für Ihre Frau

und Tochter hier behalten haben. Ich bitte Sie, das am ein-

fachsten selbst und zwar am besten über das Londoner Amerika-
nische Konsulat in Ordnung zu bringen. Ich f'ige Ihnen das Du-

plikat für Ihre Frau und Tochter bei; ich empfehele, dieses
Duplikat sofort auf das Konsulat zu bringen und dort zu bitten,

das Duplikat zu den AUen Ihrer Frau und Tochter in V/ien zu

schicken und sich von dort Ihr Duplikat zu erbitten. Wenn ich

das alles von hier aus versuche, gibt es unlösbare Komplikatio-

nen. Mir ist das Versehen, das meinem Vorg-inger unterlaufen

ist, ausserordentlich leid, aber wir mi:ssen nun sehen, die Sa-

che so einfach wie möglich in Ordnung zu bringen.

Ich sende Ihnen anbei das Original des für Sie gültigen Af^id-
davits nebst üinkomrnensbesoheinigung , sowie - v^l. oben - Dup-

likat des Affidavits für Ihie Frau und Tochter. Es entspricht
an sich nicht der Übung, diese Affidavits privat zu senden,

sondern wir senden sie mit dem vertraulichen Inhalt über die

Einkommensverh Itnisse des Af fidavit^ebers direkt an das Kon-
sulat. Ich weiche eigenm"'chti hievon ab, um für die mös^-

lichste Beschleunigung zu sorgen und in dem Vertrauen, dass

Sie das Affidavit nebst Unterlagen sofort an das Konsulat ge-



ben.
Darf ieh Sie bitten, mir d en E^npfan^^ des iriefes zu bestätigen
Bitte schreiben Sie nichtan den Af fidnvitgeber. Wohl aber
müssen Sie sich Kamen und Adresse des Af f idr-vitp;ebers natür-
lich genau einpr^.gen, damit Sie bei Befragung durch die Konsu-
latsbeamten und bei der iiinwanderung hier antworten kennen,
loh hoffe, dass Ihnen das Affidavit dienlich ist, und
begrüsse Sie

mit vorzüglicher Hochechtunp'

is/iiii

Dr. Henr

A\ ^



X /

166 W 37 Str.
New York, N.Y.
Pebriuiry 20, 1939.

!/:r. CJhaim Bloch,
21(3 Lordship Rd.
London Jl 161

Sehr ce^^hrter Herr Bloch:

Ich ompfine Inr an Herrn Roesler seriohtetes Sc..r«iben vom
^* ;+•, '^-'^sx'.-h woiJ. mit meinem Binscureioebrief an 3ie -pkrev.:zt liat

. lo-i freue micn tierzlin;, für -^ e dn^-SiP n^n xf!"Angelegenheiten weitergekoL-nen cind. "" ' ^~ ^" -'^'''°''

ds.:Har-feiioh^Jein'w?rd.^S^.^^^fSS:L";L'Se^^^^^

.xiiiaavit das ic/i limen Gn.ndte, ja oline weit.-re- Und h^-iden nacli Men ßes.-mdten sollte es"auch Sö^Ucn sein Ich wei^saus i.rfnhrun^;, dass anaers eine UiasCreibW nic^t mü- licn t^timd von den Konsulaten nicht -nerknnnt v-i vd Und' inshponnö,- • u

d?rSe'^'?f
i """

•f ^^1^^ pklärunc
.
Venn'ich"dcn"Snle?SeicAncä-

npn nJf ^^^f^='f'it.f^ ruckgeben kajin. J,a3 .la^; Urnen formal Sic S^nen, aber aie .^-^lerik-ner sine, vorsicntii^ und fovmal i^h kann
f^f ;^?f,^?"-^^,- ^i**^. ^=-^=^'^" 2ie sofort das Sldnvit ^"icl'-
TW ::'^?-l."^^^^ alles versuchen. Und berichten Sie mir. wie v^it "

Ihr ochwiecersohn ist; ist er vorcemerkt r polnische ^AoteO Jater .berhaupt Aussicht, in absenbarer -^eit Ixcx: zu kommSn? " '

Icji er-;'ai;e Ihren uiri^jehenden Bescheid.

Mit freundlichen Griissen

l^^i^-n^

Dr. Henry 3. Ila/um.



Ur. Henry 3. Hayum,
165 'Hest 87th Street,

I!ew Yorl:., K.7.

llay 31 , 1'J59.

Mr. Cüaiiii lllocii,

g/o. 'Yieder,
15^9 'Valton Ave.
Few York.

Sehr £;eehrter Terr }31ocli,

iou freue rnicij., zu seilen, ciasß Sie
mit Ihrer Panilie gl^llcklioh hier gelr.ndet iind darait luurooa
ent rönnen s ind

.

Ich stehe Innen jern zur Verf i^irng.

lJa.rf ic - Sie Preita>: zwiscijen ^ iind 7 U-'^r er-zjartcn?

Mit verbindlichen n-rüssen

Dr. renTY/^. :_a
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Ihe llebrew Lanf^uaffe and Ijulture Association

rcqucsts your prescncc at its

ANNUAL BANQUET

Ounday altcmoon, l'ldrcn 31, 1963

twolvc-thlrtv o cJock

TUE Ai^\ERICANA HOTEL

Ocventh Avenue and 52nd Otreet, Wew York \jity

RABBI WII.I,IAi^\ BERKOWITZ

B< louet Gl,anquet \Jnaimian

Üouvcrt: $10.00 per pcrson

PK B V



min n\D ^^ ^''m\\"2 t\^i\i\t\ hiidh ^3T\rTiiQ

-K

We Dedicafe Our Banquet To The Theme:

(Talmud)
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S. M. SCIIATZOW

Loi IS Zatz

425 LAFAYETTE STREET, NEW YORK
Telephone SPring 7-1500

24. August 1938.
Foreign Central Oüice

HIAS-ICA EMIGRATION ASSN
Parii, France

Herrn Rabb.Chaim Bloch
Wien XX,
Rafaelgasse 1

Sehr geehrter Herr Rabbiner:

In Beantvrortung Ihres Schreibens muessen

wir Ihnen zu unserem Bedauern mitteilen, dass wir

fuer ihre Einwanderung nach den Vereinigten Staaten

nicht buergen koennen.
*

"
«

Zur Erteilung einer Einwanderungsvisas

verlangt der amerikanische Konsul Buergschaf ten

von Verwandten oder guten Freunden. Sollten Sie

Imstande sein, uns Namen und Adressen von solchen

Verv^andten oder Freunden zu senden, werden wir uns

gern mit diesen in Verbindung setzen und uns be-

muehen, Ihnen die noetlgen Dokumente zu beschaffen.

Es tut uns leid, Ihnen nicht mehr behilf-

lich sein zu koennen.

Hochachtungsvoll

,

cv^cX
Isaao L. Asofsky

EXECUTIVE DIRECTTOR

Aö
anbei Brief von Herman Bernstein zurueck.

7

30<>
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HEBREW SHELTERING
AND

IMMIGRANT AID SOCIETY

425 LAFAYETTE STREtT

NEW YORK 3. N. Y.

HIAS HELPS
PLACE THE
DISPLACED

Mr. Chaim Bloch
2050 Davidson Ave
Eronx 53, TI.Y.



HEBREW UNION COLLEGE cincinnati

JEWISH INSTITUTE OF RELIGION ... new york

The J^ibrary

CLIFTON AVENUE • CINCINNATI 20, OHIO

March 29, 1955

Rabbi Chaim Bloch
2050 Davidson Avenue
Bronx 53, ^^ew York

Dear Rabbi Bloch:

We have your recent request for the loan of Gemeindeblatt d.

Jüdischen Gemeinde, Leipzig , ^% do not have tais, nor do we
find that it is listed in the Union List of Serials as being in
any library in the ^nited States.

Sorry.

Very sincerely yours,

HCZrmr
Administr^^tivÄ/Secretar:

V.



THE HEBREW UNION COLLEGE ... cincinnati

JEWISH INSTITUTE OF RELIGION ... new york

The J^ibrary

CLIFTON AVENUE • CINCINNATI 20, OHIO

January 25, 1950

Mr. Chaiin Bloch
c/o Pardes Publishing House
28 Garial Street
Wew York City

Dear Mr. Bloch:

a rnnnnr.+ *> „ ^ •

^'^ ^^'^^^^ appreciate very much your assistanc-e in resolvingyS Sew York/ig^S)!'''
'^'^'^"^'^ '^°°'^^ °"^ °^ ^^^"' ^-rrecently publish'ed,

K„ • V
*^" f^ß® ^^ y'^'^ "^^^^n ^hat a Bernhard Fischer (18<;i-19ü6) wasborn in kovno lou also list titles of several 'oooks written by h^ which are

Budik^r^R"^
'•'^°'" f f"""*^""'^

^^^^^^^ (^1^° 1821-1906) who was^r^ inBudikau (Bohenia) and whose obituai^- appears in the Allegemeine Zeitung des

w.n.^
"«fions anjrthing concernmg his conversion to Chrj stianityj search in

SS^i- T'-f''^\^"^°"" "'' '^^ -^^"^^^ Encycloi^ia fails'to yield Jhis

roihfS^'h-
P°s^ible that the writerfe of these biographical Sketches know

or ?h^'^H t f
^'^^^^^^^""^ Any helP you can give us which would shed some light

are two n.en) will be veiy gratefully appreciated.

Very sincerely yours.

4— M^-^'
Isaac Goldberg

3-

Adirdnistrative Secretary

IG:ajp

HEBREW
UNION COLLEGE



The Jjhrary

HEBREW UNION COLLEGE-
JEWISH INSTITUTE OF RELIGION
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[tHISSIDEOFCAPDIS f-OR ADDRESS
)

to.Ch.Bloch
2082 Daridson Arenue '

Bronx,I?.Y.



CP^-<*--*xj^ // /f 9l^

Mj. /<^. ^/

^L S.u. ^^^f^>

^<_

£liH^

n e4 ^^^ York, 1/2/ 1940
Dear Sir, » / /

--

ich habe Ihnen von Herrn Margoschec, mit
dem ich im Kitchener Camp befreundet war, Gruecse
auszurichten und den Auftrag, mich mit Ihnen in
seiner Af fidavit-Angelegenheit ine Einvernehmen zu
setzen. Da ich selbst erst dieser Tage hier gelan-
det bin und mit meinen Angelegenheiten stark be-
schaeftigt bin, bitte ich Sie mir an die umseitig
angefuehrte Adresse zu schreiben, damit wir gegebeM
nenfalls den Zeitpunkt und Ort eines ZusammentJirefi'E
fens festlegen koennen.

Hpchachtungsvoll



^roo/(| yi•'
' • « /
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OBERBÜRGERMEISTER DER LANDESHAUPTSTADT MÜNCHEN

iinchsn, den vS. Tlai 1957

Herrn Dr.Gliairn Blooli

20 5 C Davidovm

e n X 53, i'»"^
/ TT .'-1

/

Betreff:
Prof .Dr.li.c.llans Ludwig Held

Sehr geehrter Herr Dr. Hoch!

Ihr Schreiben von 23,April ds.J. in oben genannter Angelegenheit

habe ich erhalten. Ich teile mit, daß Herr ?rof.]jr. Held seine

frühere Tätigheit bei der Stadt mnchen im Jahre 1945 wieder auf-

/^•enoininen und biG zu seinen Tode am 3. August 1954 als Kulturbeauf-

tragter der Landeshauptstadt Hünchen mit gro-Tem ::Lrfolg gewirht

hat.

Die Adresse der V/itwe des Verstorbenen ist ?rau I.Iargarete Held,

^^iünchen, St .Anna-Platz 10/0.

Ich hoffe, Ihnen mit diesen Angaben gedient zu liabe::.

Mit vorzüglicher Lochachtung

V/imme

Ob erbürgerniei s t er



Chaim Bloch
2008 Davidson Avenue
Bromc,IT«Y. 13. Dezember 1939,

Lieber, hochverehrter Herr Doktor,

1938
vor mir liegt Ihj: Brief vom 3 September, den Sie mir nach ijnsterdc.m

geschrieben haben. Ich bin seit einiger Zeit hier ,auch meine Tochter,

und gestatte mir Sie an Ihr Versprechen zu erinnern, meiner Tochter

nach Moeglichkeit behilflich zu sein. Die notwendige Pruefung im

Ijngliischen ueberstand sie und sie nimmt jetzt Ilurse im Medizinischen.

Ich v/erde mich freuen von Ihnen bald empfangen zu verden.

Mit bestem Gruss^ Ihr treuergebener

Dear Dr. Bloch:

ycur dauj:hter
eveninf^, Dec.

Dr. Held wbuld like ycu ?nd
tc ocn.e fcr dinner cn Lcriaay
16, at ? p.n,

Please call up if ycu oai.not
^ \^ii G •

Sincerely ycur 8,
SECRETARY



Abse
(Vor

ndcr:Margarete Held
und Zuiuiiii.)

( ) M ü n ch e n 22
Wohnort, audi /ustell-odcr Leitpostamt

} E S ü f H [ ,

jtkart

StrafeJ^ausrlummcr, Gcbai^tpfl,?to<kWr^r^B ?7Rlwiw ^u

n

,:m. ^

^

^

bei Untermietern auch Niitne des Vermieters

uns alle noch krank
machen werden ! ! -
Für heute schliesse ich
mit dem Wxinsche, bald
von Ihnen gute Nachricht
zu bekommen und grüss^
Sie inzwischen herzlich

Ihre Frau

Herrn Dr. Chaim Bloch

2050 Davidson Av.

)
B r o n X

New - York

ü. S. A.
Sraße, Hausnummer, Gebäudefeil, Stockwerk oder PosfschJIeßfachnunimcr,

bei Untermietern auch Name des Vermietern



München, 23. 7. 1957

Lieber Herr Dr» Chaim Bloch,
ich bin wieder nach Hause zurückgekehrt und teile
Ihnen das hiemit mit« Die grosse Hitzewelle hatte
mich doch angegriffen und so mußte ich meinen Urlaub
eher beenden, als wir in der Schweiz es eigentlich
vorhatten. Wenn Sie mir eine kurze Karte schreiben
würden, ob Sie den letzten Brief vom 25« 6, erhalten
haben, so will ich dann gerne mit der besprochenen
Fortsetzung weiterfahren. Doch zuerst muß ich sehen,
ob die Verbindung klappt» Wie geht es Ihnen wohl
gesundheitlich? Haben Sie auch Hitzewellen gehabt
und wie haben Sie dieselben überstanden? Jetzt ist
es kühl und regnerisch in München und man zieht be-
reits WollJäckchen anl Was ist nur mit dem Wetter
los, daß es solche Sprünge macht? Wie Fieber im
Kosmos kommt mir das vor und daran sind doch womöglicl
die frevelhaften wissentsch. Versuche schuld, die
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Dr. Chaim Bloch
S050 Davidson Avenue
Bronx 55, N. I.

Dear Mr. Bloch:

Pardon my slowness In replying to your letters. I ?7as laid up
with pneumonia for oome time. 1 enclos i check for ilO.OO from
our Library for your book.

With every good .vish,

Sincerely yours,

JGH:AS
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JOSEPH HELMAN,LLo (LONo,

SOLICITOR.

TELEPHONE:
STAMFORD HILL 6928.

71, CAZENOVE ROAD,

STOKE NEWINGTON.

LONDON, N.16

YOUR REF.

OUR REF.
23rri Söpterabsr 1940

Dear Rabbi Bloch,

You sent nae a car^ some tim© ago asklns^ what:nad become of me. I had writte» you a few ^er»ks bef ore^' thenbut appar«ntly you had not receivöd my letter.

You will be glad to hear that at Tjresent I aü! still aliv^e
aad quite well. 'JThen w© last rnet in Loh'^ok w^r had not b©eÄ
declared, Since you left Eaglaö however, the t-roubl© has
started aiad we are all having first han^ ex^erienco of alT those
things we had read about in distant lan^s»

You are probably aa well aquainted with the main avents
in thls war a« 1 am* But although this is an iramense strudle
it is an« Rstowisbi»^^ -HVi-lng bnw l-f-hfl«*^ ral a t-? i'^l •/ RpftPilcjnp'

^

the normal course of our lives has been affected, There are
of courae raany great 'inconveniences, the black out, moat and
butter rationiag and now the sleeplej^s nights. But life is
still very tolerable« There is still plenty of foo^ in the
Shops and one gets used to the blackout, I r^iyself can se©
like a cat in the dark. Indoors one can have as much light
and heat as one want£%

I have lived ir. London for the last three Tnonths and
have experienced the regulär fierce nightly raids of the last
fortnight» The only rü^ference they make to m© is, that now,
instead of sl eeping Jn my be^^room I sleep on aiyliriT^rovised bed

in the cellar. Tho f.uns sen^^' me to sleep an-^ the bombs only

wake me up if they fsll r>articularly close.

You have probably read in your paT)ers how i-on'^on is

Standing up to th© rsida. It dis incr^edible but It i? tr^ue.

It is an astonishing phenomenon. wherever you go in London,

im the City, West En^^ Suburbs you see housea, shop« bw^

flata demolished an'^ the str-ets holed an^^ litte-e^ with

broken glass. But a^art frow this an^ the frequfmt ^aü o.

the sirens you woul^jnever know that a war was in T)rogr©s«.

Poople go about theli^ normal business as if noth:_ng we^e

hanpcni^r. I ^^^ve nl)re than once taken a bus
^^'^^^f?,^^*^, . ^

w55t End ^uring a da>light raid. The streets ar,, filled with

:ropp;;», busiLss .|.n an. work
P-f^^^^lJ^rthlfe.^

thair own particulari äff airs as if they ^«re zne mo.



of

thiag in the World an^ is if Hitler n«ver; exiate-^.

There are of course unpleasant sie^;« an-^ ti«ws. W»
Peopl« rsndered hoaelesa waBdering about -^ith T^uü^les g« o

their T)osses«ion«. ^«opl« too have no sheltars of thet;^ o^n

li»i»F up oubside the T)ublic shelters «^ch eveuiRp to sleep

theiS! But one might still go a long way throughJ.on^on without

weeiTg any of thes© disagreeable reminders of what is going on.

Althouga bombs have fallsn within a few hundrad yaBÖs of

cur hous« we ourselvss hav« not been hlt yet, nor fortunately

have any of ouf relations although many hav« had nar^ow esca^««.

One or two of my friends have been rendei^ed horaeless but I aa

glad to say nobody I knew haa boen killen.

I assune that I shall be alive at -te end of the war. If

so I shall have passed through a great -^hough horrible experl ence.

Por myself, I shall not regret having gone through it, though

I raust not speak fo^ others.

Please give the ragards of myaelf on-' my Pianc^o to your

Tvife and daughter an-^ please write to rae soo«. ,;o not ^o'^ow

jay example snd wait neerly four months b«fore reT^lying.
J-«^

m«

Sow how your new life in the ü.ü.A ha. -lanned out an^' what

nropfpj^nta yc;ur future hol^s» ^

Beat regards,

Vary sincerely,

1
<r^Ä^^r\ lU rv^r»

aabbi Chai* Bloch,

2008, Davidson AveÄue,

BroÄX,
New York,
U.S.A.



JOSEPH HELMAN. (ULB .OHO)

SOLI CITOR.

Telephone STAMFORD HILL 6928

71. CAZENOVE ROAD,

STOKE NEWINGTON,

LONDON, N.16.

12 th July 1939

Dear Rabbi Bloch,

I roceived yourpostcard of the 2nd April and

I am sorry that I did not reply sooner« Unfortimately I have

not had time however since I am occupied with so many thinge

and have, besides the problems of others, so many problems of my

own to solve# You must f orgive me for not writing you in G©rman

but I wish to write a fairly long letter and it would take m©

too long if I did» I hope by nov; that you will have no difficulty

in linderStanding my English, but if you cannot, I am sure that

you must have many frionebwho will be glad to translate for you.

I was surprised when I looked at your card today to

notice that more than three months have passed since we last saw

each other. Although I am by no means a content ed person the

time seems to have passed very quickly. It is probably because

nothing particularly eventful has happened to me during those

few monthß. I find myself now in exactly the same position,

morally, physically and financially, as I was then» I suppose

that sljice I read very widely I must have made some intellectual

progress, but that is all.

Around me nothing appears to change. The same problems



ar« bcing diecussed, the same questions asked and the sam« imcertain

answers given. Is the Danzig question going to ta be made Into

anothor Munich or Is Chamberlain in earnest when h© says that

Britain will stand firm on hör guarantee of Poland ? Som© say

that he dar© not for it will mean the ©nd of capitalism. Some

say that h© must prot©ct Boland or it will mean th© ©nd of Britain

as a power and prohably the end of British capitaliem for that

reason. Most people are too puzzled to give any answ©r at all.

Most people seem to be agreed however, that we are living in

historic times and that the events of these few years will undoubt©dl;

l©av© a dÄ©p mark on the future story of civilisation.

Another point on which everybedy seems agreed is that

ther© is going to b© another international crisid in the summer.

Personally I feel the same about it as I feit about the last

crisiB - it is being artificially manouevred. The newspapers -

ev©n the so called liberal newspap©rs - ar© prophesying with

groundl©ss certainty that there will be a crisis and that it

will take place in August. I see no reason for such a dogmatic

attitude. Hitker is today Just as toellicos© - no mor© and no

less - as he has always been. If th©r© is a crisis I b©li©ve

that it will ©xlst only in th© minds of th© p©opl© fosj5©r©d

by thos© who hav© an interest in cfceating the Illusion. If this

is correct of course, it means that that it will be another

ttsdEk Mvinich.
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To turn to a morehopeful subject I find that thero

is a strongly growing sympathy in England for Jewish Refugees

from Central Europe« Thore are of coxirs© many terrible cases

of refugees in awful conditions frequently on the verge

suicide who are not allowed to enter the country» But the more

people I meet the greater I find is this sympathy and fellow

foeling for their suffering which is often translated into active

help» I think that there must be very large numbers of non

Jews in this country who are giving hospitality and other

assistance to the refugees. There is even a movement in

some publicÄ quatters to facilitate emigration and to allow

them to work» Well known people are continually pointing out

what an asset they can be to the Community. There is. also, I

believe a movement to subsidise emigration to other countries.

Now you have my news both depressing and chherful and

I hope that when you write to me you will let me know how you

have got on in your new home. These last few months must have

been very exciting for you and I suppose that you are now settled

down and ready to cope with the ordinary matters of lif e. Whatever

has happened I shall be glad to hear about it.

With best regards to your wife and your daughter,

from myself and my fiancee,

Sincerely,

Rabbi Cnaim Bloch,
c/o. V/ieder,
1859, Walton Avenue,
New York»

\^jj^^^ WA^Y>-aA*



Paul Heinz H e 1 1 a u t h.

Soler 32y2/l/B.
Euenot3=^Aireö •

liuenos sAlres , 22 . 6 . 53 •

'Argentina*

behir geehrter Herr S t r a u s s ,

Ja "Aufhau" voa IS.Kai d.J. ^=- die Zeitu3;^gen kosmen

hier gewoehnlich ('vst nach einem Vonst her =- las ich durch ::ufaa.l

einen Artikel: "Siegfried Stra.uss==^^6D Jahte "....und den .^tikel

durchlesend,sah ich dass Sie in ^rankiurt aj.lain geboren'sind.

Vor aller: sende ich Jhnen weine allerherzlich=

sten rxlueckwuensche #*5«H?n ^.u. diesem .Ullas s und moege Jhnen Oott -^

viele viele Jahre vollev^Tesundheit geben*

wSie werden wahrscheinlich erstaunt fcich fragen ,

v/erun ich Jhnen schreibe und wieso gerade ich von ra^t,entinLen -upI

\Yie Sie sehen heisse ich Helliauth und bin ich der ;ioan von Herrn

Siegaund HellMUth aus Nuernberg,^Iaxfeld Nr ;1 •Mein Vater ist schon

seit 1906 tot 'ond hatte er eine Spiritus ~ u^i^^esshef efabrik in

Buch bei Nuernberg.Ivlein Vater hatte zwei Brueder u.2öchwes cern

die eine hiess Eailie bti?aus s ,ala sie heiratete und lebte so ich

mich erinnern kann^in der Bockenheiner Lands traose in ^ankfurt
a^ivlain ,ich e,laube Nr:21 oder l<:il.Und so nehue ich an,dass bie der

Sohn meiner T^nte,also mein Cousin sind !

N^.ch dSÄ Tode meines Vaters uebersiedelte »eine

Mutter, die nun auch schon tot ist,nach Wien ,wo ich auiwuchs ,iiLei=^

ne Studien ..achte und dann in die Fabrik neines Onkels , Haus er &

Sobotka,MalzPabrik eintrat.Nach dem Schicksals jah* 1938 wanderte

ich aus, kam aber nur bis Albanien,wo ich nach der Besetzung durch

die Deutschen verhr-.ftet wurd^-,dann aber bei dem Zusamnenbruch frei

kaiü und ueber Jtalien, Brasilien nach M^gentinien kan.HLer ging ,cs

war das Jahr 19^7, alles am Anfang gut,ich arbeitete als Fotograf

und hatte mein Aus können «Nach meinem !30 igsten Geburtstag, ich bin

1900 geboren,traf mich ein furchtbarer Schicksalsschla^, durch ei..e

Explosion einer ganzen Plasche Mö.gnesiumpulver ,das iian zur Beleus^h

tunf von TTachtaufi^iahKien verwendete wurde meine rechte Hand verstue^.-

melt und 14 T^tge sah ich ueberhaupt nichts .Das Augenlicht wurde

mir gerettet,aber die Hand und gerade die rechte scheut schlecht

aus:Der Bäumen weg, der Zeigefinger unbeweglich und der vierte nur

halb. Was das fuer meineh ±ieruf bedeutedte ,koennen Sie sich vorstel=

len.Zwei Jahre spaeter,alöo im Jahre lyi^2 wurde meine Gattin lfc=

bensgefa ehrlich krank,aber die Operation wurde Gott sei Dank gut

auögefuehrt und ihr Leben gerettet?Aber meine Ersparnisse und iLtm

stark durch den Unfall verringertes Linkojui.en reichte nicht aus

und heute bin ich nun als b3 ig j^ehriger Mann trotz aller Bejrijn.e^

hungen stark in Schulden gekomBien und weiss nicht mehr ein noch
au^.Bitte sehr geehrter Herr Strauss ,waere es jhnen moeglich,



' ' ^

i
. Ä^+ ^n hell-en ?Vielleicht wie &t^ oft es eiae

ir in irgenJ^einer Art zu hellen -'^ "^ ist.hat -es. ült sich-

bchicksalsfluegung imd eine
^^^-^^^^fjf^f^^,i! '

,ebracht,dasa ich '^^J^^^/^^^llräen 3ie verstehen,

ich Zerv^ele V e eTeru^dheit wuenschte.denn das xst das

waru« ich Jhnen
''^^^^l^j'-J. , ^^ j-ann »an arbei Len ,-if m^n wil.

allerwichti£:ste.alH
ß^ff.f^I^.^;^^^^^,, i,t in seiner natuerlichen

aber wenn der i^oerper f*^^^^f^^^onders als ^3i.^ jaehriger schon

Arbeitsweise ist
-^-^^;^^^jf,,^^:r,.n als ^grant »dtge.acht

sehr schwer ,nach 8-11 den .^acnsn c.l

o • ^ •

^atte. . j^j^ begruesse Sie vielnaln Jhr

Paul Heinz Hellmuth
'

S 1 e r 3^yi=;A/B«

Buenos=Aires , ATfaentini en

.

.) .

/'m^'^^^Q-

.).
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EDWARD HERBERT, PH- D., LIT. D.

NEW YORK

7^ /ul^^-^
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AFTER S DAYS, RETURN TO

Bdward Herbert

225 West 86th btreet»

ARMY AND NAVY

^^
STATION 4^---

Mr Chayim Bloch
and Dr Geier
2050 Davidson Avenue
Bronx Borough.K.Y,

\



TE LE PHON E

.

AVENUE 5 37 7.

TELEGRAMS:
CHIRABINAT, MAIDA, LONDON.

CABLEGRAMS:
CHIRABINAT, LONDON.

OFFICE OF THE CHIEF RABBI

4. St. James's Place. Aldgate,

London. EC.3 22nd Sb..pj..u.9;iS698

D-ear bir,

In replj to your lett'3r, the Chief Rabbi

asks me to s ay tha t ho will bj pleaaad to 3go you

on Thursday next, th-j 29th inat., at 6 p.m. at hi 3

house, 1 03, Hanilton Tarrace, N,W ,8 (noar Maida Vale

Tube Sta:;icn; .

Yours faithfully.

S\crQ tary

Chairr, Bloch, A^q.,



tei_ephone;
AVENUE 5 37 7.

TELEGRAMS
CHIRABINAT. MAIDA, LONDON.

CABLEGRAMS:
CHIRABINAT. LONDON.

OFFICE OF THE CHIEF RABBI

4. St. James's Place. Aldgate,

Lo N D N, E c 3, i.th Np V...1 9 38 569 9

Dear Mr.Bloch,

Pardon the cl:^lay in aending you the 3nclo3ed

lettar for tha Amarican Consulate.

«Vltb best wish'3S,

I am,

Ycura sincer 3ly

,

Chair, Bloch, Esq •
,



TE L E PHON F :

AVENUE 537 7.

TELEGRAMS>.

CHIRABINAT, MAIDA, LONDON.

CABLEGRA MS;

CHIRABINAT. LONDON.

OFFICE OF THE CHIEF RABBI

4. St. JAMES'S Place. Aldgate,

Lo N D N , E c. 3...S.g..nd Nq. V. ,..1.9.aö.....569 9

Dear Sir,

The Chi'sf Rabbi asks mi to aclmowlodga

your lottir and to 3xpr-3 33 his diop regret tha t

it will not bi poasible Tor hir to givs you an

appointment, as he is extromely busy for the noxt

f 5W \v6 eks .

Youi^s faithfully,

b^cretary

Chaim Bloc^^, Esq.

,



THE THEODORE HERZL INSTITUTE
250 We«t 57th Street New York 19, N. Y.

y

'äB33 L

Mr. Chaim Bloch
2050 Davidson Avenue
Bronx, NY.
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THEODOR HERZL INSTITUTE
250 WEST 57th STREET, NEW YORK 19, N.Y.

March 27, 1959

Mr, Chaim Bloch
2050 Davidson Avenue
Bronx, N. Y.

Dear Mr. Bloch:

Thank you for your letter and the enclosed
piece* of Herzl's letter which I am retuming
herewith.

Yours sincerely,

Raphael Patal

RP:PS
enc«
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THEODOR HERZL INSTITUTE
250 WEST 57TH STREET, NEW YORK 19, N.Y.

July 12, 1957

Mr. Chaim Bloch
% Jaffa

271 Bay 17th St.

Far Rockaway, N. Y.

Dear Mr. Bloch:

Dr. Patai is now on vacation. He will

answer all his mail when he returns at the end
of July,

Yours truly,

Ann Weinreb,
Secretary
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Graz, arn 21. Juli l.,3^.

-Sehr geschätzt ^r Il-rr Blojh! Ich ub-rs.-inde Ihne^n

»Tunscl'i^lsmäaa so 'nisch als moflich dl^ Korrektur

m^in^r Arb-^it und Tr'ürd-r.n 9it? mich nit Rucks:? .?ht

darauf, dus'3 noch ^-ini^^; F^hlsrr stf^h-n ji-^blieb-^n

sind, dir» unb-din»;t .^^rbss^rt Tr-rd-'n müs3i*n, zu

^i^osnem r»ank •':7)flicht-n , wenn f^ie mir noch -i-

ne TTorrrktur r^^^it - '""^ung d<*r Ihn^^n heute ein^t^a

L:ätt::-^lten ( rirodurch dit^^ Arb'it ^rl*ichtetr wird)

k:uko:nm-n lassen frollten, Si'3 erhalten dann beide

noch am 3^*1 ben ~^^_ : zurcck, Mit best^..

im Vorcxus, zc?ichne ich mit besten Gr

rorz Lfelichf*r Ilociiachtun^j ei^.-benst



The Theodur Herzl Institute

250 West 57th Street

New York, 19, New York

"^Bm

NOIIVIS

Mr. Chaim Bloch

% Jaffa



^^'^^^/<

J^ \

Hirsch '

^^'

117 ./.y5ti

i\eiv York v^ity

a'V

THIS SIOE OFCA^D IS FO\^ ADDRESS

Dr. Ohaim .uloci?

2o82 Davidson ..venue
bronx, N.Y.

^r/,

^



J. -2ö - 4P

NGcir Llo V-/.

'ouid you pleaso conie
CO See lae on Vhur.^ciAav
ween 4 and 6 o'clock or
i^Tlduy bexv/een 12 .uid 5

bet

clock

Ver sxnc C^'fä,]

/ \

VJ UX

•i-,

f

NH(J}/-\/



TU i: IM.VZ.V
FIFTM AVENUE AT 59Th ^T R E E T

NEW YORK.
S^T R E e T

y

ife^ ^CaU.

(L ^Äu^AvK/^ ^2(1^

x5<'J'y^^v<_ (X[^

(Mzt

^^^
oCov<^

jr

^^M^ •?! J>4 ^<-V,

^t<.v^.

' 'ht^X<^ ^U^^ Vf
«^o/ej>C

^ss-e



N.

/^
^'^^K

'dl ^
To h. oi^uT^

L^oroLd PöJ>Hß.A&

7 L/^UspOLOni Rm •

7

i. o f^3 o ^/ ll^>

^^ f^ Alew£e^, 'Zt^-o.^/

<:u^(yu^^
l/U-l/\/

ß7/^ ^^^

^eJYlffci UKil^c^^y
.

1

L
, ^^v^ ^^^-<^

^^ AH/^ ^c^<v^



/.
-

U J

3 05 JO^-V-r^U^l^-n l4\^^\.l<JP

^-lA.^ 5 3^
^^^



LOUIS HIRSCH FOUNDATION
57-18 FLUSHING AVENUE
MASPETH 78, L. I.. N. Y.



X

-
. * r ^



75 ,h'/ß^^^



HIRSCH

J

^'

^u
.>v ^

December 2, 1948

Mr. Abraham Meyers
525 West 38 Street

New York, N. Y.

Dear Mr. Meyers:

I am in receipt of a book by Dr. Chaim Bloch and inasmuch as

I have no use for this book - nor do I know whom to give it

to - 1 am therefore retuming same to you. I am certain you

can dispose of it to someone who v/ould want a book of this

kind.

I am herewith enclosing my check;^4830 in the amount of $10.00

for Dr. Chaim Bloch.

Very truly yours.

ßiPB/ff

encl.
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Zollikon
h. Zürich

Zollikerstr* 94
21* Juli 1947

Herr Dr. Chaim Bloch
Room 22
Davidson av. 2o5o
Buonx 53

New York
Sehr geehrter Herr Doktor

l

Ihr Brief vom 8. Juni 1947 brachte mir die erfreuliche Nach-

richt, dass mein Buch glücklich in Ihre Hand gekommen ist und dass

Sie neben aller Ihrer schweren Arbeit sich die Mühe genommen haben,

es mit Interesse zu lesen. Ich habe mich auch herzlich dessen ge-

freut, Ihrem Briefe zu entnehmen, dass Sie den Sijin und Geist meines

Buches wesentlich anderes und jedenfalls richtiger beurteilen als

alles,was ich bis jetzt von jüdischer Seite erfahren konnte und

musste. Ich ging bei der Abfassung des Buches von der Voraussetzung

aus, dass der heutige Mensch, sei er nun in bescheidenster Stellung

oder in höchster Verantwortung von der ganzen jüdischen Sache und

vom v/irklichen Judenvolk überhaupt nichts wisse ausser dies und

das aus antisemitisch-trübsten Quellen.Und zwar setzte ich mit

Recht diese Unwissenheit auch auf christlicher Seite voraus.Des-

halb versuchte ich ,ein v/enig schulmeisterlich vorzugehen und gab

mir Mühe, alles das irgendwie beim Namen zu nennen und in ein Licht

zu rücken, durch welches es gerecht beurteilt werden könne ,wasfie-

dermann begegnen kann,wenn er plötzlich vor Problemen des Juden-

tums steht: sagen wir einmal Koscheres Fleisch, oder Zionismus, oder

das Vorhandensein zweier verschiedener Synagogen am gleichen Orte.

So bemühte ich mich tatsächlich das zu geben,was so sehr Anstoss

erregt zu haben scheint: einen Kompass. Dass dies ein überaus

schv/eres Unterfangen ist und damals ,als ich schrieb,war, dessen

war ich mir durchaus bewusst.Ich wurde auch von Nazi' scher Seite

in meiner hiesigen G-emeinde schwerstens angegriffen.- Als Theo-

loge und als Christ standixtex ich freilich auch vor dem,was ich

das Geheimnis des Judentums nenne und hier nun musste ich mihh

stark auch mit der neueren theol. Litertur auseinandersetzen.

Mein Weg führte mich so eigentlich zwischen dem Antisemitismus

und einem gev/isaen Philosemitismus hindurch. Mein Weg ist so in



Wirklichkeit ein Votum auf der Schwelle zv/ischen Kirche und Syna-

goge.Denn ich meine, wir müssen mit einander reden und reden wollen,

aber so,dass wir einander in Liebe gep;enseitig die V/ahrheit sagen

vor Gottes Angesicht. Benn es ist doch auch so,dass viele Juden auch

über christliche Belange sehr wenip; v/issen.Auch diesen v/ollte ich

helfen, dies und das besser zu verstehen, indem es eben ein Reden

auf der Schwelle ist.

Der Antisemitismus s^^ht für mich nicht im Mittelpunkt al-

ler dieser Probleme sondern das Geheimnis des Volkes Jsrael.V/ill

man dem Antisemitismus beikommen, so muss man ihn möglichst auch so

sehen, dass man die Orgien des Nationalsozialismus nicht allein sieht.

Mein Buch will daher nicht eine zeitbedingte Kampfschrift sein,son-

dern eine von der Zeit möglichst gelöste Orientierung: zunächst für

den Christen, aber vielleicht auch für den Juden, und zuletzt auch

für Jedermann.

V/as Sie mir an Unrichtigkeiten und Fragwürdigkeiten in mei-

nem Buches genannt haben, nehme ich gerne zur Kennntis.*^b je eine

zweite Auflage erscheinen wird, ist mir sehr fraglich. Farbsteins

Schlag hat doch wohl ziemlich gut gewirkt im Interesse ,welches

er sich gesetzt hat.

Sie tun mir ,sehr geehrter Herr Doktor leid, dass Sie mit

Ihrem Verleger Enttäuschungen erlitten haben. Das sind peirjliche

Sorgen für einen Gelehrten. Ich hoffe sehr, dass Sie Auswege aus

diesen Schwierigkeiten gefunden haben.

Ich begrüsse Sie mit aller Hochachtung

. und freue mich für einen guten Fortgang

unserer Aussprache.

Walter Hoch



Walter Hoch
Pfarrer

Zollikon
bei Ajürich

Zollikerstr.

8. i:ai 1947

94

Herr Chaim Bloch
2o5o ijavidson Avenue
Bronx 53
Nev; York

Sehr geehrter Herrl

Ihren Brief vom 15. üpril 194? habe ich bRstens

erhalten. Dessen Inhalt hat mich darum erfreut,v;eil ich ihm

entnehmen darf,dass 3le aus der Schrift von Dr. Farbstein v/i-

der mein Buch "Kompasc durch die juctenfrage" herausgefühlt ha-

ben, dass ich der LIann nicht bin, zu dem mich jr. Farbstein ma-

chen väll. Wenn man wie ich seit 25 Jahren bevaisst und lange

vor vielen andern G;e?:en den Antisemitismus in vielen Artikeln

und Vorträ,-,en gearbeitet und sich allerhand .:.is;.verständnis-

sen ausgesetzt hat, so ist es schmerzlich,wenn man ausgerechnet

von der Seite, der man helfen vrollte,als Feind behandelt v;ird.

Aber Ur. Farbstein ist eben bevms..ter linksstehender I.:ann und

meint mich als eingefleischten .bürgerlichen wiederum et;5ike-

tieren zu können. Hier liegt die Wurzel seines Zornes.Dass er

mir Unrichtirkeiten und Irrtümer nachv/eist , dafür bin ich ihm

dankbar. Bs ist einem nicht Juden äusserst schwer, sich im -Juden-

tum zurechtfinden zu wollen, zumal wenn man wenig kompetente

Leute hat, die einem geholfen haben. Am meisten halfen mir vor

Jahrzehnten ernste Juden selber .Besondere stand ich in persön-

licher Verbindung mit Hr. Breyfuss-Brodsky in Basel. Aber ,dass

das| Buch von Farbstein hunderten von prominenten Persönlich-

keiten geschenkt worden ist, ich selber es mir aber kaufen muss-

te,zeigt,was es eigentlich mll. ..ein Gespräch, sondern richti-

ge Aechtun,-. Der Erfolg dürfte nun so erreicht sein, dass gera-

de unsere Pfarrer überhaupt nichts mehr lesen über diese Prob-

leme,weil sie denken, es sei doch alles falsch dargestellt. Das

ist äus.erst bedauerlich, zumal da ich seit langem fürchte, eine



antiseraitische Welle sei neuerclin.r'S im Anrollen. Eben dav/ider

wollte ichiiE ein ^eprenmittel darbieten.

Nun bitten Sie mich um 2;usendunc meines Luches. Ich habe

den Verlag (Zv/inf^liverlag ,Cramerstr. I5/7 Zürich 4j gebeten, dies
zu besorgen und Ihr Gesuch begründet. Falls Sie die Sendung in

absehbarer Zeit nicht erhalten wollten, so melden oie es bitte.

Nun haben oie die Freundlichkeit,mir Ihrerseits Litö<röt>tur an-
zubieten, die ich nicht habe noch kenne. Leider bin ich im He-
bräischen schv;ach, -as mich aber nicht gehindert hat, die Juden

verstehen zu v/ollen. 'i'rotzdem bin ich Ihnen dankbar, v/enn Sie

mir Ihre neueste Schrift dadizieren. Das v/ürde mich herzlich
freuen«

Ich danke Ihnen ,dass Sie es gev/agt haben, das Gespräch

mit mir aufzunehmen. Es ist mir je und je wertvoll gev/esen mit

gottesfürchtigen und echten Juden in persönlichen Verkehr zu

kommen. Ich V7ünsche Ihnen Gottes Segen

l

Mit aller Hochachtung begrüsse ich Sie

/^^>^;^



HEINRICH HÖDL
KUFSTSIN/TIROL
HUGO FcTTERSSTR. 8

Austria Kufstein, am 3. Jänner 1963

Monsieur

Ghaim BLOCH
Schriftsteller und Rabbiner

2o5o Davidson A. , Bronx 53

New York
b.S.A.

Sehr geehrter Herr Rabbiner Bloch !

Ich besitze eine Autographensammlung, die als die ^rösste

in unserem Lande bezeichnet wird und in der

alle bedeutenden Persönlichkeiten

vertreten sein sollen .

Es wäre mein Herzenswunsch den grossen Schriftsteller GhaJm

BLOCH in meine historische Sammlung aufnehmen zu können .

Darf ich ergebenst bitten, mir für meine Sammlung e'ne

handsignierte PhotograDhie mit kleiner Widmung und Datums-

angabe zu^' Verfügung stellen zu wollen .

Mit der Erfüllung dieses Wunsches würden Sie mir eine

Riesenfreude bereiten und meine Samm.lung bereichern .

Für das freundliche Entgegenkommen herzlichst dankend,

verbleibe ich mit grösster Verehrung und

vorzüglichster Hochachtung

ergebenster
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TELEPHONE 40 885 G PO BOX 222

TECHNI-CHEMICAL PRODUCTS CO
MANUFACTURERS OF CHEMICALS FOR TECHNICAL PURPOSES.

21 EDWARD STREET.

WELLINGTON, C.1. N.Z.

YOUR REFERENCE OUR REFERENCE

II/II

""'el/ ln:Tton den ^ .TIcv .

Lieber Herr Bloch

T^Q^'^'^Ql na mit

>-
L.

'^
» s,^

- _-__ .»,^ w^,» V-*. i.*. .„ s-

s dies berl<9T:ttt mus - ich Ihn^n j«^

Ja a^joh Familienvater sind. Ob sich

--
. ..- , »^ri

nicht n'*-

•neine Fb

-

ia doch

SpUt aber docn, ':olt r&^ 10 .. och9n ':^'1 n ich schon hiar in
meinen Freunde Herrn Fried, schreibe aber eri heute, ca v;ir die er?ten
par Wochen h^rt cnrbeiteten bis wir mit einen TTnternehnon starten konrt^n.
'Vie oie v/ohl v/is^en dürften hat ton -:ir bloss ein Tempore ry Permit ^^nd diep
war a\,ich der Grund dasr? 5ch zuerst ""'ein ohne rrein-a ^amilie nac'' ''^^'-^,.-1
land kam. Den permanenten Perm.it erledigten -'ir n^g r,.l, in einiren Tasien
soanch habe den Per-it für meine ^ . Frau und ' l.Kin-'ern ^rhnlten n^ir'ist'

in.!zw.l sehen der npc^ll?7e Krie^ '--s ^ebr^'^'^hen "»ind ?c b
• -^inen Lieben abgeschnitten. '

her auseinandersetzen, da Sie
:nilie ent schlies sen ^-^'ird jetzt" hie] ar zu kom.-en weiss ich nicht .^ ..u^-
das Reisen jetzt mit grossen Gefahren verbunden ist, ich weiss nrr/nic^t
wenn ^.vir wieder zum Guten beisammen sein werden und dies macht mein v.i<«3^-
ges L-ben doppelt schwer. Ich erhielt Post von Zuhnuse von 27 .3eot .dnt i^r^
durch Vermittlung meines BitJfuers aui' Györ Unnarn wo ich berichte t' wurde
dass G-ott lob vol'ikommene Ruhe und Ordnuni? n^rrscht und dass sich die ^.'in-
ze Farr.ille wohlauf b?findet, dies hr.t mir einwonig di^ Ruhe w! ederpie^eben
ansont-ten würde ich aus lauter Kumm^^r und. Soreren umgekom.men.Das elnzifre
';;as uns erhaltet ist das G-otWertr.^iuen und wird uns der aT" --"c --^^ ^ n-'-^'^^es t
helfen die schwere Zeiten durchzuko^imen.
V.'enn ich oft so Müde und traurig bin und sich mir di^ Tr-'nen in d-^n Aussen
stürzen so denke ich an Sie 1. Herr 3ioch wo Sie mir in London Sf^gten
Herr ^-olzer. ich komme von den '•deinen nicht hienaus, m.ein Herz weint üb-^r'
das Schicksal unserer armen Brüder in Europa,-; ^ TTun ho^fentlicv> v/lrd der
der All -mächtige unser Aller Gebet r^rhören und baldigst unsere r^ros^e wuri-
d n hoilen.
Ich erhielt di<?se Tßge ein Schreiben von Herrn Neum.ann wo er mir schr-jiht
dösf' Jie sich meiner erinnern. Nun ir erinnern uns auch zu oft an Sie li
Herr Bloch und sagen so zum Herrn ?ried, wie gut w^re es wenn Her- Bloch'
hier m llew-Zealcnd wHre, man könnt- sich öp. mit Jemanden gut ausschmusen
und dr-s Alleinsein in der Frem.de leichter ertracren.
New-Zealand ist schön, Sie würden sich ^. Herr Bloch hier in Hew-Zeaiand
bestimmt besser führen ols in den amerikanischen XEwlai Troubl. mm,hntten
Sie vielleicht Interesse hieher zu kommen, wir glauben dass Sie h^er Ihre
j:z*-+-"''nzmiöglichkeit finden könnten-



Di^ Bövölkernn^ ist hier sohr f r-mneiich vnd entp;e^enko^>^9nd .^ie Juden hier
?iml rellD:io9s vsranl&gt abar nicht fromn und könnte mnn hier brauchen so"'.-
che Kenschen vi'^. Sie sind 1. Plerr Blech, damit man ihnen die ochönh.iiteri -un-
serer heilinren Kolidon so jus einander setzt '^'ie Sie es 1, Herr Blocn ^ut ken

Religion und dürften Sie hier sowohl seelisch als auch körnerlich ^efriedi-
fTl^npr finden. Bitte mich gefl. diesbezüglich sofort ^u 'berichten ihre Schrift
kennten ^iq p:ieich bei] epren dnn;iit ,v:ir um Ihren ? " -dt an.-T.ughen k^'nnen, di^s
w-re ja für SJe noch nicht oincena H^en.r^us zuko.,, n >^is v;ir ein'-) Hixistenz
für Sie n;efundGn h??ben, dies werden v-ir versuchen und sobcld uns di"- ^ cr<%ii:n-
gen ist dan können. Sie sich zum Hieherkommen entschliessen.
Die ITaturschönheiten in Nev'-Zesland sind einzig und Sie würden b-'^stim.m.t asn-^
riert v.'erden um IVercke hier zu schreiben . Es ist ja vielleicht schöner wen-
man Bucher verfsis^t dabei nicht direlit auf das Einkomnon von Diese ancrev.'ies
ist. Ich wi'l wiederholen dass rir Sie nur dan zum Herkom/^:en bewep*en ^^.'Qr-cif^ri

>^l9 wir ^i:r Sie eine sic^.ere i^xist enzrrögllchkeit rrefbinden haben.Al ' enfalls
betoaen nocb dass imfa^ie Sie sich dort^schon sehr s:ut einp'elebt haben und z^-rrliqen ^^^no ro benötirt ärr^ "Zieherkorren eine s:r^sf^erG uebfcrl -^nunP",
VVie oie wohl.y on. uns er^n Brief ^.:;-r.ier, ^rse'^Qn ^aben -'ir mit Sinei^ '''- iptecH-nischen Fabrikation 0:-^stnrt3t un5 scheint oies ^-ott lob crut -^ n^ •hft-pi'^n
zu haben. Now-Zealand ist ein 0:utes Land und es gibt hier gute ^xistenzriÖglic»^-|
keiten. '.Vir gedenken mit G-ottes Hilfj in B'-'lde auch mit anderen Fabrikation
zu beginnen, ^-ir werden von der. hiesip^en Behörden diesbezür-lich weitQre'^end
unterstützt .

tun.
Man kan hier auch als guter religioeser Jude leben nur sind hier leider eben
wenig religioese Juden und darum würde man hier eine gute Kraft ben'-^'tigen
-vir haben hier^auch ein kleines Privatminjen wo man aber nur am 3ami:tagen be-tet oder wenn jemand Jahrzeit hat, in ,der gro^r^en Synagog-^ ^-ird mir am 'Sam^^
i^en gebotet aber schon otv/as modern.
i;un ich ^vill mein ^rief schli.-ssen und wünsche ihnen und Ihren Trieben alles
3 (" "5 1 e
Lft allseitigen Grüssen verbleibe ic^^ Ihr auf richtipier Freund ,

/v;ena Siegestatten mich als -^-hren i^'reunc
tVL nennen/ ^ . ,^ .

Lieber Herr Bloch,

i.lein Freun
geschrieben, dass mir nur ein k
Verfügung steht und will ich a
dass es uns eine grosse i^'reuoe

De^Äils 'iber
dem Berichte des Herrn Holzer
oprichwort bewahrheitet zu seh
Gl-'^ck ge-'^ecliselt wird. Hoffent
uns bitte ausführlich "Iber sie
3ehr oft über 3ie und ich wied
die ich in Ihrer Gesellschaft

d Herr Holzer hat Ihnen so ausführlich
leines Plätzchen zum .Schreiben zur
uch mit eini^^en Worten mna^mbe tonen,
wäre Jie hier zu sehen. -

unsere Arbeit hier,erseaen Sie aus
und wie oie selien glauben wir das
en, wenn man den x'latz wechselt auch d;

lieh wird es so sein. Schreiben Jie
1 und üjer Ihre Pläne. 7/ir sprechen
errufe im Geiste die schönen Stunden
.30 angenehm verbringen konnte.

Ich schliesse meine Zeilen mit den m.öglichst
besten .v"lnschen und herzlichsten Grüssen

Ihr aufrichtiger
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Mr.

Chaim Bloch

2050 Davidson :.venae

üronx 53 N i

ien, den 18. 1. 194:8

Sehr lieber Herr Blochl

Wie icii von meine' Vater hörte, haben Sie auf Ihren

Brief an micii noch kein Jitwortschreibe:! erhalten, habe Ihnen

aber btld nach ICrhalt Ihres lieben 'riefes ^etmtn'or' et . Ich muss

annehraen, ss der Brief irgendv, ie abhanden -jeko ..,ien ist. r'ill

Ihnen deshf.-lb heute nur kurz eini..je Zeilen sc^hreiben.

.ar im Soiirier in der 'scnechoslovvakei und habe nach

der '.üclckenr von dor . in ca. drei *ocnen meine rhatolo-;ieprüfun^

geiiiacht, was eine Rekordzeit darstellt. Hatte hierauf einen klei-

nen UnfCxll, der i.iicxi ca. sieben 'Vocnen an meiner gescjaiten Tätig-

keit verhinderte. iJin aber je.zt v^ieder L.it iüner^ie bei der Sa-

che. Habe in der letzten Zeit i,. Schv?eden aucn als f.orresponc ent

für ''Haaretz** i^escnrieben unu jeuZL v»ieder daiiiit begonnen. Habe

auch in der "scaechoslow. .vei verschieaene Jtoffe göSLu.iixielt und

würde Ihnen, lieber Herr Dloch, falls Sie noch schriftstellerisch

tätig si.id und für d(?.s eix.e Ovier an -ere Interesse heben, gerne

zu Diensten stehen.

i;ezüglich Ihrer 17rage , ob ich Pakete aus .jnerika

ernalten habe, .luss icn Ihnen leider ne.:;^w.tlve ^intvvort .;eben.

VersucnenSie, lieber Herr ^loch, sich aiesbezuj^-

lioh in keiner Vfelse zu bemuhen, da ich an keinem ::an-jQl leide.

./ürue senr -^crne r^äheres übe.- liir Schicksal und

Ihr -.^e-.^emvarti^as "'un erfahren und danke für Ihr Interesse und

Anteilnahme, die micn wirklich sehr erfreut.

Ich verbleibe mit Jen besten '-rüssen an Sie und

Ihre äohsoen Ihr
tj ^

7
Qi^^jt^t^ela/i^iU. ^=:^ CCetj^ui

/

yyjt^iUetayi *.
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June 28. 1954

Sehr geehrter Herr "^'loch;

bchreibpn vom ?.?> ds.
ch danl:^ Ihnen srhr fuor Ihr

Ich hoffe, dp.3b: Ihnen der Aufent-
halt ^Drt gut TDei.orx^t and dabs .^ie Lieh eri^ ölen werden.

Ich freue mich zu hoeren, dabo oie
die Arbeit in Angriff ßjenommen h.^len and warre Innen sehr
verbunden, wenn .^ie mich von Zfeit zu ^eit vvirLsn lassen viTer

"^^^n^ wie oie mit ier Arbeit vorwaerts kommen

\Yeen oie die Druckeinleitung fertig
haben, wa^-rc ich Ilinen fuer eine Fopie der^olb^ii 5ankl-ar.

Ich v/uenLc^ie Ihnen angenehmen Auf-
enthalt und hof-^e von Ihnen 2,n hoeren.

lüt bebten Oruetsen bir^ Ich Ihr

sehr er^^ebrner
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S. P. HOROWITZ
MURPHY, NORTH CAROLINA

April 20, 1953

Sehr .creehrter Herr Bloch;

Ich danke Ihnen sehr fuer

Ihren letzen Brief und Ihr freundlicnes Angebot mir

den 3rief an meinen Grossvater gerichtet ueberlassen
zu wollen. Ich habe nicht viel Interesse fuer dieses

Schreiben; wenn es sich urn einen eio-enhaendigen Brief

meines Grossvaters handeln \-njeraey v;aere es natuerliah

anners. Jedenfalls ist es se.ir nett von Ihnen, mir den

Brief anzubieten.
Ich hoerte mio Bedauern, dass

Sie nicht wohl sind und hoffe, dass Sie sich bei Erhalt

dieser Zeilen wieder besser fuehlen.

'.T,

Mit besten Gruessen und v/uenscnen
verbleibe ich Ihr

^*lXh^
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X£iä§ . S. P^HOROVVITZ

MURPHY. NORTH CAROLINA

May 27, 1951

Rabbi Chaim Bloch
2050 Davidson Avenue
Bronx 53, N.Y.

Sehr geehrter Herr Bloch ;(^

Entschuldigen Sie bitte, wenn ich erst heute
Ihren Brief vom 5 Mai beantworte. Ich habe auf
das von Ihnen avisierte Werk gewartet, das ich
erst vorgestern bekam.
Beifolgend ueberreiche ich Ihnen einen Check ueber
"" 20.00.-

Mit grossem Interesse habe ich auch vernommen,
dass Sie den ^^//r/7^ •2/»:> besitzen. Leider ist
mir dieses Werk verloren gegangen. Wuerden Sie
wohl geneigt sein mir dieses Buch kaeuflich,
sagen wir gegen $ 50.00 zu ueberlassen?

Mit freundlichen Gruessen verbleibe ich

hochachtungsvoll

Ihr ergebener
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Winitth States; ^oöt Office

CLASS

IN REPLYINO
MENTION INITIALS AND DATE

Murphy, N. C.

May 25, 1951,

TO W}{OM IT MAY C0NC3HN

This is to certify that a parcol mailed "by Rabbi Chaim Bloch

at New York, N. Y. on May 8, 1951 was today dolivered to Mr. Salo

Horowltz, the addressee«

Asst. Postmai^ter,;mai

tJ^̂ yf^Jff̂ f
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Rabbi Chalm Bloch
2050 Davidson Avenue
Bronx 53, N.Y.





S. P. HOROWITZ
MURPHY. NORTH CAROLINA

Feor. 12, 1953

Rabbi Ghaim Bloch
2050 Davidson Ave.
Bronx 53, a.Y.

Dear Rabbi Bloch;

My husband has asked rne to
acknowlecjffe with thank the receipt of your book.

He is not in town and would not
have an oppotunity to write y.'u hiciself.

With best rep;ards,

Sincerely yours,

Krs, S .r^.horowitz



, S. P. HOROWITZ V
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Rabbi Ohp.lm Bloch
20*^0 Pavidson Ave.
ßronx 53, i^.Y,



RABBI JUDA HOROWITZ
1 266 - 50TH STREET
BROOKLYN 19, N. Y.
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Mr. arud MrcC. S. P. hopowitz

extend best ivlsnes fo\ a veiu

cMappy Jlew f-^eai



Konzessionierte

Gebäude-Verwalfung, Realitäten-,

Hypotheken- u. Gesdiäftsvermittlung

SIEGFRIED HULLES
Wien, IX., Harmoniegasse 7

Wien, am u.i.u.

Betrifft:

\hUV
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RABBI H. JUDAH HURWITZ
60 KNOLLS CRESCENT

RIVERDALE 63. N.Y.
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Herrn

Rp'bbiriJ^r Chpiiri fi 1 o o li
,

W i ft n XX

Wall ^nsteinstraß^e 41



Frsinkfurt/M. den 8/0,20

Herrn Rabbiner Chaim.B'l och Wien XX !

Sehr beehrter» Herr Ra\o;:iner !

In Beantwortung Ihrer werten Postl-prte tei-
len v^ir Ihnen erpebenst mit, dass des Buch e i n-
petro^ren ist, ebenso die Best^rechun?' , die sol
bald es der Raum e'estattet, erscheinen wir(T7

Hochachtungsvoll I



"Name,

Address^ IQJ/k

s^^

PRAY
FOR

' -^ L A '-y

L.-

RÄBBI CHÄIM BLOCH
2050 DAVIDSON AVENUE

BRONX 53, N. Y,



FAr Rockaway 7-6528 '^

AT
üi-ias^L SBook <:SnoJ2

^ RELIGIOUS ARTICLES • Israel Novelfies and Records

BAR MITZVAH and WEDDING GIFTS

1929 CORNAGA AVE. (off Central Ave ) FAR ROCKAWAY, N. Y.
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ISKULT - PRESSE - NACHRICHTEN
( I.P.N. )

PRESSE . MITTEILUNGEN DER ISRAELITISCHEN KULTUSGEMEINDEN ÖSTERREICHS
Redaktion: Wien I., Schoffenring 25. Telefon: A 11-5-30

Herrn
Chajim Bloch
2050 ^avidson Ave»
New York 53, N.y.
UoA.

wr;aen, 12. ^uli 1957
6/kr: es

Sehr geehrter Herr Bloch,

unter Bezu:3;nahriie auf Ihr schreiben
(ohne Datum) beehren wir uns, Sie zu verständigen, dass Sie
auf die ständige ^Versandliste unseres Presse-Dienstes (I.PJT.
ISKULT-PRESSE-NAGIffilGHTiiiN) gesetzt worden sind.

Für einen gelegentlichen Beitrag für die I.P.N, wären wir
Ihnen sehr dankbar, -^benso für eine Mitteilung, wie Sie
unseren Iresse-Dienst bev/erten.

•'^ochactj tungsvoll

ISKULT-PRESSE-NACHRICHTEN

Für d'iy^'/tedakti'on:

/
/

WillTeliirKRELL





2 i <fJ/

t'.

/" .^

J^cX

/

%4f^.
c
JfU>^(^ ^'hyt^ .

MyC'^^ci.^i^^

'Vui^iX^ >*^^l/^ %ie •'j^^dc^xU^ -^^^^kM^^
/

-cC/ ^.^l.^^ V^^n^*»^ '-IU,*» , t^-»v -ie^

^^y
/^

.<yO^/*<Vw -^i^*v-<^ -<=ri^

/^*t^^< <*'C^»*-f«<u.»,^ ,.6ii^ ^>^

d^/<kr< »^^ ^^!^>-n^ '^ -^r-tl^^^iy
/,

</ iJ^,/^
X*

CCc/^^'t'tf^e^ -e^i: ^T Ä.

'^*"«l-r*<^^ '«'4'^^-»-^ .^^C ^^i<^

^"^^nA
7 /

''»^l/ -Ö^rv, /;^ V>^^ iLrt^/fW -n^, T^^t.

/
/

-cr^i?



^Au//'*^^^ .
/4̂^

/T
>^Cy^ yd^'^ *^^ *^

^^'^'tl^i^n/^'^*^€^^
^ (

7ut/C-t^ P**-»-'

^'^ *9-^^%^ **-t,^ t ..^ei^i^ ^<^-i<^ - ^^4 '*'V»t~ ^'f'peA^

>^ /^/
c •^^<<t^X^ -**p^ i^-^-^^^tL-^

/
t^'^ /Ĉci^^
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THE JEWISH CHRONICLE

660 Fi rst Avenue
New York 16, N. Y.

BULKMTE

r^ ^"C^^^^

Rabbi Chaim Bloch
2050 Davidson Ave.
Bronx, N» Y«
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H. E. ABEiA EBAN
Ambassddor cf Israel to the United Stdtps

"I have found The Jewish Chronicie a source

o\ both information and pleasure, weelc In and

week out, for ainnost as long as I can rennem-

ber. 1+ seems to nne that it would be almost

impossible for anyone interested in the world

Jewish scene to be without It.

W»rl<l*w IHil«'%< .l<'wi.«iili X<'w«*|»a|M'r
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RVING M. ENGEL
Hon. President, Americjn Jewish Committee

"I find The Jewish Chronicie an Irm-

mensely valuable publica + ion. It is not

onl/ the oldest newspaper of its kind,

but far and away the best. As The
Chronicie gains increased distribution in

the U.S., it will undoubtedly also gain

as falthfui a body of devoted readers as

it now has in Britain. '

HERBERT A. FRIEDMAN
Executive Vice-Chdirman, United Jewish Appeal

"I ann a constant recder of The Jewish

Chronicie. I find it very valuable in my
woric and offen I have excerpts from it

oxtracted and sent to frlends of the

United Jewish Appeal all over the

United States to help keep thenn in-

tornned on developnnents annong Jewry
everywhere."

DR. ISRAEL GOLDSTEIN
Officiül, World Jewish Conqress

'I consider The Jewish Chronicie the

best of the Anglo-Jewish weeklies in

the coverage of Jewish news, not only

in the United Kinqdonn but throughout

the world. It is not only worth while

in content but dignified in tone."

PhllLIP M. KLUTZNICK
President, B'nai B'rith

"I welcome The Jewish Chronicie each
week. I find it plcasurable and in-

fornnative reading. It is a unique and
enterprising Journal that serves our co-

religionists throughout the world. I find

that The Chronicie brings me closer to

Jews everywhere. This, to me, is the

essence of good jounalism."

RABBI IRVING MILLER
Chdirman, American Zicnist Council

"The London Jewish Chronicie has in a

large measure been responslble for the

enlightenment of several generations of

Jews on matters pertaining to Judaism
and Zionism. It has an impressive news
coverage which one all too rarely finds

in the Anglo-Jewish press. Surely no one
professing to speak with authority on

Israeli affairs can afford to be un-

acquainted with it."

DR. JOSEPH J. SCHWARTZ
Vice President, State of Israel Bonds

"The Jewish Chronicie deservedly en-

joys the reputation of being one of the

most influential and vital forces in world

Jewish life ... an ndlspenslble guide
to a proper understanding of events in

Israel and Jewish cornmunities through-

out the world,"

A Diary of World Jewish Life

for 118 Years
A noted Israeli hisioiian •anic to London icccntly to consiilt \]\c

files of Ihc Chronicie. "Jewish liistory o\er the ]3ast ccntuiy

cannot be written without it." he said. . . . Throiiuh its jDau^es.

week after week. year alter \ear. stalk the mcn and cxcnt^ of

Jewish history. While iec(ucled al London, the coxciaue is woiid-

wide. retleclinin the world outkx)k of a world people. . . . F'ioni

its beginnino: unlil today. 77/r Chronicie has co\ ered e\ery e\ent

that has Icft its mark on the Jewish peoj)le and has eoninienled

learlessly on every wroni, done iheni. ... Its coxcraije of the

C'zarist ]x*rsecution of the Jews is still the niost coinj^lete and
relial^le source oi inforniation aboul those trayie e\ tnts (a Czarist

offieial offered thr Editor $2.')0.0nn in cash to suppress the

articles). . . . And loday. the most reliahle news of Jews in the

Soviet L^nion and "Populär Democracies" can still be found in

77?r Chronicie. . . . World Wars durin^; which borders wcre
closed pro\ed a challeni^e but not an insuiniouniable obstacle to

TJic Chronich's corresjDondents: News of Jt'wish actixities con-

tinued to flow into its pages. . . . Durinj^ the \a/i \ears. fre-

c[uently the only news of Jews in Crerman-occupied countries was
to be found in 77/< Chronieh \ it was amonu" the first ])a])ers to

be banned by Hitlei . . . . TTie l^reyfus .\ffaii. the Kishi'nex

])ogroms—these are some of the landmaiks of ilic /, :i / J/

Chronicie' s otitstandinsjf news coxcraire. . . .

HerzI Wrote First Draft off

Judenstadt ffor Xhronicie
'

Theodor Herzl's diary records on Novem-
ber 26, 1895, a conversation with Asher

Myers, then the Editor of The Jewish

Chronicie, concerning the creation of a

central Zionist Organization. hHerzI sought

the formation of a committee, but Myers

suggested that he do it alone. He quotes

Myers: ".
. . You are the man to conduct

it. You must be the martyr of the idea.

The rellgious Jews will follow, although

they will regard you as a bad Jew. The

Jews will go, not to Argentine, but to

Palestine." HerzI concludes, "He asked me
to summarize my scheme in The Jewish

Chronicie, which I promised to do."

Herzl's promised articie—the first draft

of his epoch-making work, Judenstadt (The

Jewish State)—duly appeared as a special

Supplement with the issue of January 17,

1896, under the title: A Solution of the

Jewish Question. This was four weeks be-

töre the publication in German of Die

Judenstadt, which appeared in Vienna Feb-

ruary 14, after several publishers had re-

fused it.

Mirror of "All the Fortunes of the Jew, His Hopes and Fears
II

As a recorder ot i'xcnts in and
about Israel. The Chronicie has

few ])eers and no betters. News is

reported as objectively as is hu-

manly jxissible. without ties or af-

filintions to any porty or oriJani-

zation in Israd or anywhrre eise.

. . . That is why so many leaders

of Jewish life everywhere can say

luMiestly that 77/r C^tronicle is

the best source of infoj iiuition for

them. . . . But this does not mean
that the newspaper is above the

baltli": DurinLi: ^Vorld War I. it

fou,i;ht hard and bitterly for the

creation of the Jewish Retijimcnt,

the first Jewish fii^htinTj force

since Bai Kochba. . . . It de-

manded stronsrer lan^uaee in the

Ballour Declaration lo fulfill

the promi.se of a Nationa' Jewish
IL^meland. . . . It ])ointed to the

ojjportunity for the establishment

of Israel \vhen \\\v Turks joined

Germany in World ^\ ar I. . . .

Evcr rej)ortin<r. ever analyzing,

ever j)ointinL; out j^aihways and
means to the betteinient of Jewry
both in its ()\s n land. Israel, oi'

wherever it may find itself. . . .

But while recoidinii li\ inu history.

'Jhe Chronic l( has ke])t its faitli

with the i)ast and has considered

itself a M'hicle for j)assin2;' on the

tiaditions. the loi'e and the wis-

chen ol the >a<ies. . . . I'he Portion

of the Week is discussed and
analy/ed. as is the topic ol the

week. foi" Torah and tradition

are as tinirly to 7//<' Chronicie

as the moment's cable from a far-

"Belongs in every home where

fhere is an intelligent interest in

contemporary Jewish life."

—A. L. SACHER

off ])lace. ... Its leadinu edi-

torials are cjuoted lar and wide

for their thoughts and friiidance.

... Its section on family affairs,

on the home. is informative as well

as entertainine,^ . . . The 'Tai^e

Oj^posite Editorial" has become
a weeklv hinhliuht for thousands

of readers all o\er the world. with

its articles of uni\ersal Jewish in-

terest. whether on personalities,

communilies. archeoloLi:ical dis-

coveries. sociolouical discussions,

travel pieces or other writinsjs. . . .

Book re\iews are the most exten-

sive in the entire Jewish press.

. . . In short. 71ie Chronicie is a

complete newspaper. . . . M. Z.

Fiank. the .\nierican wiiter, de-

clares it to be '*tlu* best Ancjlo-

Jewish jjapei in the world.""

* The Late Chief Rabbi of

Britain, Dr. Hertz



\\ fu^nner tln^re is (i Jrirish Conimuiiity^

Vi herovor ihcro is J(>irish .Sous-^

There is a "Chronicle" Correspondent

Complete News Coverage l^lus

Features for the Whole Family

Literature . . . Art . . . Music . . . Theater and Mo+Ion Pic+ure

Review and Comnnen+ . . . Children's Pages . . . 'Teen-age

Articies . . . Short Stories . . . Wonnen's Pages, Recipes. Menüs.

Fashicns . . . Comment and Analysis on Sidra of the Week . . .

"Green Flag's" Authoritative Travel Colunnn . . . Sports . . . "The

Chronicler's" famous weekly colunnn ... 100 Years Ago In The

Chronicle . . . And scores of noteworthy features and full-dress

articies on everything pertlnent to Jews everywhere.

The Jewish Chronicle
ESTABLISHED 1841

32 Furnival Street, London, E.C.4

Subscriptlon Rates: Special Air Service $20 per annum

Surface Mail $ 7 per annum

AMERICAN BUREAU

Richard Yaffe, Correspondent

660 First Avenue. Suite 406. New York 16, N. Y. Plaza 5-2428
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Rabbi'« Study

131 West 86th Street

Neu/ York 24, N. Y.



Rabbis Study

THE JEWISH CENTER
131 West 86 Street

New York 24, New York

rfWith Rabbi Jung's Complments
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Please Address All Communications to:

THE JEWISH CHRONICLE
660 First Avenue, Suite 406

New York 16. N. Y.

PLaia 5-2428

The Jewish Chronide
RICHARD YAFFE

Correspondent

ESTABLISHED U-Jt V.
1841

32 Furnival Street, London, E.C.4

Dear Sir:

Your name has been suggested to me as a leader of your Community who

might be interested in reading The Jewish Chronicle regularly.

We have been advised frequently by leading American Jewish personalities

who know our publication well that The Jewish Chronicle should enjoy a

much wider distribution in the States because of its complete coverage

of Israel and Jewish communities throughout the world, including ex-

tensive coverage of America itself, as well as for its many informative

and entertaining features.

Actually, our circulation in America has been growing satisfactorily

without a circulation "drive." One Community leader teils another, and

subscriptions and renewals come along regularly without solicitation.

However, we have decided on a limited circulation campaign — limited,

that is, to Community leaders who will find the paper useful in their

work, The enclosed brochure, in which Mr. Eban and other notable Jewish

leaders have honored us with some kind words, teils in small part

The Jewish Chronicle *s past one hundred and eighteen years — the oldest

Jewish newspaper in any language in the world.

We will be happy to welcome you among the satisfied family of Chronicle

readers who are found wherever there is a Jewish Community. Please use

the enclosed envelope for your subscription. We will bill you, if

you desire.

Sincerely yours.

RICHARD YAFFE,
American Correspondent,
THE JEWISH CHRONICLE

P.S.: Please note the special introductory air mall rate—$20, a saving of $8



TELEGRAMS
"JAErHRON, BARB, LONDON."

TELEPHONE

S

NATIONAL 1933-4-5-6

The Jewish Chronicle
( INCORPORATINC; THK JKWISH WoRJ.D )

The Organ of British Jewry

BDITORIAL DEPARTMENT 47 & 49,Moor Lane,

London, E.c. 2.

17 th Januöry, 1939.

Dear ^Ir:

-

V/q are in receipt of your post card of yesterday,

and are sonding you under separate cover the bock you

were good enou£;h to leave v^iith us . V/e have not yet

had tinie to po through It thorou^hly, but as you need

it for another purpose we are returning it, c^s you ask.

Paithfv.lly yours
,

Assistant Editor,

Rabbi Chain; i:iloch

,

210 Lordship noad,
N. 16 .



TELRaRAMS
JAECHRON, BARB, LONDON."

TELEPHONE

S

NATIONAL ] 933- 4-5 6.

The Jewish Chronicle
( INCÜRP0KATIN(; THE JEWlSH WORLD )

The Organ of British Jewry

EDITORIAL DEPARTMENT
47 & 49, Moor Lane,

London, E.c 2

5 1h Ja nua V}-' , 1939

Dear Sir:-

V/itb reference to your lettei' of the 27th ult.,

if you will call at this offlce to-morrow (Fi-1.day) at

10.30, a member of cur Staff will be pleased to inter-

view vou in strict confidence concerning the subject

about which you wrote .

Faithfully yours

,

nabbi ^ha im ^loch,
210 Lordship Koad,

N. 16.

IG/3.



TELEGRAMS:
•JAECHRON, t MANC. LONDON."

The

EDITORIAL DEPARTMENT.

TELEPHONE;
HIGH WYCOMBE 900

Jewish Chronicle
(Incorporating THE Jewish World)

The Organ of British Jewry

london offices:

88, CHANCERY LANE; W.C.2
(CHAncery 6381 - 2)

20, High Street,

High Wycombe, Bucks,

2nd February, 1942

•

Dear oir :

-

7/e are in receipt of your letter of November 16.
"/e appreciate the fact that , as you are in the ü.o,a.,
It is difficult for you to check up Statements made by
Nazi propagandists about Jewish and Zionist matters.

1 do nOG think you need take any notice of Nazi
"quotations" from our paper, as we know from long experionce.
Any such "quotations" are always either twisted and taken
entirely o ut of thelr context, or are simply invented to
suit the purpose of the Fascist anti-oemite. I am sure
that the alleged "quotations" that you make could not be
traced anywhere in ourfvolumes . It is^got on ly in the
German language that such mischievous ^

jj^uaT^iave been made,
but you will find that many English-language publications

,

a gjböa number of which have actually been printed and
published by the notorious flCHTi^BUND of Hamburg, have
conta'ned what are supposed to be the words of THE JüiVniSH
CHRONICLE, which on investigation have been found to emanate
simply in the minds of the anti-Jewish International which
has its headquarters in that town

.

We certainly cannot teil you Vnfeether your quotation
from the D.-lILY CHRONICLE is ri^JUTor not, because we natur-
ally do not keep a file o::" that paper and it was incorporated
many years ago into the London Daily News, being known f or a
lonp; time now as the NE'V6 CHRONICLE. If yo j were to write
to them in London, they possibly would be able to teil you
from their own files whether your quotation was ever made
or not. I thiijk in any case that it might have been far
simpler for you to inquire about Theodor Herzl and his



artlcles, and other ZionLst matters, from the oecretary
of the Zionist Organisation of America. I sbould imagine

that they have a pretty c orarrehensive library of herzl's

works and would be able zo trace such a matter for you

far better than we whose whole library was destroyed by

an enemy air raid on London over twelve months ago.

Yours very truly,

^ Assistant ülditor.

JS/B.

i^r. ''/alter Israel Mett

,

2082 iJavidspn ivenue, 3P'
Bronx, I^ew York!



JEWISH COMMUNITY CENTER
BROWN ANO POWELL STREETS

NORRISTOWN, PENNA.
WORSHIP
TOGETHER
EVERY
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The Jewish Information Bureau
103 PARK AVENUE

NEW YORK 17, N. Y.

ASHLAND 4-6O70

ADVISORY COUNCIL
PROFESSOR SALO BARON

Columbia University

DR. JOSHUA BLOCH
New York Public Library

PROFESSOR SAUL LIEBERMAN
Jewish Theological Seminary

DR. ISRAEL H. LEVINTHAL
Brooklyn Jewish Center

PROFESSOR JACOB R. MARCUS
Hebrew Union College

RABBI I. EDWARD KIEV
Jewish Institution of Religion

DR. THEODORE H. GASTER
Library of Congress

DR. MORDECAI SOLTES
Yeshivah University

PROFESSOR HARRY A. WOLFSON
Harvard University

GENERAL COMMITTEE
HAROLD O. N. FRANKEL

Order D'rith Abraham

FRANK A. SIMON
Order Brith Sholom

MAX OGUST
Free Sons of Israel

DR. JOSEPH TENENBAUM
Federation of Polish Jews

HERBERT G. SUSSMAN
United Galician Jews of America

MAX SCHONFELD
United Roumanian Jews

OF America

DR. MARK WISCHNITZER
Union of Russian Jews

ELIAS FIFE
American Federation for

Lithuanian Jews

ROBERT DARU
MAURICE HELLMAN
REUBEN FINK

DAVID S. FISCHER
GEORGE I. FOX
MONROE GOLDWATER
MORRIS I. GOLDMAN
SYLVAN GOT8HAL
LOUIS LEVINE

LOUIS LiPSKY

ISRAEL MATZ
MORRIS MARGULIES
SAMUEL SCHIFF

CARL SHERMAN

December 24, 1947

Dr. Chaim Bloch
2050 Davidson Avenue
Bronx 53, llew York

Bear Dr. Bloch;

I acknowledge your letter of the 23rd and want to assure you
that I was very pleased to hear froni you,

I had the privilege of meeting you, if only for a few ninutes^
with Dr. Joshua Bloch at the Library s.nd I am of course famil-
iär with the fine and praiseworthy scholarly work you are
doing.

Only a few days b^o I talked ahout you with our mutual friend,
Dr. ^isnitzner.

I take pleasure in sending you a cooy of the Jewish Comriunity

Directory under separate cover for the ourpose which you have
in mind. I prestmie you know that the American Jewish Yeax
Book carries a long list of all the national and central organi-

zations throughout the United States«

With all good wishes, I am

Yours sincerely,

^~^^^>--*-Ä^

BGHlmT) Chairman

BERNARD G. RICHARDS
Chairman of Board of Directors

JOSEPH WEISS
Treasurer

HERMAN W. BERNSTEIN
Honorary Secretary



The Jewish Information Bureau

ADVISORY COUNCIL

PROFESSOR SALO BARON
Columbia University

DR. ADELE BILDERSEE
Brooklyn College

DR. JACOB BILLIKOPF
National Refugee Service

DR. JOSHUA BLOCH
New York Public Library

JACOB FISHMAN
Jewish Morning Journal

RABBI MOSES HYAMSON
Ji:wisH Theological Seminary

DR. ISRAEL H. LEVINTHAL
Brooklyn jewish Center

PROFESSOR JACOB R. MARCUS
Hetbrew Union College

DR. SAMUEL A. MARGOSHES
The Day

DR. ISRAEL SCHAPIRO
Library of Congress

PROFESSOR SHELLEY R. SAFIR
Yeshivah College

DR. MORDECAI SOLTES
Jewish Welfare Board

PROFESSOR HARRY A. WOLFSON
Harvard University

A. D. BRAHAM
ROBERT DARN
JACOB A. FINE

REUBEN FINK
GEORGE I. FOX
ABRAHAM GOLDBERG
MONROE GOLDWATER
SYLVAN GOTSHAL
HERMAN HOFFMAN
LOUIS LEVINE
LOUIS LIPSKY

ISRAEL MATZ
MAX OGUST
SIDNEY ROSS
SAMUEL SCHIFF
CARL SHERMAN
LEO TAUB
ERNEST H. WIENER

BERNARD G. RICHARDS
CHAmMAN OF COMMITTEE

JACOB L. WARKOW
Secretary

103 PARK AVENUE
NEW YORK

ASHLAND 4-6079

Allels t 5, 1941.

Chj^im Bloch, "Rso.

2082 Davidson Aveniie

Bronx, IKY.

Dear Mr. Bloch:

I received yoiir note of the fourth and
was plepsed to hear from you a^ain.

I recall very well our raeeting of «?everal

years ^go.

I exoect to "^e^ve the oity shortly but if
you will oe so >ind as t'^ commimicate with me

again after t't.e fifteenth of this rconth, I will
he pleesed to m^ke pn ppoointraent with you.

With oest wishes,

Tours sincerely
^

•.^KTe/L-^jj»-^..^^^

1«8



^S^^ N (^-p

luabln 4k!»im *l<*^^

2050 Davidson Aveooa

Bronx 53, W. Y«
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Ask thB Jlll

THi; JtWIÜH ilVFDHMATIUI^ BLHEAIJ

250 W1<ST 57th STRül: 1, NhW YORK 19, iN. Y.

JUdson 2-5318

Jiine 1, 1961

Rabbi Chaim Bloch
2050 Davidson Avenue
Bronx 53, New York

Dear Rnbbi Bloch:

I received your kind letter and was glad to hear from you again.

It is good to know that you are in good health ^nd active in your
favorite pursuits of writing and scholarship.

The history of the "Patria" and of other ships which endeavored
to land m Israel in the troubled time of the war is given in
several books by John Kimchi, Meyer Levin, and others. All of
these books and records are. as you know, available in the Zionist
Library and Archive, 515 Park Avenue, Mew York.

I have, for quite a time, been hoping for an opportunity of a
personal chat with you and I know that the late Dr. Joshua Bloch,
who was such a good friend and fello^.i-^orker. always wanted to
bring US together. Pe^haps the chance of meeting you will still
be ma.de available.

In the meanwhile, with warm greetings ^nö good wishes, I am

Yours sincerely,

y
ccT^



PRAGUE
LONDON
PARIS
JERUSALEM
WARSAW
BERLIN

3^mt0l| ^plr^raplitr Ag?«rg, 3nr.

347XMAO*S©N ^M/SÖ<L)tX X

NEW YORK CITY

I 560 Broadway

July I, 1939

Mr. Chäim b|och
c /o \/ \zd<zr

I 859 v7a I ton Avenue
B r o n X , N . Y •

Deä r [v'ir • B loch :

I have only reccntly return to New York and und erstand
that you calied on me. I will be very pleased to neet you
and ask that you kindly phone me either at my offIce, ""ryant 9-

5854, or at my home, Circle Ö-507Ö.

C :

i nc^re ! y you r s.

JL:F iC^jt^^^'

ACÜß LAhiDAU

UNIVERSAL NEWS GATHERING AND DISTRIBUTING AGENCY



PRAGUE
LONDON
PARIS
JERUSALEM
WARSAW
BERLIN

3lpmtfil| S^Ugraplitr Ag?tiry, sm.

NEW YORK CITY

I5Ö0 DToadway

July 5, 1939

Mr • Chä im Bl och
2008 Davidson Aveouc
Bronx, N.Y.

Dea r Mr» B I och :

I have your letler of July 3rd, I will be glad to see you a j-

my home, 25 Central Park v.'e s t , Apartment 3J, at six o'clock

tomcrrow (Thursday) evening»

JL:F

S i ncere I y you r s ,

JACOB LAM)AU

UNIVERSAL NEWS GATHERING and DISTRIBUTING AGENCY



LONDON
PARIS

JERUSALEM
WARSAW
WASHINGTON

3(pmtal| {Splfgrapliir Agenrg. 3tu".

1560 BROADWAY
NEW YORK CITY

January 12, 1940

Mr. Chaim Bloch
2008 Davidson Avenue
P; r o n X , r J . Y

.

Dear l\\r . 2 1 och :

I have returned f r om ny trip. May I suggest that you give

me a ring SuncJäy norning at ten o^clock at my home (the number

is Circle 6-5076), and we will then neef someMmc during thc day

if this is convenienf for you.

JL:F

S i nc/^ re I y you r s ,

iCOE". LANDAU,
anaging ^irecior



GEORGE BACKER
PRESIDENT

JACOB LANDAU
SECRETARY flk MANAGING

DIRECTOR

LONDON
PARIS

JERUSALEM
WARSAW

JACOB BLAUSTEIN
CHAIRHAN

HAROLD K. GUINZBURG
VICEPRESIDENT

EDWARD M. M. WARBURG
TREA8URER

3|pmtalj ÜTpbgrapliu Agenrg. 3nr.

1560 BROADWAY
NEW YORK CITY

December 21 , 1939

Mr. Chaim Block
2008 Davidson Avenue
Br onx

Dear Mr. Bl ock :

I will be glad to see you tonorrow (Friday) afternoon

a t f I ve o »c

1

ock.

Sincerely yours.

JL:F

by spec i^a I de l i very



THE JEWISH THEOLOGICAL SEMINARY OF AMERICA
NORTHEAST CORNER, BROADWAY AND 122ND STREET

NEW YORK 27, N. Y.

January 20, 1955»

Dear Rabbi Bloch:

Your letter and book arrived just as
Doctor Pinkelstein was preparing to leave
for Miami,

I am sure he will be delighted to see it
on his ratum about the middle of February,
and will be writing you directly.

With wärmest good wishes,

Cordially, as ever.

/'

Linda Franklin
<^-«-'t.'t--<^Sc!-«-<_-''«.^

Rabbi Chaim Bloch
2050 Davidson Avenue
Bronx 53* New York

eml
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BaliM (tl?a!m Sbrli

2050 Davidson Avenue

V Bronx 53, N. Y.



ANGELES AMBASSADOR >^G,

Cm

t'

'

t3 :^

i'l Twenty-Two Acre Piayground
in fhe Heart 0/ a Greaf Cify _

Oifers endless opporfunity lor healthlul recr4-_J n ^-''

ation—tennis, goH, and the wond^ful Lido ^^
with its Sun-Tan sand bathi/q bpcwh aifiK A
crystal clear plunge.

ARD ^
*•"
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CABLES: "JOINTDISCO" NEW YORK TELEPHONE: LEiington 2-5200

THE AMERICAN JEWISH
JOINT DISTRIBUTION COMMITTEE, Ine

MRS. FELIX M. WARBURG
Honorar/ Chairman

PAUL BAERWALD
Chairman

HERBERT H. LEHMAN
JAMES N. ROSENBERG

yice-Chairmen

100 EAST 42nd STREET
ROOM 514

NEW YORK CITY

GEORGE BACKER
JAMES H. BECKER
DAVID M. BRESSLER

ALEXANDER KAHN
WILLIAM ROSENWALD
EDWARD M. M. WARBURG
JONAH B. WiSE

Vice-Chairmen

MARCO F. HELLMAN
I. EDWIN GOLDWASSER

Treasurers

WILLIAM A. KOSHLAND
Assodate Trcasurer

EVELYN M. MORRISSEY
Aisistant Treasurer

MRS. H. B. L. GOLDSTEIN
Compfroller

JOSEPH C. HYMAN
Secretary and
Executive Direcfor

JOSEPH J. SCHWARTZ
Assistant Secretary

ISIDOR COONS
Campaign Direcfor

Noveni"ber 2lst , 1939

Mr. C. Bloch
2008 Davidson -^^venue

Bronx, New York

Dear Kr. Bloch:

We have your recent communicetion stating that you

saw the name of Josef Finkelstein included in a list

published hy the "Morning Journal" of Polish Jewish

refugees now in Bucharest, HoTimania. You request

Vir. Finkelstein's present address. Kay we suggest that

you address a letter to Mr. Finkelstein in care of the

committee which is looking after the refugees, the Central

Committee for Aid to the Jewish Refugees from Poland in

Houmania. Spataruliu No . 15, Bucharest, Rouinania.

Sincerely yours,

Jepnnette Robbins
Personal Inquiry Department

JH:aR

THIS ORGANIZATION IS SUPPORTED SOLELY BY VOLUNTARY CONTRIBUTIONS
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LOUIS E. KIRSTEIN. Boston
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ROBERT LEHMAN. NewYork
EMIL W. LEIPZIGER. New Orleans
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DUDLEY D. SICHER. NewYork
MENDEL D. SILBERBERG.^os /^nge/ss
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AN AIR LETTER SHOULD NOT CONTAIN ANY
ENCLOSURE ; IF IT DOES IT WILL BE SURCHARGED

OR SENT BY ORDINARY MAIL.



The ^lat, Nov. 3, 1957

Dear Ra^bbi Bloch, but not your article on Freud

I have read your book on the Golem years a^o and so remeraber

your name. I have also read several articles by Y^Jiuda, which I got

translated, but not his book on Freud, If this is in German or

English woul you care to present me with a copy? I have helped

prof. V, HattiLgberg with his bio,e:raphy of Freud, It is not bad,

althou^h he did not know him.
Yours sincerely

f

J3

3

O

\

\

i
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2050 Davidson Avenue

Broiüc 53
Nev; York
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< Sccond fold here >•

Scndcr's name and address
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AN AIR LETTER SHOULD NOT CONTAIN ANY

ENCLOSURE ; IE IT DOES IT WILL BE SURCHARGED

OR SENT BY ORDINARY MAIL.
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The Plat, Eisted,

Nov. 25.

Dear Rabbi Bloch,

The three voluines of my Freud Biography were
published by Basic Books, New York, bat they are dpubt-
less available in every Library. Unfortunately the list
of presentation copies was exhausted some t ime ago.

I am just recovering from an illness that has
lasted 1^0 several months. I was happy to have completed
my work on Freud before I feil ill,

Yours sincerely

'vv^2^ Je"i>^

f
a
u
a

H
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Telefon 53099
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HerrÄ' ««JAk^tttV^I
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ilabbiner Ch?im Bloch

Atzgersdorf b/Wien
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„Das Jüdische Echo"
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Herrn

RabbiÄer Ckim Bloch,
Atzp^rsdorf b/Wien

SeLr geehrter Herr i^ahbiner!

Wir bestätigen Ihnen hiermit mit bestem

Dank den Bingamg Ihrer Manusrcripte ,die wir denächst
verwenden werden.

In ausge:!eichneter HocL

achtung

^aS jüdische F-Ur.<r

//T •

/

,

^

,-<

^ilU <^^-^.^f~<^^
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JÜDISCHES WOCHENBLATT ^.ri

Verlag und Redaktion:

FRANKFURT AM MAIN. KETTENHOFWEG 26

Postscheckkonto: Frankfurt am Main Nr. 45958

Telefon: Maingau 3744

Herrn

>

Oheim B.l. o...c...b.

W i e n 7X

p^nhftplp^ac-se '

/ ' ^^ FRANKFURT a. M.. den 26.Juni..25 199

Sehr geehrter Her^r Bloch' "^f

l^ir mochten sehr gerne einige Ihrer Ge -

nur

schichten erv7«^rten, können ater zur Zelt 8 Pfennig Honorar

zahlen! Wir Mtten u-i Mittei lung, ob Pie dair-it einveratandm

sind.

VemiTitlich interessiert Ti e die Besnre -

chting Ihrer „ Kabbalistischen Sagen ", die Martin Buber

bei uns v rgenommen hat. Wir senden Ihnen in/ -ler Anlage

die betreffende ru"ier.

Mit vorzüglicher Hechachtung

9A

-»«w«*^**-.-'-*'«^*"-*—** •
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^HE JeWISH ^ENTER
Rabbi's Study

131 West 86th Street

Nw York 24, N. Y.
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^r. G. g. Jung
228 Seesirasse

OQisnacfii- ^üri(£

16. 5. t927

Selir -geehrter !!. .

*

Zwar interessiei-'en mich (ile

*Lebenserinnerunß;en des Kabba] irrten Vital"

und ich wäre Ihnen dankbar, wenn ^ie mir

den -Verle/re^ angeben würden, da^nit ich mir

d^n Buch bp^^haffen kann, aber Ihr*^-^ Bitte

kann i-^^ leider nicht ent"-rp^hen, da ich

keine Zeltschrift habe und selber wc.3wn

anderweitiger Inanspruchnahme gar keine

Referate schreiben y.3nx\*

Mit vor^ü'^,ll^h<^r> u^r^v^n^b^'+Tiung



Study Phone:

SChuyIer 4-2064

DR. LEO JUNG
Robbi

Rabbi's Study
131-153 West 86th Street

New York 24, N. Y.

Phone SChuyIer 4-2700

CabU Address "Rosester" New York
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Study Phon«:

SChuyIcr 4-206A

DR. LEO JUNG
Rabbi

Rabbis Study

Ul'U^ West 86th Street

New York 24, N. Y.

Phone SChuylet 42700

CabI« Address "Rosaster" New York

Jiine 16, 1943

Rabbi Chalm Bloch
2050 Davidson Ave.
Bronx 53, N.Y.

Dear Rabbi Bloch:

Let me congratulate you on the magnificent
work that you have produced. It will be of incal-
culable value not only to echolars and students, but
for all who are interested in our literature, and
especially in the defense of our faith, It amply
repays the time and energy that you have invested»
and I trust that you may find it a source of abiding
satisfaction.

With many thanks in the name of Jewish
scholarship, I am,

Sincerely/yours, /

Rabbi Leo Jung

LJ:14P
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FabV:)i Chaim Bloch
2050 Davidson Ave.

Bronx 53. N. Y.



^HE JeWISH (^ENTER
Rabbi's Study

131 West 86th Street

hJew York 24, N. Y.
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Study Phon«:

SChuyIar 4-2064

DR. LEO JUNO
Rabbi

Rabbi's Study

13hl35 West 86th Street

New York 24, N. Y.

Phon* SCbttyltr 4-2700

CabI« Address "RosesUr', New York

January 7, 1957

Rabbi Ghaiin Bloch

2050 Davidson Ave,

Bronx 53» ^K Y.

Dear Rabbi Bloch:

I deaply regret that the very slender state of my treasury

does not permit of my contribution at this time towards the

public ation of your book, I hope, however, to send you a

little check before the middle ofFebruary, and 1 trust you

will be good enough to accept it in the spirLt in which it

is sent,

SincerÄly youifs

'^-L

Lj-.m
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rseu. oLeopota ^y\aq<in
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MOSES KAPLAN
I50I BROADWAY
NEW YORK

SOILCONSERV^IQN

I^. Chalm Bloch
2050 Davidson Avenue
Bronx, New York



November 24, 1959 (Tuesday)

CENTRAL- JURY PART 21

8 Reade Street- 2nd Ploor

New York City
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Rabbi Chaira Bloch
2050 Daridsön Are
BTonx 53, K.Y.
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MOSES K A PLA N
COUNSELOR AT LAW

PARAMOUNT BUILDING

NEW YORK

PENNSYLVANIA 6 - 9 6 4- 1

November 16, 1959

Mr. Chaim Bloch
2050 Davidson Avenue
Bronx, New York

Re; Bloch v. Apex

Dear Mr. Bloch:

Please be advised that the above en-
tltled actlon will be reached for trlal on Tuesday,
November 24, 1959 and it will be necessary for you
and your daughter, Dr. Miriam Bloch, to appear in
court at 9:30 A. M. of that day.

The last time you were in the office,
I gave you a card with the name and address of the
courthouse at which you are to appear. If there is
any question about this, please telephone to me. I
will be in court to meet you next Tuesday.

y truly yo/rs.

Moses Kaplan / ^^^.^^

IIK/er



pptl] ^i|aIom (Uongrcgation

34TH AND THE PASEO • KANSAS CITY 3, MISSOURI • PHONE JEFFERSON 1800

April 20, 1954

Rabbi Chaim Bloch
2050 Davidson Avenue
Bronx 5S, N.Y.

Doar Rabbi Bloch,

Enclosed please our check in the

amount of $2,50 from the Benevolence Fund
of the Coni>:rep;ation«

This is in payment for the books

that you sent to Rabbi Abraham J. Karp«

Sincerely,

Secretary

pn

encl:
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J. Kassin
67th STRrtT

BROOKLYN 4. N. Y.
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ELIHU KATZ, M. D.

CHARLES M. RDTHBURD, M. D.

95514 FIFTH AVENUE
NEW YORK 21, N. Y.

BUtterFIELO a-63aD

Karch 29, 195A

Rabbi Chaim Bloch
2050 Davidson Avenue
Bronx 53, N.Y,

Dear Babbi Bloch:

I am returning herewith the bock you sent to

Dr. Katz, and regret to inform you that he has been ill and

aviay from the office for the past five months.

Since it is not possible for me to bring this

to his attention, he will be unable to accept it» As soon

as he returns I will have him contact you«

Very truly yours,

(Mrs,) Bluma Siegel
Sec'y to Dr. E. Katz



i&abbt (Ütiatm ilart|

2050 Davidson Avenue

Bronx 53, N. Y.
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Dr. MAX KEMMERICH
München

Franz Josephstr. 19 Gh. II

»

m (im
Postkarte Mpi^- J

Wohlgetoren

Herrn Chajim Bloch

VJ i e n XX

RafaelgassG 1
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L!üiichen, den 3 1, Oktober 1928

SeTir geelirtor Herr \

Zri meinem grossen Bedauern kann ich mich diirchaiis niclit

erinnern von Ihnen das Buch " Lebenserirnerun^^on des
Kahhalisten Vital" erhalten zu haben^ sondern nur Ilire

/Ankündigung es mir schicken zu wollen. Eine Biirchsicht
meiner Bücher war auch vergeblich» Da das Thema mich in-
teressieren \Tarde, stelle ich anheim, mir nachträglich
ein Exemplar zu senden, weiss jedoch nicht, wann und wo^
ich es werde besprechen können.

Hochachtungsvoll !
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KEREN KAJEMETH (Jüdischer nationalfond)
ZENIRALBORO für ÖSTERREICH

WIEN I. MARC AURELSTRASSE 5

Teieoramm-Adresse: Zloniböro Wien TELEPHON U 29-1 29 Postsparkassen Konto A 100.208

Wien,
17 . Juni 193B .^

)

Gg.Chuim Bloch ist ein Kann von profiinaem J'ifli-

scheii 7i3sen, 3^r ^jin wahrhaft JüJischos Leben führt.

ir hut grosse schriftstell irische QTxalitaten, äie ihn

im Verein mit seinem grossen jiUischon Jissen besonders befähigt haben,

JüdiGChi 5üch^r in aentscher Sprache zu ve röff ^ntlichc^n. diu dem Namen

des Jüdischen ^^olkes. seiner G.lstigköit nnd seiner Lehre grosse yer-

ehrtin,'5 nnd Anerkennung in JÜJiischen und besonders in nicht Jüdischen

Kreioen «iingebracht haben« ^

SB ist natürlich^ daas ein solchöT Uann Zioniat ist. _

Og.Chaim Bloch hat im Kriege den Keren rajecieth

ganz besonders gofCräert uiid diö Libbe zum Jüdischen Lande durch seine

zahlreichen V/erice in Jüdischen Herzen geweckt und gestärkt*

Gg.Chaini Bloch gehört zu den hervorragendsten kühnen

des Jüdisohon Volkes in Oesterreich.

-^h-

1 .

Keren Ku^^.^.jlü

(Jüdischer Naiionalionds)

Wien, l, Mflrc-Aurel8tni838 5

J

/.



SO.Jun* l'^oB.

t Rabbi Chain Blooh, Schriftsteller
3icov(CSR>.

An das Paiej tlna-Ai'jt,
^«ien,I«

Sah? geehr-^6r Herr Ko sher^GT^f
lUdöa« unoer Sohrüjben gil

gehören am ^'^'''.Jaiil l^Ci i:i Valka Bo

Chain Bloo^o^aln ju«diS';h©rip|J.9hrter von rrro^^sen ^?isson,ela

eia J'Tl3 ni.i3 '.^iafötor Sa^lö^bat aalt jahar diaa Jui?.6r.^uxa uit j^*i.-aoatz

aller e^^ir^.o? Kr:i«rta r^dlaiit.S-^i-n^j Bneahar und Sohrlfta?\ ataaÄ laa ö'^iat
aehoepterischc::: vjacicif>ttu.i'^fi,Bind ^ar&oaai^ aru»(11erf»Tid fuar die V?*rbiRdupg
Aer so srjtj.icieler; Hf;;iach«rt vkir. Bcht^v^- i^iadiacharrj V^aais^ras jua»r«?ta Wark
Blooha ''Das freliabte hru^^ Ist aiöaa dar aehoeT^atari Paiaatlaatuacber.

I

üflibar GPinp geictira imd nchrif tstallv-^r.^ rchs -••'.o»;igkdit hiaaas
hat Ohaim Bio^h fnev die S^al^e äov lPalastl2ir\aafbÄja3 erets ai/u dto -Iä -

a«ti5 a'3i-^«T darc/^ 17i:* siaf^s ja%d\a|phati «Bi :^^fXH8.;iJ3:in ^i;.?ir-:»id3.^ Pür3>.'?ji-
llalix^it den iioden ^jor-iitari j: ^^l»l^8p. ??^ebrarii ns\nf^s Ajf^-»thaltaa ia
Amerika h^t a:» d^e ^-leh^ ^^^leif einmal "b^siond^^ra bei dau i^iaht-jlonis üen
UÄd in der) <'aiT3«n de-' r^i l^ uied^n jJtiaenh-iit vt^r^r^^tau i:td ^lal zxxt Ko~
aparmtloT?. a-ris.'na^a üfiiaiiace^ uj«d i^iph»;i?;5.aÄiiS!:a?? i}.>i£r'?^traga25,dia d^-:*.E zur

ia J'^hra 1^^^'^ Kei^aji Hs**.^oftt>d"^^ ji c.raaga2a Ajr!*j>rlii^i hr<t Ohai/a Bioa>)

ata^ijÄ;;. e.» liii^a es a^r^^o aa^cirieilpii V^^rvi**^! «inir^aa a.rlHuLit;ei2.,iortg3ö6t2t

I>arcii\ lliÄm; bakan2i!.a UinatA«?:;*« ^ar.rTiÄ^Tan^miBs Herr Ohai» BioahMl 2ua 6.Juli a.J. Jaatarreiah va i.U3saa#:Vnin ß^hoert er/jeriÄ nicht i^ach

ata verkAuapf^ sind? 'Wr bitten dah<jr,Rabbi Ohair» Blcah drlw^nd fuer eli
^

zar:,ifji':sit d^r w>tf^:ab Aß'eaey vor3ush*-.2a^on.5r :^o-i^o-^ ^v^. da?i s^o-^ntiffaa
Vorkaenpfern der Ba^eepiÄ^?. '

'

Herr Bio-h virJ infolge d«r kur'^ea Jurist, iri :^hri ira?^ban lat
aalaif A^t^ÄletvefVaalte-v jiiobt ordaeu )rri?rnefl ,dnhar wn^r^^^ '^a -swao-inaefiaii
wa»H aalne ?-au Galda 3iooh(.ifab.Ä.i li«n4 in ^<5^.j,^ p^^^,,),^^^ ^:^,^^ '

J^tt^ «'f "^^^^ BlooMnrah.«ai-rUO in ?)^l.atyn,f>ole.Mie ^'c^a/^aiohkaitÄH-ttea.eTst «IhI^t-j -:.3lt spaatar die i^aiaa a^^sutretam.Chalia Bioah selD^ti

•-!!!? J^v,.^^??'"'' ^r-S"^
in -^en naaaheitoa ü?a^7OT ddii Naohw^ia dar Auaraiaa-

«aer^liahkilt aaah Srez Israel la Ha«m(ler haoe:t.

. . ^i^
bitte» Si^^sehr geehrter Herr Doktor, fuer Rabbi Chiiia,

der jeder Baauehun^ wert iat^aiiös jai tum^wsis Ihaan noeglloh iatwertvollea Lebea nm^ Sohnffaa den Ln-de umd deüi Volke Israel au
i

Mit beataa ^aak im loraua uifd herzlioham Zloasgruaa

f.d.

Dr.Sohnits



TT

25. r.p.l 1944.

nempTin Testen
^-^otel Pcrk Flazc
5o ..e::;t '^^ fh 3t.
Tyev; York C:f.ty

Jndlcott 3-3700

ehr re ehrt er Herr Ploch!

Ich* bestätige den I^pfr^in^: Ihres Prlefes nnd Prospekts ( cien ich

Ihnen ^Adeder be5.1e:i9j da ich rnnehne, d^.ss rj^.c nur wenige ülxerplare noch

•u
Ue sitzen.)

'iJare es nicht an Besten, wenn 3ie iTilch anrufen TiSchten, dar^iit

3ie mir "vielleicht nündlich -durchs Telephon - seg^^^ könnten, "'orun es

sich handelt, und vir eventiaell eine Verabredung in der Jt-^dt treffen

konnten«

':ie erreichen rnich jeden I/Iorgen telephonisch unter obiger '^T^r^er,

an besten zwischen acht und neun Tlir morgens«

1 it vorrfiglic'^or "^Hochachtung

U /. . . Vv » 1 TTa .

Kervcenv. ICesten«
^



KERTZNER NECKWEAR CO.
599-601 HEGEMAN AVENUE

Brooklyn 7, N. Y.

X.



[THIS SIDE OFCARD IS FQR ADDRESS
]

^ /"/

Ppof. Guido Kisck

415 West 115th ßx»

New York

A'C/?^^

(tHIS SIDE QFCARD IS FQR ADDRESS \

Mr. Ghaim Bloch

2082 Davidson üve.

Bronx, W.Y.



L-**I' t*f^^ HISTORIA JUDAICA ^
GUIDO KISCH. EDITOR

Z"^^"^ WEST 115th STREET, NEW YORK

V^?, vT. .^e^

«i/^e^j V

*^

~Hept7-29, 1941.

Verehrter Herr Bloch !

Es aat inicht sehr gefreut, dass Sie sich

meiner erinnei ten und mir irLundliche .'mnsche

sandten, die ich wärmstens iiir oie und Ihre

werte i^^amilie erwidere . v/l^ « Mochte das neue Jahr

der rielt und insbesondere den Juden h'rlösung von

allen Leiden bringen, und mö^en uie sich alles

erdenklich Gute ausbeten. Ich werce mich freuen,

Sie bei Gelegenheit wiederzusehen, fv'it beste^
ürissen Ihr senr ergebener,^-^^^;^^^
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Juda Makkabi
Von HUGO HAHN

Zu Chanukkah 5722.

Man erzählt sich, dass Zar Ni-
kolaus I. von Russland und Kaiser
Franz Josef I. von Österreich sich

eines Tages in Warschau trafen,

um die Judenfrage zu besprechen.
Der Zar hatte gerade neue harte
Edikte erlassen, die den Raub
von jüdischen Kindern zum
Zweck der Taufe und der zwangs-
weisen Eingliederung in die Ar-
mee begünstigten. Zur gleichere

Zeit hatte Franz Josef erstmalig
einige Juden seines Landes in den
Adelstand erhoben. Der Zar
führte bittere Klage, indem er

sagte: "Ich gebe mir alle Mühe,
die- -Juden mit Hilfe drastischer

Massnahmen auszurotten, und Du
verleihst ihnen die Adelswürde.''

Worauf der Kaiser geantwortet
haben soll: "Unser Ziel ist das-

selbe, nur wende ich die bessere

Methode an.**

Unsre alten Bibelklärer haben
bereits die Wirkungsweise der

I; beiden Methoden des Judenhasses
gekannt. Zu dem Worte im zwei-

II
ten Buch Moses: "Und so knech-
teten die Aegypter die Kinder'

Israel "beforech" mit Härte, sagt

einer unserer Weisen: Lies hief

nicht "beforech" mit Härte, son^

dern "befeh räch": mit sanfterrf

Mund. Er wollte damit andeuten.
|dass es bereits in Aegypten zwG
I Schulen in der Frage der Juden^

Verfolgung gab. Ein Teil der Rat-
geber Pharaos empfahl die An-
wendung roher Gewalt. Die an-
deren glaubten, mit süssen Wor-
ten der Ueberredung und Betö-
rung die Auflösung der Judenheit
schneller herbeiführen zu kön-
nen.

Ueberblickt man die Geschichte
des Judenhasses, dann wird man
mit Erstaunen feststellen, dass
rohe Gewalt nie in der Lage war,
das Ziel zu erreichen. Die Juden-
heit hat zwar unter der Wucht
dieser Angriffe schwere Verluste
erlitten. Niemand weiss darüber
besser Bescheid als wir, die wir
das Opfer von sechs Millionen Ju- -

den zu betrauern haben. Aber
keine dieser judenfeindlichen Ge-
waltmassnahmen war in der Lage,
dem Judentum den Todesstoss zu
versetzen. Im Gegenteil: diese Ge-
waltsakte haben immer den Auf-
schwung neuer jüdischer Kräfte
zur Folge gehabt- Wer hätte ge-
ahnt, dass die Errichtung des

Staates Israel eine unmittelbare
Folge der Leidenszeit unserer
Tage sein würde?

Das ist eben die alte Geschichte
von dem Wettstreit zwischen der

Sonne und dem Sturm. Beide
wollten einen Wanderer veranlas-

sen, seinen Mantel auszuziehen.

Solange der Sturm über die Erde
dahinbrauste, zog der Mann sei-

nen Mantel immer nur enger um
seinen Körper. Als aber die Sonne
ihre warmen Strahlen auf ihn

herabsandte, entledigte er sich

seines Mantels und machte es sich

leicht und bequem.

Die Bibel hat die grosse Gefahr
der "sonnigen Tage" für Israel

vorausgesehen, wenn sie Moses
sagen lässt: "Als Jeschurum feist

wurde, da schlug es aus . . . , da
verliess es Gott, der es geschaffen
und erniedrigte den Felsen seinei^
Heils".

In solcher Gefahr befand sich

das jüdische Volk in der Zeit der
Makkabäcr. Der syrische "Kaiser"
jener Tage, Antiochus Epiphanes
war bereit, den jüdischen Bewoh-
nern seines grossen Reiches jeg-
liche Vergünstigung zu gewähren,
sofern sie sich einverstanden er-

klärten, ihre Sonderexistenz auf-
zugeben und sich in die grie-

chische Lebensweise einzuglie-

dern.
Die syrischen Propagandisten

wussten mit'»"sanftem Mund" die

Schönheit der heidnischen Welt
so anzupreisen, dass eine Vielzahl
von Juden schon bereit war, Hel-
las gegen Israel einzutauschen.
Die Gefahr einer völligen Assi-
milation stand unmittelbar vor
der Tür. Die Sonne hatte erreicht,

was der Sturm nicht zustande ge-
bracht hatte.

Juda Makkabi rettete die Situ-
ation. Er hatte einen doppelten
Kampf zu führen: gegen die Sy-
rer und gegen» die Hellenisten in

den eigenen Reihen. Ihm war es
darum zu tun, die jüdische Iden-^
tität zu wahren. Er war nicht be-
reit, irgendwelche Konzessionen
in Fragen der Gewissensfreiheit
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und der Treue zum eigenen Glau-
ben zu machen. Er setzte sich mit
den Seinen zur Wehr, weil er an
dem Sieg des Geistes über die*
Mächte der Gewalt glaubte. Er!
blieb Sieger und weihte den Tem-
pel erneut dem Gotte Israels.

Die kleine Schar der Makkabäer
hat bewiesen, dass auch die Me-
thode des "sanften Mundes" fehl-

schlagen muss, wenn man die

Kraft besitzt, sich selbst, und der
Sache der eigenen Ueberzeugung
die Treue zu halten. Juda Mak-
kabi ist auf diese Weise der Vor-
kämpfer aller freiheitsliebenden
Religionsgemeinschaften gewor-
den, die sich ihre geistige Hal-
tung gegenüber den sekularen
Kräften des Staates zu wahren
suchen. Ohne seine Tat wären di^
JudpjT! im Völkergemisch des Al-
tertums untergegangen, und e%
gäbe heute keine biblische Glau-'

bensweit mehr.

So gesehen, ist Chanukkah nicht

nur ein jüdischer Feiertag, son-

dern ein religiöses Freiheitsfest

von universaler Bedeutung. We-
der der "Zar" noch der "Kaiser"

haben eine Möglichkeit, die Welt

der Religion zu zerstören, solange

der Geist Juda Makkabis lebendig

bleibt in unserer Mitte.

Israel-Sch
.-^•.w.wA-A.vrj'.';

:.«^5^:.x

»^«^Üf

i

Letters to

The Editor

m^

*'They wcre thrown inio a com]

Wälircnd des Eichmann-Prozesses
drücke vom Eichmannprozess in Fe

of Jevvish Women nach den USA
werden. Die hier wiedergcgebencnj

geworfen'' und

#»1Women's Social Service" küche. die bis 1300 Mahlzeiten

Der Zufall wollte es, dass ich täglich ausgab, — eine Nachtun-

mich im vergangenen Jahre einem '|

Flug des "Women's Social Ser-

vice" nach Israel anschloss. einer

Organisation, mit deren Bestre-

bungen ich bis dahin wenig ver-

traut war.
W.S.S. wurde 1936 von Paula

BarUi gegründet. Seine erste Auf-
gabe bestand darin, täglich warme
^unentgeltliche Mahlzeiten an
Hunderte von Immigranten zu

verabfolgen. So entstanden im
Laufe der Jahre: eine Volks-

D/e schönsten um

FESTGES
und so preiswert -

ECHTE PERSER
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Guido Kisch

415 West 115th St.

New York City.

Der 6. Oktober 194C.

Sehr verehrter Herr Bloch !

Empfangen Sie meinen^rbindlichsten Dank für Ihre

freundlichen Neujahrswünsche, die ich aufs wärniste erwidere. Sie

waren mir ein willkommenes Lebenszeichen von Ihnen und zugleich

ein erfreulicher Beweis, dass Sie sich nun doch mit grösserem Gleich-

mut in aas unvermeidliche Schicksal eingelebt haben. Davon zeugt

auch der Abdruck Ihres "Plenen ßrieies", den Sie freundlichst

beifügten. Sie fragen nach meiner Meinung über Prof. Einsteins

Äusserung. Sie ist unerfreulich, wenn auch keineswegs überraschend^

wie auch aus dem Eingang Ihrer Erwiderung hervorgeht. Was lässt sich

mehr dazu sagen? Hofientlich werden die dazu Beruieiien nicht säumen,

zu geeigneter Zeit zur Feder zu gieifen.

Wer hat heute nicht Sorgen um liebe Angehörige in Europa.

Wir gehören auch dazu. Möchte das neue Jahr wenigstens diese

Sorge von uns nehmen. Mit nochmaligen besten Wünschen und ebensolchen

Grüssen

Ihr sehr ergebener



üuido Kisch

415 West ll^th :3t.

Kew York City.

Den 14. Jan. 1940

Sehr geehrter Herr Bloch !

ünbei retourniere ich Ihnen die mir freundlichst über-
lassene .^iiotokopie eines Briefes von ur . Joseph S. Bloch und eines
abschriitlichen Auszuges eir.es ijismarckbrieies.

Nach sehr reiflicher Überlegung bin ich zu ^^^-^
Xt^^-^^^T)

Überzeugung gekommen, üass eine Veröl lentlicMn^yl^nfi^^ aul
die .gegenwärtige allgemeine La^e der Juden und auch weshalb unan-
gebracht und entschieden zu v/iderraten ist, weil die Gri-inale
der Briefe nicht zur Verfügung stehen, ohne welche eine exakte
Viiitiergabe ihres Inhaltes unmöglich ist.

"

In der Hoflnung und mit dem Wunsche, dass sich Ihnen
hier bald die .,ege zur ^a ed er aui nähme Ihrer unpolitischen literarischen
Tätigkeit eröfmen möchten, bin ich mit dem Ausdrucke vorzü:^licher
Hochachtung

Ihr ergebener

%
(i>"

:f.^ ^cZl .
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Professor Guido kisch
415 west 115 street

new york 25. n. y.

12. Januar i960

Sehr geehrter Herr Rabbiner !

Ji^s hat mich sehr gefreut, durch die freund-
liche Zusendung Inrer biographischen Skizze
nach jahrelanger Pause wieder von Ihnen zu hö-
ren. AUS Ihrer literarischen Tätigkeit darf ich
auf guten Gesundheitszustand schliessen, was
iii±ch besonders freut. Für den Gegenstand Ihrer
Studie habe ich leider nicht daa richtige Ver-
ständnis, da ich Herrn Feder busch und seine
Tätigkeit nicht kenne. Trotzdem jedoch bin ich
sehr dankbar, dass Sie meiner gedacht haben
und verbleibe mit wärmsten Wünschen und ver-
bindlichen ürüssen in grösster Hochschätzung

Ihr ergebener

c((7c<yc KiAoL .
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His Dream
Came True
(Continued from Page 6>

scheme hare-brained. Never-
theless, out of his fantastic ne-

gotiations, which were backed
only by his fascinating person-
ality, there arose a Jewish and
World consclousness of the im-
portance of Zionism.

All these contradictions he
perceived from time to time.

Though he was convinced that
without the Charter he would
be a failure, he wrote, after the
first Zionist Congress at Basle
(1897): "If I were to sum up
the Congress in a word—which
I shall take care not to publish

—it would be this: At Basle I

founded the Jewish State. If I

Said this out loud today I would
be greeted with universal laugh-
ter. In five years, p>erhaps,

and certainly in fifty, everyone
will perceive it." Curiously
enough, the United Nations
resolution to found a Jewish
State came exactly fifty years
after Herzl wrote these words.

fl E saw also, at moments,
that all his practical labors

were only adjuncts to the over-

riding phenomenon of himself.

As early as 1896 he wrote: "As
I sat on the platform • I

underwent a curious experience.

I saw and heard my legend be-

ing made."

And not the least of all the

ci-eative contradictions lies in

the man's capacity to act like

the fanatic and see with the eye

of the curious and skillful Jour-

nalist. The diaries are packed
with süperb vignettes of Per-

sonalities and places, a gallery

of Sketches and portraits con-

stituting a panorama of fin de

stiele Europe. One example
out of hundreds must suffice

here:

"I can see him before me
now, the Sultan of this declin-

ing robber empire. Small, shab-

by, with his badiy dyed beard

touched up apparently once a

week for the Selnmlik (recep-

tion), the hooked nose of a

Punchinello, the long yellow

teeth with a big gap to the

right in the upper set, the fez

pulled low over his doubtlessly

bald head, the stuck-out ears

serving, as I say to my friends.

as a pants protector—to keep

the fez from slipping down be-

lovv his waist, the feeble hands

in their white oversize gloves

* * * the bleating voice, re-

straint in every word and fear

in every glance. And t^w

rules."

The present volume contains

only a third of the original Ger-

man diaries. Mr. Lowenthal'.s

selection has, however, pre-

served the essence of the ma-

terial. His translation is lively.

retaining the flavor of topical-

ity and day-to-day entry. An

excellent intfoduction and a

series of interpolated notes add

to the objective hLstorical value

of this astonishing personal

record.



His Dream
Came True

THE DIARIES OF THEODOR HERZL
Editcd, trjinsldted from the Ger-
man, and with an introduction by
Marvin Lowcnthal. 494 pp. New
/ofk: The Dial Preis. $7.50.

By MAURICE SAMUEL
(N one of his futile conversa-

tions with Baron Edmond de
othschild of Paris, whom he

was trying to convert from
Philanthropie and piecemeal
Zionism to poliücal and total
Zionism, Theodor Herz] once
Said: "How do I recognize the
greatness of an idea? By the
fact that a man involves him-
self whether he says Yes to it

or whether he says No." If this
is tnie, no better iilustration
exists than these diaries of
Herzl himself, the distillation

of his exertions and agonies
during the nine years (1895-
1904) between his entry into
Zionism and his death from ex-
haustion and heartache at 44.

Strange as it sounda for the
man who gave the movement
its effective modern form and
became its permanent inspira-
tion, he did not realize what
he was getting into when the
idea first took hold of him.
He was aware that something
of immense importance had
"occurred" to him. but chiefly
in the secondary sense, for it

bore the aspect of a purely Ht-
erary inspiration. He begins
the diaries dramatically—he was
a dramatist as well as a Jour-
nalist—thus

.

"I have been pounding away
for some time at a work of tre-
mendous magnitude. * It

goes with me everywhere, hov-
ers behind my ordinary talk.

peers at me over the Shoulders
of my funny little joumalistic
work, overwhelms and intoxi-

cates me. What will come of it

is still too early to say. How-
ever * even as a dream it is

remarkable and should be writ-
ten down—if not as a memorial
for mankind, then for my own
pleasure and meditation in years
to come."

Within a few months he was
to demonstrate — as he would
continue to do for the rest of his
brief and feverish life—that he
had no choice; he was the in-

spired slave of the idea. Not
that he ever fully recognized
this, either; for again and
again, in moments of disillu-

sionment and despair, he con-
sidered throwing up the sponge,
or handing over the leadership
to others and retiring as a fail-

ure.

^^ HAT makes these diaries
the highest type of human doc-
ument is, among other things, a
series of such contradictions and
tensionä.

A charming, intelligent, so-
phisticated Viennese Journalist
suddenly gets a notion that the
Solution of the Jewish problera
lies in the creation of a Jewish

Mr. SamueVs last ptiblished

work is "Certain People of the
Book." His "The Professor and
the Fossil,' a critique of Arnold
J. Toynbee's "A Study of His-
tory" will appear this summer.

Jucket plwiograph from "The Diarie» of TheotUn Herzl.'

Theodor Heal in Basel, Switzerland.

State. The notion was not new.
What was new was the over-
whelming conviction. unper-
ceived at first, that he was the
man to found it. So he writes
in one place:

"I am puzzled how the idea
of writing a novel turned into
the drafting of a politicaJ pro-
gram, although the change
occurred in the past few weeks.
It took place in the unconscious.
Perhaps, after all, the idea is

in no way practical and I am
only making a joke of myself
when I talk of it earnestly to

others."

In one form or another this

thought haunted him through-
out his heroic labors and yet

—

here is the paradox- - it never in

any wise interfered with their

furious prosecution.

^^N equally stränge contra-
diction shows up in these di-

aries on the plane of the action

itself. Herzl pursued phantoms,
and established realities alniost

incideiitally. His hopes were
centered on what he called

"The Charter"—a document
from the Sultan of Turkey set-

ting aside Palestine as an au-
tonomous homeland for the
Jewish people. But these hopes
were fantastic to the last de-

gree. The feeble despot of the

crumbling Turkish Empire, Ab-
dul Hamid, never intended to

grant such a charter, could not
have granted it if he had been
so inclined. Nevertheless Herzl
continued to work for it with
maniacal obstinacy, and tili the

day of his death believed that

success was around the corner.

Meanwhile there grew up the

movement which was to obtain

the "Charter" in the form of

the Balfour Declaration in 1917.

Herzl found in existence

a strong Zionist sentiment but

no Organization. He did not

tum to the old Zionist groups

at first. Only after he had been
rebuffed by the wealthiest Jews
of his day did he realize that he
would have to work from below
up. The transformation of the
weak Zionist societies into a
cohesive organism was a mat-
ter of great concern to. iiim^.

Nevertheless it was not his

primary concern. His belief

was that if he could get the
Charter the rest would follow

automatically. But it was the
Organization that got the Char-
ter in 1917.

^^ HAT is even more illustra-

tive of the cross purposes be-

tween history and its makers,
that same Organization would
never have got the Balfour Dec-
laration if it had not ignored
the Herzlian principle of no
small Scale colonization -only a
great mass colonization under
international agreement. For
it was the accumulated coloni-

2».tiona] achievement in Pales-
tine by 1917 that convinced
many statesmen of the feasibil-

ity of the plan.

Herzl interviewed or tried to

interview every important Per-
sonality in the political and
financial world. He had audi-

ences with the Grand Duke of

Baden, Wilhelm II, Abdul Ham-
id, the German Minister of

State, von Bülow, the German
Chancellor, Joseph Chamberlain
of England, Count Witte, the
Ru.ssian Minister of Finance,
and V. Plehve, Russia's Minis-

ter of the Interior, and count-
less others. It all came to noth-
ing. It was bound to. He
planned to tempt Turkey into

conceding the Charter by offer-

ing to take over its national

debt of £120,000,000; but '«f.ere

was no Zionist treasury to

speak of, and the Jewish bank-
ers would have thought th«

(Continued on f*age 14 >
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SChuYUER 4-8394

EMIL KNDX
306 West SZno Street

New York City

July 19th 1943.

Sehr geehrter Herr Bloch:

Ich danke Ihnen herzlichst fuer Ihre so lieben Zeilen
zum Hinscheiden von meinem Cousin Dr,Landau.

Da unä bekannt war, dass er Sie als einen guten Freund
betrachtet hat, so sollen Sie auch sein gesamtes Archiv
als Erinnerung bekommen. Es sind dies Buecher, Schrift-
stuecke etc. Sollte allerdings von irgend einer Seite
ein Anrecht bestehen, so waeren Sie verpflichtet, diese
Dokumente herauszugeben. Ich habe fluechtig seine Sachen
durchgesehen, aber nichts darueber bisher gefunden.

Aus diesem Grunde muesste ich Sie bitten, innerhalb
der naechsten 6 Monate keineriftii Buecher oder Schrift-
stuecke zu verkaufen. Nach Ablauf dieser Frist sinde Sie
allerdings der alleinige Besitzer.

Ich hoffe, dass Sie meinen Standpunkt verstehen werden,
und habe ich Frau Cahn den Auftrag gegeben, Ihnen die
Sachen auszufolgen. Dieser Brief ist fuer Sie der Ausweis
Frau Cahn gegenueber. 3s waere ratsam, dass Sie es sofort
erledigen und einen grossen Koffer mitnehmen, da unser
l.Saul alles fein gesammelt hat.

Viele Gruesse

P.S.Beiliegend uebersende ich Ihnen eines seiner letzten

Aufnahmen.
iJ.U •



SChuyler A-B3SA

EMIL KNDX
3D6 West g2ND Street

New York City
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Mrs. Leon Kolb
1814 PACIFIC AVENUE

SAN FRANCISCO 9, CALIF.
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RABBI CHAIM BLOCH
2050 DAVIDSON AVENUE

BRONX 53, N. Y.

.D.TyrDD vm Kin n;i ,3io vö im by

'j nyw Tonn njr uan^ niiojn nyoj)

.(DJ niM

ab int) aniK 'a «i« m' Va by nain

D'üDi onw T» DK HKT 'a nwp "i'ynb

.(.DD) byaa

D'rjKb Koin iTanw nxn diu dk

^ iTin irK DM lö'banb nnio DnnK

\>2V im'ay t^y «'omca ^n'ain D'rain

.(D'T nisn ii3'H nnin) iTanb Diu

pytT i^pD 138

.7''}JT QJ^N lim J'fnXJl PMJHT] nuiuiii (K

•pNTüj^ n n^mMi ,D^mn muw] d^oitdi] (31

.n^'zij Vi^^nui ü^jjun .N'o^Tüj vi?2Dn

iiüi "D^iixü. *ngi>j.n "ipun^n Bnnm (7

Dear Friend:

Several weeks 'ago I sent you my Sefar
" M'aschrim Tolm Umatlm"
which I recently had putilished«

It would help me immeasurably, If you

v/ould forward to me your check, for v^hich

1 will be thankful to you.

Wlth kind regards,

a^iany n*n »O'aai »nta ht D'aiy ^r» ba

.(5':iT psHpn D-m p'mni
pimb noit» 1^ nmo nanan o'p'wib na
Fan) i> noij tnioBn nt»w mnw ]iyDW ^
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t t/Jirüi l^J^l
^r/i\T geehrter Hera" Pro:?, Bloch!

Beeten Dan.: f'^r Ihre lic"be Karte in rächen rles

Herrn I^ev.Die^cndr.iich, Inr/.virchnn orhlelt ich c;.-

IV.•x LiLsahon Nachricht, '"oncich ec Herrn DiCL:c-irIr"ic!

Gchr daran ;':ele,^on v;äre ,lri hcr'iher üronnen au
ne}%f Ich hahe verr:ch:^-eclenc Unterlagen riitrehr-'^.c^

nd hitte mir rr'.tsnteilen, v;an
tadt mit Ihnen ziiBammcn 2:onnon Ic^^inte'

luid V70 j ch in r^'er

mit hebten O-rn^jc cmprehle ich mich Ihjien

Gustav Kohlit 22V/,7C,FYG.



Court of the Seven Seas looking toward the
Court of the Pacifica as seen from the Court -
of Honor—is a beautiful sight by day^-^x^p^
liant at night. Large murals, depictinb >^»tta'«^(y
conquest over the seas, grace the icphdes of 'C^
the Palace walls fronting upon thiBi_gov(|tlG Ö *^

Caa

THis s^ACfr^oji p)pBC5g
'T^f-f) ^i:^

I 1940
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FAMILY NEWS

Born 5

We extend heartiest congratulations to the fpllowing families

«

A son Richard William to Mr.& MrsoGuenther CoZehden nee Vanderman
A son David James to Mr« iSi Mrs »Heinz Weissenstein

Barmitvot

Engaged:;

March 7

March Ih

March 21

March 28

Jeffrey Kochman . son of Dro Estella Kochman,
l,l8--75 Metropolitan Avenue ^ Kew Gardens 15, NY

Ira ZasloWg son of Mro& MrsoHerman Zaslow^
82-01 Britton Avenue,, Elmhurst, NYo

Fred DoRsichp son of Mrsolnge Reich,
139 12 3^ Road , Flushing^ NY„

Raymond Sanders, son of Mr«,& MrsoFred Sanders
j,

35-44 75 Street j, Jackson Heights

Joan Greenblatt/ Ralph Hessekiel^MoD
Sylvia MoJacoby/Albert LoCohn
Renate Lichter/ Siegbert Wolf

90th Birthday
80th Birthday
70th Birthday

February l2ths Mrs. Hedwig Kahn^ 22 West 7^ Street
January 30th:^ MrsoPauline Schurman 5,80-40 Lefferts Blvdoo Kew Gardens
March lOths Martin Hessekiel;, 108-24 71 Avenue^ Forest Hills

5 «» ^O tMT^^ OKU tarj ««j r;rac=3 «-=3 1-3 r!=|

Congregation Habonim notes with
deep sorrow the passing of

Siegfried Sussman
Paula Rosskamm
Irma Shelton

at the age of 78
at the age of 68

at the age of 60

]|C 3tc ^ 9(e sfc 9t(

STUDIO'. 720 FT, WA&HIMaTOM AVE. N.y.Cito • \A/A J-'S^^SIO



Teodoro König,
Cordoba 22^4,

Buenos Aires, 17. September 19^+6.

Argentina,

An den

"Aufbau"

New York.

Sehr geehrter Herr Redakteur!

In der Nummer 28 vom 12/7 d. J. Ihres geschätzten Blattes

finde ich den Artikel:

"Ehrungen für zwei Wiener Gelehrte"

und bitte Sie höfl. beiliegendes Schreiben dem Herrn Verfasser

Ghajom Bloch zu übergeben, falls ich die Adresse des Herrn Max

Grunwald nicht durch Sie erfahren könnte.

Ich benütze die Gelegenheit Ihnen für Ihr wertes Schreiben

vom 15/5 a.c. verbindlichst zu danken. Herr Gohen-Reuss hat sofort

die Verbindung mit meinem Vetter Josef Steiner, früher Redakteur

des "Vorwärts*; hergestellt, zu unserer beiderseitigen Freude,

Mit vorzüglicher Hochachtung zeichnet.

ergebenst

1 Beilage.
^^^//v^ ^i^iui/.



Teodoro Köni.^,
J.E.Uriburu 184 VII A.

Buenos Aires, IB.Ü^ai 1948
Argentina.

Mr.
Ohaim Bloch,
2050 Davidson Avenue
New York.

Lieber Herr Blochl

Meinem Schreiben vom IC.dier-,. f*io;e ich einen Nachtrag bei, weil ich
Folgendes erfahren habe: Herr Silbermann jBiblioth'l^ar der I7i/0,dem ich
den Prospekt Ihres neuen Werkes zeigte, verständigte mich,dass vor Kurzem
hier die spanische Übersetzung von Meyrinks Golem erschienen ist ijund von
pinem Herrn/^jLol<ib 8 gg - aus Triest herausgegeben wurde, vielLe icht war das
die Veranlassung, dass Ihrem Wunsche wegen Übersetzung Ihres jclems nicht
entsprochen werden konnte.

Herr Silbermann hat mir gesagt, es sei notwendig den r'reis und die
Seitenanzahl zu erfahren, dessen Prospekt ich hier habe, damit die Buch-
händler, die sich dafür interessieren sollten, orientiert sind, und erwar-
te ich Ihre diesbezüglichen Mitteilungen.

Meine junge Enkelin, die vor 10 Jahren mit ihren Eltern hieher kam,
fühlte in den letzten Jahren den Drang, sich literarisch zu betäti^c^n
und begann Künstler-Sänger, Musiker, Dirigenten, Bühnenkünstler- die hier
auftreten, z<u interviewen ^jind ihre \rbeiten fanden Aufnahme in erstklassi-
i^en Journalen. Jetzt erscheint ihr erstes Buch in spanischer Sprache, die
sie in Wort und Schrift nebst Französisch und Englisch ebenso beherrscht^
w
d
B
d

ruuer m seinem vuiwuiu,ixi utJiu trx öul^ü i:;i.-^jciiix o ,^00;^ ux«r v ^j. x aoocx -i-ix j-aj.

Wien geboren,bereits hiesige Staatsbürgerin ist und seit ihrer Kindheit
mit bedeutenden Künstlern Freundschaft geschlossen hatte. Unser Wunsch
wäre, dass ihre Arbeit Anklang finden würde.

In einer
nische Überse

? der größten hiesigen Zeitung, La Naci&n, erschien eine spa-
..^^^..^ w^^^^etzung des Werkes Ihres Freundes Schussnigg unter dem Titel
''Lo que le ocurrio de Austria'*,in Fortsetzungen, welche von meiner Enke-
lin gesammelt wurden. Sie waren so lieb mir ein Bild von Seh. zuzusagen,
und ich bitte iim die gelegentliche Übersendung desselben, das an Wert ge-
winnen würde, wenn es seine Unterschrift tragen könnte.

Vor Absendung des Vorliegenden ist es mir gelungen das obenerwähnte
/^Buch von Dr. Hugo Grünbaum übersetzt ins Spanische zu sehen unter dem
^ Titel"El Golem, Una Novela'*, welches steif gebunden .

im färoigen Schutz-
umschlag argent. Pesos 6.- kostet = USA 3 1.50.

Ich hoffe, dass Ihre beiden Bi'icher inzwischen bei Ihnen eingetroffen
sind und verbleibe mit besten Grüßen,

Ihr



Teodoro König,
C&rdoba 2244,
Buenos Aires,
Argentina.

Buenos Aires, 17. September 1946.

Mr.

Chajim Bloch. Sehr geehrter Herr!

In der Nummer 28 des "Aufbau" vom 12/7 1946 habe ich Ihren
Artikel über:

"Ehrung für zwei Wiener Gelehrte in Palastina"
gelesen und erlaube mir, Sie höfl. um die Adresse des Herrn Rabb.
Dr. Max Grunwald zu bitten, wenn meine Annahme richtig ist, dass'
die von Ihnen mitgeteilten Personaldaten des Genannten nicht voll-
ständig zutreffen.

Im Philo-I^xikon, Berlin 1935 (Philo-Verlag) finde ich:
"Max Grunwald, geboren 2/7 lfi71 in Hindenburg, O.S. Jüdischer Gelehr-
ter (J.Volkskunde, Kultur u. Kunstgeschichte) bis 1930 Habbiner in
Wien. Werke: Mitteilungen (Jahrbuch z. jüd. Volkskunde 1897)."

Ich glaube mich nicht zu irren, dass Herr Dr. Grunwald mit einer
Tochter des Dr. J.S.Bloch, Rabbimer und Serausgeber des Wiener Blattes
"Oesterr. Wochenschrift" (bekannt durch seinen Prozess gegen Rohling)
verheiratet war. Mein sei. Vater war mit Herrn Dr. Grunwald befreun-
det und überließ ihm das Manuskript meines Großvaters Raphael Koni-
welcher die Erlebnisse seines Vaters und seine eigenen schilderte."'

In seinem Buche "Die Juden in den Peldzügen Napoleons',' Wien I913
widmete Herr Dr. Grunwald ein Kapitel meinem Großvater "Dem Ersten
Jüdischen Schlossermeister in Oesterreich'.' Dieses Buch ist mir leider
in Verlust geraten und ich möchte mich wegen Ersatz an Herrn Dr. Grün-
Wald wenden.

Ich ersuche die Belästigung frdl. zu entschuldigen und danke
für Ihre Gefälligkeit im Vorhinein verbindlichst.

1 Postschein (Retourporto).
Hochachtungsvoll

^MiH-/)
f

I



Teodoro König,
a6rdoba 2244.

1 . . »

Buenos Aires, 12, Dezember 1946,
Argentina.

\

r

Mr.
Chaim Bloch,
2050 Davidson Av
Bronx 55, N.Y.

Sehr geehrter Herr Bloch!

Ich danke Ihnen vielmals für die liebenswürdige Beantwortung
meines Schreibens und beantworte Ihr Geehrtes vom 1. v. Mts sofort.
Vor allem freut es mich herzlichst, daß mir nun Gewissheit wurde,
Herr Rabb. M. Grunwald lebe in Jerusalem, vielleicht trifft auch mei«r

ne Vermut"ung zu,dass Sie, geehrter Herr Bloch, z\uii Genannten und sei-
nem berühmten Schwiegervater in verwandschaftliche^ Beziehungen ste-
hen.- Die Frage an Herrn Dr. Grunwald wegen des Buches werde ich
unterlassen, Sie dürften recht haben mit der Annahme, er besitze es
nicht, weil ich vor genau 25 Jahren auf der Rückfahrt von der Beer-
digung meines sei. Vaters in einem Wiener Tramwajrwaggon zufällig den
Herrn Rabbiner getroffen, mich vorgestellt und von ihm erfahi^en hat-
te, daß er das Buch nicht habe und mir riet es vom Verlag zu besor-
gen, wo es aber auch nicht mehr erhältlich war. Herr Dr. Grunwald
möge entschuldigen, dass ich in einem hiesigen jüdischen Blatt, gelegent-
lich eines Aufsatzes über meinen Großvater, Raphael König, dem Ersten
Jüdischen Schlossermeister in Oesterreich, das Buch "Die Juden in den
Feldzügen Napoleons" zitierte und in einer Fußnote diefDaten und das
Ableben des Herrn Rabbiners in New York erwähnte^ der Irrtum dürfte
mir durch Verwechslung mit einem ähnlich klingenden Namen passiert sein.
Man sagt, daß fälschlich tot gesagte Personen lange leben, das wünsche
ich dem Herrn Dr. Grunwald von Herzen.

Sie fragen, verehrter Herr, ob ich ein Opfer Hitlers bin, welcher
Jude wäre es nicht? Am 10/11 1938 \mseligen Andenkens wurde ich vim 7
Phr früh aus dem Bett geholt und trotz meiner damaligen 71 Jahre vier
Wochen im Gefängnis Rossauerlände festgehalten. Erst drei Jahre später
gelang es mir unter sehr großen Schwierigkeiten mit meiber F»eu zu mei-
nen Kindern nach Argentinien zu kommen, wir beklagen eine große Zahl von
den nächsten Verwandten, die den Bestien zum Opfer gefallen sind, weni-
gen glückte es der Theresienstädterjrf und Auschwitzer Hölle zu entrin-
nen. Von ihnen erhalten wir überschwengliche Dankbriefe aus Wien und
der CechoslowakeijkJ für die Pakete, die sie von meinen Kindern bekommen.

Wegen Ihrer Anfrage habe ich mich mit meinem Freunde, dem Biblio-
tfekar der IWO beraten und von ihm wurde mir der Verleger

Editorial "Isaael" Buenos Aires, Sarmiento 2198,

empfohlen. Das "Jüdische Wissenschaftliche Institut" ist in einem neu
gebauten Herrlichen Palast untergebracht, die Lesesäle sind nach den
neuesten Errungenschaften der Technik eingerichtet und es ist ein wah-
res Vergnügen dort sein Wissen zu bereichern. Dort fand ich Ihr Buch
"Der Prager Golem" Wien 1919, das Sie Ihrem Onkel Zwi Hirsenben Jzchak
widmeten und von Hans Ludwig Held eingeleitet ist. Ich war sehr erstaunt,
aus Ihrem Literatur-Nachweis zu ersehen, welche große Zahl von Schrift-
stellern BAh sich mit der Sage beschäftigten, da ich nur Meyrinks bekann-
tes Buch kannte. ,,

i

'



Zu meinen Freunden zählten zwei New Yorker Journalisten, die 1930
nach Oesterreich zurückkehrten, Dr. Ed. Pollak von der New Yorker Staats-
Zeitung (er starb 1937Ö und Dr. Adolf Lippe, Korrespondent der "Exchan-
ge Telegraph Gie" London, der mit Prau und Tochter sofort nach Hitlers
Einbruch in Wien wieder nach Amerika fuhr. Wir hatten vmseren Stammtisch
in einem Haffe gegenüber der Wiener Börse, ich lernte dort viele Herren
von der Feder kennen; Herr Dr. Lippe erzählte mir, daß sein Vater Altjersv

Präsident beim Brsten Zionisten-Kongress in Basel wair und in Ihrem Buch
habe ich eine Fußnote gelten, in der Sie hinweisen: "Vergl. Lippe: Das
Evang. Math. Jassy 1889". Theodor Herzl erwähnt in seinen dreibändigen
Tagebüchern auch des Dr. Lippe. In der von mir erwähnten Zentral-Biblio-
thek fand ich auch das xamfangreiche Werk von Dr. Josef S. Bloch "Israel
und die Völker*' und alle dde von mir erwähnten Bücher befanden sich in
der "Bücherei von Oskar Teller in Wien" (alle Bücher^ mit einem Stempel-
abdruck und Bandnummem versehen). Die Bücher wurden von der hiesigen
Zollbehörde weiterverkauft und gelangten so in den Besitz der "IWO?
Teller muss ein bedeutender Bibliophile gewesen sein und soll in einer
benachbarten Republik leben.

Haben Sie vielleicht Herrn Dr. Krenberger in Wien gekannt, er war
ein Freund meines sei. Vaters, an dessen Bahre er einen schönen Nachruf
hielt. Das von Ihnen erwähnte Buch "Jüdische Anekdoten" werde ich mir
verschaffen.

Die Beilage einer argent. Marke zur Antwort hätte es doch nicht
bedurft, ich staune, dass Sie sich diese beschaffen konnten. Es würde
mich sehr freuen wieder von Ihnen zu hören und mit freundlichen Grüßen
zeichne,

hochachtungsvoll



Institute Cientifico Judio - IWO Buenos Aires

PASTEUR 633 Buenos Aires U. T. 47 - 6624

Sabe usted: ^Que en Pasteur 633 tiene su
sede social el Instituto Cientifico Judio IWO?

6Que en el IWO existe una Biblioteca Cen-
tral Judia que cuenta con miles de volümenes en
idisch, hebreo, castellano y otros idiomas, siendo
en SU especialidad la biblioteca mäs importante
no solo del pais sino de Sudamerica?

6 Que la Biblioteca Central, con sus espacio-
sas salas de lectura y de estudio, es publica, gra-
tuita y permanece abierta diariamente de 14 a 22
horas?

iQue el Archivo General del IWO ha recopi-
lado numerosos documentos y materiales concer-
nientes a la vida judia en la Argentina?

iQue el IWO ha creado el Museo Judio que
lleva el nombre del artista Mauricio Minkovsky?

^6 Que el Museo atesora genuinas reliquias
histöricas, ejemplares ünicos y objetos de gran
valor?

6 Que el IWO publica obras de caräcter cien-
tifico en idisch y castellano?

6 Que el IWO acuerda becas a estudiantes
judios que se dediquen a investigar problemäs
judios?

El IWO argentino, hogar de cultura de nues-
tra colectividad, se ha creado y desenvuelve su
accion gracias a la desinteresada colaboracion
de sus amigos y al apoyo integral de la colectivi-
dad judia.

liSea usted tambien uno de sus colaboradores !

)

Visite el IWO, compruebe la obra que reali-
za y se convertira en uno de sus amigos.
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Teodoro König, C&rdolia 3^44,

^ Buenos Aires, Argentina«
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Phone: BROughton 180 5

Dr. BENJAMIN KOHN
Consultintj Hours :

9 to 10 a m
5 Lo 7 p.m.

386, BURY NEW ROAD
SALFORD. 7,

MANCHESTER
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OF CONGREGATION HABONIM
cordially invites you, your husband and friends to celebrate

U

Wedne^cia^^, Dece/^ii/er/'^'^/ss 8.15 p.

True Sisters Building, I50 West 85 Street

M<

PROSTA M:
fighting of Candles

Singing of Chanukkah - Hymn

PIANO RECITAU
Schubert and Chopin

Coffee and Cake will be served.
Please, make your reservation until December 9th

NO admission without advance reservation.

Admission: $ 1.00 (refreshments included)

Tos CONGREGATION HABONIM, 200 West 72 Street, New York 23, NY.

Please send me . . , . . tickets for the Chanukkah - Celebration on

Wednesdayj, December 3.4th, 1955.

Check of $ o o o o O tt . enclosed.
Name:

Address:



GEORGE ALEXANDER KOHUT
1 West 70th Street

New York City

March 21, 1928*

Dear Friend:

I am sorry that I have been so ill for

the past several months that I have been unable

to answer all the letters that have come to me,

Thi8 must serve as my excuse for not acknowledg-

ing your oommunication of January 9t h,

The tragic death of my dearly beloved

friend, Chajes, has shaken me so much that I am

not fit for anything.

With regard to the Aruch . let me say that

there are only a little over twenty oopies left

and they are to be reserved for the use of scholars

who make the study of Talmudic philology a specialty.

I regret therefore that I am unable to present a

set to you and to the many others who are clamoring

for it/

Sincerely yours.



GEORGE ALEXANDER KOHUT
1 WEST 70TH STREET

NEW YORK CITY

Sept. 32,1926

Dear Dr. Bloch :-

I want to thank you for your book which has

just reached me and which I find very interesting.
Unfortunately, it ia marred by so many misprints and
the photographs are so poorly reproduced that they

appear like caricatures. However, your impressiona

and experiences are of value and I have no doubt

that to most of your compatriots, many of the thinga

which you desoribe are altogether new.

I would suggest that either Dr, Joshua Bloch

or Mr. Soheiderman reviae the text very carefully for

a aubaequent edition and that you aubatitute for some

of the poorer portraita, better oopiea. For example>

the group portrait in which I appear ia virtually un-
recognizable so far aa the identity of individuals ia

concerned.

I truat that my frank atatement, ainoe you re-

quested It, will be met with equal candor and that

you will not >takB umbrage.

I ahall try to aeour- for you a copy of Mrs. Kohut'a

book which has been out of print for several montha.

If I aucceed,you will have it within the next few weeka.

In return for your little book I hope to send you aome-

thing eise of equal interest rather than a aum which

may no^^ repreaent a tangible value.

Very truly.youra.



GEORGE ALEXANDER KOHUT
1 WEST 70TH STREET

NEW YORK CITY
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CY-9-5235

CONG?cEGATION ANSHE EMETH OF TliE ;EST DROIxDC

70 '.«/EST BURlNfSIDE aVEN^S
DRONX 53^ NE// YORK

TR.-8-5918

Volume 3y Noa k Special Yom Kippur fege"

RiU3DI SHBION MOxiDUCHGi/ITZ

9th, Tishri 5721

SHOF.JI DLO;JS AT 7:25 P>M«

Cur beloved Rabbi has adviscd us that thc
SHORUl will be blown at 7i2^tilU to cnd
thc YOM KIPPUR fast. This Shofar call will
crd thc 25 hour DAY OF SOLEMN .IPFFJi.L FOxC

BEING INSGRIDED IN THE"BOOK OF LIFE".

Thc Bcard of Officcrs, thru thir Pres,
Ilyman Schneider^ wish to extend their
sincerc wishcs for a üiPPY .iND H iiLTHY
ycar to allo

YOM KIPPUR CAUMDER

Fri. :.1I-T 30th 6:25 P.M. KOL NIDRE
7:00 P.M. illJJjyi SPEaKS

S.xT. OCT. Ist 6:30 A.M. Schacris
11 :.i.M. A JE/J T.u.VELS IN

EUxiOIEj ISlU^L <]c

sc;.ndin;at:a by our
Chr. -Dr. I. Witlin

11:15 -M. PulBBI SERMON IN
ENGLISH

11:30 .x.M. YISKOR
7:25 P.M. shok;r

Thc " PHILIPS " M.:ZHOR ivlLL BE USED
during thc entirc Days scrviccs. Our

Gabbai, It:« Harry Schrier, will call
out thc p. ges, Plcasc cooperatc with
cur distinguished Cantor, Rcv<, Flauui,

during thc scrviccs-

YISKOR APPKJi
This ycar thc Mens Club vjill assist tln

Rabbi in thc ^^ppcal by having cach section
called upon at onc timco Plcasc wait to
havc your kind contribution of zdokah
givcn in mcnory cf a dcar dcprtcd onc
^nnounccd when your section is rcached#
THiiNK YOU, .ill who wish their praycrs to
h"Ve any kd aning must carry out their
vovj, as stated in thc praycr, and"givc
according to his nans"*

UNITED YESHI70TH FOUNDaTION
ii.t our New Ycars Services our Iiabbi spokc
of thc nccd for funds for yeshivoths of the
Bronx. Itis only 05.00 per family, You gct
a receipt dircct. Help r.i<akc our children
bcttcr ijncricans by being bettcr Jews.«

MENS OL ÜB

The Mens Club will havc a Sl: CLJL MEETING
on Suniayi Octobcr 2nd, at 10 .x.M.

Öri l4 l/itlin will show slides ofhis
trip i Lox> bagGls> crcam shoesc and

coffcce will be scrved. Everyonc invitcd.
Thc .mnual Dinar this yearv/ill bc
hcld in honor of Mr. Davidoff and
Dr. Irving Jitlin. .. Journal will bc

printed and all local advcrtizcrs will
be Isted cvcry month in our regulär
bulletin ,frGe of Charge Do your
part to help your synagoguc.
Thc entirc procecdswill be usodto
purcha Gsc a "tilo floor" for thc chilircns
roon«

SUCCOTH

Oct. 5th-^Jed. Candics 6:10 P.M.
Maariv 6: 55

6th Thur. Schachris- 8 ;..M.

-aiabbi Spcaks 11 ...M.

Mincha- 6 P.M.
7th.Fri. Schachris ..M*

Mincha 6:30 P.M.
Candles 6:07 P.M«

8th Sat Schachris 7-^.m. (ist)
Schachris 9 x^.H.

Mincha 5 P.M.
Oct. 12th Maariv 6:50 P.M.

Hoshanah Rabah 8 .i.M.^

Mincha 6:l5 P.M.
Oct, 13th Schachris 8 P.M.

—YSIKOR— 11 A.M.
PLEL.SE H.1VE ;.LL CHILDAEN .xTTEND

SERVICES at 6:i .M. TO JOIN IN TIE
SIMCHOTH TOiü'JI FESTIV/xL, FL.xGS .DD
GOODIES TO .1,L. BRING CHILüiiEN ...ND

NEEGHBOi^S.

Oct. lUth Schachris 8 ;.,M.

;iLL M.LES INVITED TO JOIN-
JOIN IN J.ESSING THE L .ST SEDRiJI

..ND v/ELCO^E THE FI.tST SEDxuxH «

ilEFRESHEMENTS ik SINGING -JOIN US.

IS T[iE lOLICE DEPT. BLiSED ?

Come to thc scrviccs on Yom Kipper Day
and hcar a furthcr report on how our
Mayor i'\fagnor shirkcd his duty and donicd
Jcws thc RIGHT to iicligious Fr^edoirit
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R.Kopp f Gl eiwi tZf F/arr»
Wohnort, aucb 3u|u-U- o.\-r Ccitv'oiiamt

str.l^
Strali«, ^att»numnKr, (fiebäuöetcil, ötorfwfrf oi>. Poftfcblu-Ma4>numm<r I

S.H.
Herrn Rabbiner

^haim Bloch

^^oräa le/lLlÄ .JLSAm^^

i^eio YorK City.

2008 Daüidson Avenue.

StraJ«, ^au.nnmm«, «ß«b4uö.t«U, ötocfmnf o^« poftfd?lie^f«<*n«mm<r



s.u.

Gl3iiüit-i^den Q.Juli ö9.

Herrn Jlaoöiner Chaim Bloch Neu) York.

Sehr geehrter Herr RabOizar !

i^ielmals dankend oestatioe ich Ihren BriJf und die
Naqj-.richt von Ihren Befnuhuwjen.Raboimrr Reiihart ist
u)eiter interessiert und rat uns als Angestelltenpaar

susehon. jis ist schade^äass b'i> nicht unsere unterlaß
gen sehen konntenfdie ich ün^r Raoöiner Reinäart an
das ''Jevish Aid Committee ""sandte.mre in Amerika
nicht eine Einreise für uns dadurch rxöglichfdass mei
ne Frau Als Organist inCOrjelspieUrin) an einen Terum

vel käme und , ich eine meiner sonstigen Fähiik&iten\n eine SpezialStellung verwerten kann.Meine Frau
ist auQh ^on-iertpianislin.Lass ich seitungswissenm
scnajtlioh oegaot öin^kann ich nachiueisen.

n^



Rooert Israel Kopp^
Gl^iwitZfPfarrstr.l GleiujitSfden S.April abends

Sehr geehrter Herr Rabbiner !

über Ihren Briefe der heute früh in meinen Händen war^haoe i^ mich

gans ausserordentlich gefreut ^Wenn ^ie auch noch keinen Erfolg durch

setzen honnten^so ist ein derartig reges Interesse sehr dankenswert^

äenn trots der Schwere der Zeit ist das menschliche Mitgefühl unter

uns nicht in entsprechendem Masse gestiegen. Da ich fortgesetzt

Bekannten^ insöesonaere älteren hilflosen Petsonen» bei ihren Aus»

Wanderungen und Nachwanderungen beistehe^weiss ich wohl^dass jeaer

Fall ein Kunststück ist.

Inliegend gestatte ich mir^Ihnen die Abschrift eines Brie*-

fes an das Woourn House zu üoersendenpaus aessen Inhalt Sie ersehen

werden^um welche Art der Existenzgründung es sich da handelt.

seit einiger Zeit habe ich eine Kehrschaufel^die eine För-

besserung darstellt und in jedem Haushalt gern gekauft wird^gesetz»

lieh geschützt. In England ist uiel Eisenindustrie und Blech billigt

also Hesse sich wohl ein Lizenznehmer finden^nur muss ich die

Sache vorsichtig anfassen^ damit die Neuheit nicht bekannt und vor

aer dortigen Schutzeintragung mir gestohlen wird(Deswegen schrieb

i^ auch an das Woourn House zunächst nur ganz allgemein).

Nach aen z.Zt. geltenden Devisenvorschriften wäre die

Sache durchzuführen^ nur muss ich^ehe etwas begonnen wird^hier eine

Formalgenehmigung einholen.

Es ist mir klar^dass Sie zu dieser rein technischen

und kaufmännischen Angelegenheit kaum etwas tun könnenthöchstenSf

falls Ihnen der entsprechende Dezernent im Woburn House oekonnt

wäre diesen zu interessierenCfalls nicht räumliche Entfernung usw.

dies zu schwierig machen^ich weiss von Londoner Erfahrungen und

Fahrspesen). ,,, ^ , ^^i^^^.^
Dass auoh meine Frau tätig sein will und als weibliche

Arbeitskraft weit eher Stellung und Arbeitserlaubnis bekommt^tst

Jg klar^ich glaube dass ihre vielseitige Vorbildung dies erleich^^

tert.



In unseren Ansprächen an das Leben sind wir recht

bescheiden und wären nur heilfroh^wenn wir ein ordentliches Unter»

kommen fänden. Bei uns beiden sind in den angegebene:^ Pä? igkt ii-.-n

auch solche enthalten^die map in freiem Beruf ^ meine Frau als

angestellte Erzieherin s.B.fich entsprechend meiner Tätigkeit im

Jahre 19(58 ^ausüben kann.

Mit nochmaligem vielen Dank ^gestattet sich ergebenste

Crüsse '-^^:

?^ Ihr

%p, ^ «^ , i: ** '

• •5^

( -

^

• V
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Hooert Israel Kopp^
GlQiwitk^^iJarrszr.l Glffivitz^äen 9. April 1^^<^

An

äcis "Koow^ £ourts ti

L n a n* 7^'
r

VMg aix. rsar« :r .*Ä .-» — — -. .-^ .sr ätst iJf

«

hachstenenas Ä"^ele^^erht'it 1j.j ijreits den lilljsvcrsin aer

Juden in Deutscniar.a vcr,aei:i^en j'cti^^keit sich jedoch auf acrartige

Angelegenheiten'^ Jt.Aus-runft der Sachnearoetter^ nicht erstreckt*

Seit nehrcrcr, :.'cnc.tiJn oin icn ßigentüner eines aeorauchs''

musters für einen, £:ehr leic.ht iiangoaren neuartigen laushal ts-^Gg»

o-'auchscfrt ikelpdesscn Herctcllu^.g 3Cicohl aus Bisch ,ais auch aus

anderen r er-^stoj fen irrt. ^^a;^c:üt ^/a^ren möglich ü.'<f» Nach /-^einu^g

von P:itvntfachleut*^n und Sr^.nche^yjndigen ist dis laee die Grundlage

'einer soliden Existenz in jropr^i ircvst ripll pitmo'tfal ten Lande.

F^lls ich ir^'cr.ür'U'ac in dieser Angplegenhei t nit Ihrer

Hilje uyitcrnchiie:i kenntet i-^^ürde ich es uorher aer sUstindigen

Deuii^Jnste.lle F^pechs Gi^np^un^i^ung neiden.. . ^ - •

'\ • Auf Grund aer oestchenaen Vorschriften ist diese

' Genehmigung su erhal tenCoereits durch Devis^nberater nachgeprüft)

.

üir I'ire ^'ilfe oicie ich

./ ^f y 1) .^wect.3 rrJcrt^ eines gejjerol. Schutzrechtes

für a.is G2oiet des orit Ischen teic^ies

y), p'jr r'in v^^rmittlung eines Liaensv^ rtrages mit

<fir*/« aorcLocn -erstellerm

Gleichseitig wart ich Ihr^kn für itt^iiung einer Än^^c^rtft dankbar^

die geeignet warefJie eirj^sanate^ Unterlagen ^u prüfen una zuver^

lässig gen^xg ist^um vor Eintra::ung eines dortigen Fctentscnuz^es

k<^ine Verleihung in^iir? ^:r^^oc^^r<tchllichen Eigentums :zu öcgehen

cüt^r FM aulaenm (Zur l^rfü./uf^j ^trint aie deutsc^ie Gchrjuchsnuster»

üc%rij t^nenaueste ZfUchn^^genp^^.iSti'r des Cegen$tanaes in vc^haufs^

fertigem. Zustande

i

Falls air aurcn Inre hilfa aus dieser Idee eine bescheiden^

Ejcistene in £>ngland e^^öglicht ujürae, verpflichte i<^^ mich gern^

den dortigen Komitees -nach ^^assj^be der g^sutelichen ^Möglichkeiten-



A

Die Ausnut^^ung des Artikels zuaunstf^n der r xistenzgtüaung von anderen

Juaen aus Dc'it sohl and in 2>iae>'9n Lä^iaern psu üöerlasseru

Aachstehend eine kurs^c 4rgiüJ der ferscnal ien :

Am :5.Mxi 1911 :iu^de ich in nifiuit.^ geocren

und oin äeutsc'rer Staatsangeriori:^^:''.'!? ine Khefr^u lipnryka (jeb.Rosenbaum

ist am ^.Januar 191:^ in Koloiea jeooren (püle.%)^

Nach Aolegung aer ^^ if^'prüfuni stuaierte ich fünf .Semester

hechtswissenscnaft una yolks^nrisc-^a/t rzit nachneistar se\r :^atQm,

hrj ol je('/:u den >tactsprüfur,gen i^urUe ich rJcht rne'' r 3ugpl '^ss?nj.

Über die Stuaienoraiung ni.inus ueschaftigte ich mioh eingehend

'iiit Voltis- w^a Betricoswirt3^h.i:t .Staats-- und VerwaJ tungsreoKt, sowie

t>tat ist' iK.

AU'iver aie99n Studien nuoe ich r.ir in. elterliche i, 3etrieoa

(den ich auch leitec e^Tex til tira^^ina viel rat uier^ig Angestellter,)

genaueste kaufifiäu-a^che prak:ti3crie :^nnt'^A33e er^wröen.

ZuletF.t 'var ich .?•? i-im^^ jüii^onen Zeitung als Büroleiter

und Redakteur ^Tiit Erfolg 14 :Ao:iite txtigCaas dlatt ict seit ^ooemoer
ljc<i eilgestellt) .

keine e-iglichen spra::\Kt'rrtnisse reichen ^u eme^r V-jrstarMigung

öpreits aus und nehr^en :iaue>-r,d :ji^.

ilVi"-e Frau studierte er*^- falls ficchtsivissensc^aftftr^-.crrscht

die französische und eiglisrh^ Sprache, hat aber vor allen als Pianistin

und Organist in vor'-Mgliche Zeu;rniüs^^ und ^rfolje aufzuweis en.Juurch

schwere Erkrankung ihrer Grossiruiter i?t sie für einige Fochen an der
jLuSiuanaerung gehinaert^d ifür aoer aurch Verrnög^'i der Grcssclttrn für
aiese U'ojrgangsBei t wirtschaftlich oon jUr nicht abhangig.

In ^aeinen Ausführungen ist nichts oeschonigt una alles
durch t/r runden la cf^ife isoar.

J&'enn es Ihrien ^nöglich .are^^ir durch T\re gütige

Mitwirkung bei Verwertung diir Erfindung ,für die ich viel F^eiss

aufgewandt haop ^oeizustehen und neiner Frau und mir aurch Vemitt'^

lung eines Li^ensuertrages tx ist^n^fOi 3lie icht auch Aroeitsmc.ilich»

Kälten ^u oieten ^luüraen unsere Erfolge sie oesti^mt nicht ent'^

tauschen.
Ergeoenst !



cy

HODer t Israel Kopp^
Gl^iwits^Pfarrstr.l aieiivit^fien IS.Aoril 19Ö9

Aosohrift ü.t). April.

An

das ^^oourn Hous9^

London .W.Cml.

Nacn3tenena€ Ang^l^genh^it lag bereits dem Hilfsve^ein der

Juden in Deutschland üor^dessen Tätigkeit sich Jedoch auf derartige

Angelegenheiten - lt. Auskunft der Sachbearbeiter^ nicht erstreckt.

seit mehreren Monaten oin ich Eigentümer eines Georauchsmusters

für einen sehr leicht gangbaren^ neuartigen Haushaltsartikel f dessen

Herstellung sowohl aus ßlechf als auch aus anaeren Werkstoffen im

Stanzverfahren möglich ist .Nach Meinung oon Patent fachlf^uten und

Branche kundigen ist die Idee die Grundlage einer soliden Existenz

in jedem industriell entivickelten Lande.

Falls ich irgendetvas in dieser Angelegenheit mit Ihrer Hilfe

unternehmen könnte^'^ürae ich es vorher der zustanaiqen Devisenstelle^

ziuecris Genehmigung annelien.Auf Grund der bestehenden Vorschriften

ist diese Genehmigung zu e^haltenCoereits durch Devi^enberiter nachrr

geprüft).

am Ihre Hilfe bitte ich

1) .Zwecks Eriverb eines gewerbl.Schutsrech*

tes für aas Geoiet d^s britischen Reichefi

2). Für aie Vermittlung eines Lizenavertra"

ges mit einem äo^tigen Hersteller.

Gleichseitig ioäre ich Ihnen für Mitteilung einer Anschrift dankbar^

die geeignet ujare^die eingesandten üntarligen su prüfen und zuverlässig

genug istfun vor Eintragung eines dortigen Patentschutzes keine Ver»

letzung meines urheberrechtlichen Eigentums zu oegenenpoaer su dulden.

(Zur Verfügung st^ht aie deutsche Georauchsmusterschriftf genaueste

Zeichnungenf Muster des Gegenstanaes in verkaufsfertigem Zustande)*

falls mir durch Ihre Hilfe aus dieser laee eine oescheiaene

ßxistens in t^ngland ermöglicht ivürdet verpflichte ich mich gern^den

dortigen Komitees --nach Massgaoen der ges.Mögl ichkeiten^ die Ausnutzung

des Artikels zugunsten der Existenzgründung von anderen Juden aus
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DsutachUnd in, inderen Ländern zu üöerlmssen.

Am 3. Mai 1921 wurae ioh in Gleiivits geboren und

oin deutscher ^Staatsangehörigkeit ,Meine Ehefrau Henryka geb.Rosenöaum

ist an 3,Januar 1912 in Kolo^iea (tolei) geooren,Naoh Aolejung asr Reifem

Prüfung studierte iah 5 Semester Rechtsmissensohaft und volnswirtschaft

mit nachoeisoar sehr gutem Erfolge(zu aen Staatsprüfungen Murde ich

nicht nehr zugelassen), Uoer aie studie-ioranung hitaus beschäftigte ioh

mich eingehend mit Volks- una ßetrieoswirtschaft ,Staat3' und Verwalk

tungsrecht.soioie Statistik, Ausser diesen Studien haoe ich mir im elter^

liehen 3etrieoe(den ich auch leitete), Textileinzelhanael mit 40 Angesteli

ter^enaueste kaufmännische Kenntnisse erworben,Zuletst war ich an einer

Jüdischen Zeitung als Redakteur und Büroleiter mit Erfolg 14 Monate

tätigiaas Blatt ist seit November öa eingestellt), Meine englischen

sprachnanntnisse reichen zu einer Verständigung oereits aus und nehmen

aauernd zu.

Meine Frau studierte eosnfalls RechtsmisssnschafttOem

nerrsoht die französische und englische Sprache, hat aber uor allem als

Pianistin und Organist in vorzügliche Zeugnisse und Erfolge aufzuweisen.

Durch schivere jirkrankung ihrer Irossmutter ist sie für einige ü'oohen an

aer Auswanderung gehindert, dafür aber durch d^s Vermögen der Grosseltern

für diese Uoergangsseit .wirtschaftlich oon mir nicht abhängig.

In meinen Ausführungen ist nichts Ofschör.igt, alles

durch Urkunden nachweisbar,

wenn es Ihnen möglich iväre,mir auroh Ihre gütige Mit-

wirkung bei Verwertung dar Erfinaung ,für die ich viel Fleiss aufgewandt

haoe,oeizu3tehen und meiner Frau und mir durch Vernättlung eines Lizenz-

vertrages Äxistenz-, viel leicht auch Aroeitsmögliohkeiten zu bieten,wür-

den unsere Erfolge Sie bestirrimt nicht enttäuschen.

Mit besten Referenzen stehe ich zur Verfügung,

Ergeoenst •'



Robert Israel Koppt
Gleiivi ts^Pfarrstr.l

Gleiioitz.den 18. April 19:59

Herrn

Raoöiner Chatm Bloch

L n dj) n
JS^eynoIf 'CrSacenTHrre

sehr geehrter Herr Rabbiner !

Ihre lieoe Zeilen omstdtige ich und bitte oielmala zu entschul^

äigen.dass ich falsch adressiert habe und so Ihre Mühe noch mehr in

Anspruch nahm .doch führten hier nehrere Leute Anfragen unter der

von mir benutzten Anschrift durch .

Da Sie unmöglich noch einmal für mich derart Zeit oerbntuchen

können und ich Ihre Interoentio^ dringend eroitte.senae ich an Ihre

wUdresse inliegend einen Brief an djs ""Uerman Jeoish Aid Committee''

und bitte Sie. diesen evtl. bei einer Vorspräche direkt zu überreichen.

von dort abzusenden. oder falls Sie dies nicht für richtig halten, an

mich zurückzusendend ch gestatte mir um Ihre dauernden Portoauslagen

zu vemeiden)einen Antuortschein beizufügen.den ich Jeden Monat <f tn-

;7ixZ absenden kann.Ich nehme an.dass durch direkte Uoergabe an einen

Sachbearbeiter Ihnen Zeit erspart wird und diese auch für die Bear»

beitungsdauer hierbei gewonnen werden kann.

In den let-^ten Tagen ist unser hiesiger Rabbiner Lr.samuel Ochs,

der in den letzten Jahren auch Dozent und Seminar^-Raobiner am Bres^'

lauer theol.semimr var.nach London üoergesieaelt nach einem sehr

schiveren Abschied von seiner Gemeinde. der er während 23 Jahren ein

überdurchschnittlicher Führer in jeder Einsicht war. Als meinen Lehrer.

aber auch al3 einen Menschen der die schönsten und bittersten Stunden

seines und meines Lebens mit mir veroracht hat. schätze ioh ihn sehr.

sehr hoch und bin ihm zu gross tem Dank verpflichtet.

Meine Frau ist in Breslau .um dort ihre Kenntnisse noch zu pfle»

gen und ich bin jeaen Sonntag --Montag dort.

Ergebenste Grüsse gestattet sich Ihr

ur^ffentlioh finden Sie in Amerika

i\{e schöne Zukunft, die ich Ihnen

von herzen wünsche.



Robert Israel Kopp
QleiwitsifPfarrstr.l

An

Glelivitz^äen 18. April 19ö9

aas
^Gerrftan Jewish Aid Committee^

Trainee Deptaant

BloontsDury Hause

London W.C.l

jßti 5. April sandte ich ein Bohre ioen betr.Aiskunft

und Bitte um Beistand an das ^Woourn Fouse^. Nunmehr habe ioh

erfahrentdass diese Anschrift falsch ist.üesvegen gestatte ich

mir^Ihnen eine Abschrift didses Briefes zu übermitteln und

um ^oohlivollende Prüfung seines Inhalts noch einmal ^u

bitten.
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Robert Israel Kopp
GleiivitE^Ffarrstr.I

Gleiwitz.den 2. April 19:59

S.B.

fferm Raobiner Cbaim Bloch
London N 10

210 Lordship Road

sehr geehrter Herr Rabbiner !

Zum bevorstehenden Fessachfest gestatte ich mir ^ Ihnen meine besten

Wünsche auszusprechen und diese auch von meiner Frau su bestellen.

An ate von Ihnen mir liebenswürdiger Weise angegebene

Adresse hatte ich^wie Ihnen bereits mitgeteilt ^geschrieben^aöer

noch keine Antwort erhalten.Der betreffende Herr ist sicher mehr

als überlastet .Alle haben das gleiche Ziel^bei jedem von uns ist

es aosolute Notwendigkeit und so schwer zu erreichen.Mein Onkel

Dr.Qrunwald tut auch weiter alles^um mir beizustehen^ doch ist er ja

selbst kaum dort eingewandert unä hat schon meiner Schwester und

deren Angehörigen geholfen.

Bei uns gibt es noch private Sorgen^denn die Qrossmutter

meiner FraUfdte Witwe aes Ihnen bekannten Dr.lazar Ztpser^ ist sehr

schwer krank und dürfte kaum aufkommen.

Meine englischen Sprachkenntnisse nehmen weiter täglich

zu und ich würde diese schon gern praktisch anwenden. Zwei Beuthener

haben die Einreise nach England erhalten und auch Arbeitsgenehmigung.

Es handelt sich hierbei um Lmute^die keine Spezialkenntnisse haben;

nur ist von den Angehörigen nicht herauszubekommen ^wie das durchs

gesetzt wurde «

In meinem ersten Schreiben vergase ich anzugeben^ dass

meine Frau auch als Organistin(Orgelspielerin) recht gute Zeugnisse

besttztpin den letzten Wochen habe ich hier für aie Gemeinde äusserst

komplizierte Arbeiten ausgeführt und hierfür Anerkennung geerntet^

beste Referenzen stehen daher zur Verfügung.w^nn irgendetwas in

Aussicht stehtm
Ergebenste Grüsse gestattet sich mit nochmaligem

Dank ^Ihr
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Absender :P. Israel Kopp
Gleiwi tSf rfarr3tr.I

Hernien dankbar bin^meine
Absicht. Ihren Namen nannt
ich im Schreiben an Raböt
ner heinhart nicht^weil
mir nicht bekannt war^oo Jlkjr^v
Ihnen dies genehm gewesen
wä re%

Ergebenste Grüsse
und oeste Wünsche für Ihn
Zukirnjct gestattet sich

^gebener

r^'A

'Tf /

Herrn

Rabbiner Chaim Bloch

w>^

m London

2ö. Beyhol

t

, CrescentN 16

1572



GleiivitBfden 20.April 29

Sehr geehrter Herr BaböirterlBitte sind
Sie nicht bösefCtass ich schon wieder schreite f doch
wollte ich Ihnen der Ordnuny haloer mitteilen^ dass
Herr Rabbiner Reinhart doch geantwortet hat und ich
mit gleicher Post ihm auf seine Fragen betr. evtl. Wei*
terwanderung eine Fotohopie aer Hitaohduth Oley Ger»
mcnia sandte^ in dem diese oestätigt^aass mein Vetter
Dr.Kurt Crunivala ein Zertifikat beantragt hat^der
aeutsche Generalhonsuk hat die Urkunde mit deinem
Stempel als glaubwürdig bestätigt. Wohlhabende ^erm
wandte im Ausland besitze ich nichts da Crunwalas und
ihr Sohn doch schon die dreiköpfige Familie meiner
Schwester dort haoen una mein Onkel und meine Tante
doch selbst kaum Fuss gefaast haben^die Onkels meiner\
Frau können infolge der polnischen DevisengesetEge^
bung nicht helfen^der eigene geringe Grundbesits
unterliegt der Genehmigung beiaer vevisenstellenCauch
dies setzte ich Rabbiner Reinhart auseinander. Zwecks
seiner iT^f^KPi'^^i^^ -^?9^^ '^^^ Abschrijter^ meines Brie»
fes an aas ^Jewish Aia Committee **ein,die ich Ihnen
i&s^}^SP}miff(8?^^^^^'^'^ ^^^^^ Äo/tfc/rs i^etterleitung an

hoffentlich gelingt mir mit so viel Interesse
und Hilfe von dritter Seite^für das ich Ihnen von
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CONGREGATION EMANU-EIU
OF THE CITY OF NEW YORK

FIFTH AVENUE: AT SIXTY-FIFTH STREET

rORMKD BV THE CONSOLIDATION

OF EMANU-EL CONGREGATION

AND TEMPLE BETH-EL

STUDY OF
NATHAN KRASS

January 29th, I9U1.

Uy dear Rabbi Bloch:-

Dr. Krass has asked me to
write to you and let you know that some \m-
foreseen business has come up and he will be
unable to see you tomorrow morning, Thursday,
as planned. He regrets this change of plan
exceedingly, and willst in touch with you
next week to raake another appointment.

Yours truly,

//((U^^^ 'O^rU'

Sec'y» to Dr. Krass

Rabbi Chajim Bloch,
2082 Davidson Avenue
Bronx, New York.
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[tHIS SIDE OFCARD IS FOR ADDRESS

Rabbi Chajim Bloch

2082 Davidson Avenue

New York City



January 26th, I9U1.

Dear Rabbi Bloch,

Dr. Krass aslced me to write'^you and
let you know that you can come to see him at his study,
3 East b5th Street, on Thursday, January 30th, at 11:00
a*ni«

Sincerely yours,

Sec'y. to Dr. Krass.
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Winterton,

Sedgefield,
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Form 3813-B
RECEIPT FOR INSURED PARCEL

AODREMED FOR OmytüY AT POST OFFICE MAMED BELOW—FEE PAID 3f—INDEMNITY ÜP TO S5

(Pont oRc« of addroM) i" WR"iTF."p'lÄ1nC^ "(Stäti)"

j^CA^UTION-INDEMNITY WILL/nOT BE PAID UNL^S THIS RECEIPT 1/

Special handling

Fragile \-^

Perishable

Insurance fee 3 cts.

Poslage J..lS— eis.

Return receipt cts.

Restricted delivery eis,

Special delivery cts.

NOTICE TO SENDER.—Enler below name an<i compleie loul addrasi of id.
direstee. Sbow also if addrewed in care «f persoa, bolel, elc

(Other endorsement)

SENT TO

/4a^^^^.
IMPORTANT—READ INFORMATION ON OTHER SIOE REGAROINQ ENDORSEMENTS AND INDEMNITY

07—18—42798-1



SAVE THIS RECEIPT
It ! understood thnt unles« specially noted on face of receipt, parcel contained

no Fragile or peria}isb>« matter. No indeninity will be paid for d^nne^e toTragile
or spoiling of perishablo matter resulting from the absence of tlie required
rndoraemcnfr.

If this receipt is not available in cas« of damage, spo>1in^, or partial lous, the
wrapper of the parcel bearing the endor»ement "INSURED—MINIMUM FEE"
tnay be subirtilted for consideration as evidcnce of insuranca.

Claim must be filed within 6 munths from date parcel was mailed.

Each articie for which claim is filed should be described and value Btated.
Tleceipted bills, cash saics >lip>, if available, or other suitablo evidence of

value should be submilted. IF ARTICLES WERE NOT NEW make allowance
for depreciation due to age or use.

SCHEDULE OF DOMESTiC INSURANCE FEES
FEES INDEMNITY

3 Cent« ^, yaluo up to $S

10 Cent« _ .VSv.:^—..--— 4- Y«'"« "P '<> $25
15 Cent« \ Value up to $50

25 cant«-. 1... Value up to $200

(Claim« may be filed at any post office)

OPO c7—16—42798-1



Metropolitan Life Insurance Company

BOROrOn PARK. N. Y., DISTRTf'T

JACOB KRIKGEL, MANAGER

October 7, 1959
Rabbi Chaim Bloch
2050 Davidson Avenue
Bronx 53, New York

0220 14Tn AvBSxrH
JJROOKLYN, N. Y.

TBI-HPHOXH
TLOVERDALE C-2700

Dear Rabbi ^och:

It was very thoughtftil of you to iirite to me

and I sincerely appreciate y ur New Year Greeting w}iich I

woTild like to reciprocate most heartily.

I trust that this finds you and your dear

ones in good health and please accept my very sincerest

wishes for a very Hapry and Healthful Year.

JK:RF

112



'PHONES, NAvarRE 8-3092, 30©3

Metropolitan Life Insurance Company
Frederick H.Ecker, chairmanofthe Board

Leroy A.Lincoln, President

Form 1 1

2

PKINTEO IN l'.S.A.

MIDWOOD mSTRlCT
JACOB KRIKGEL, MANAGER

1987 flatbush avenue

Brooklyn, N. Y.

'jf^^
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/

'€)oC^

i^^^^^ ^.-^qZ^^,.>rv <i^M^^,A
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/

WHEN REPLYING TO THIS COMMUNICATION, BE SURE TO GIVE CORRECT POLICY NUMBER
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RABBI CHAIM BLOCH PStfl i^pö idS
2050 DAVIDSON AVENUE

BRONX 53, N. Y.
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Selir c!;^e^^ter Herr Blr>cH , Jn,h er^^1^"»t Ihre w,

dp loh. r^'^ir^h Pinen Sohiivr>fen , n^oh^'r^cht pehr wohl
f^^hie^pn^-^er^rp^^lte Vp^n'/ich Sie nl^h.t ^^nrufen^da
Sie nlr keine Nr. '^pf^eoer*' "i^^tto -r-^o"» "^ o^r>'of. n^nr^

no f rr,i .-r7i v.;- lind flciirelhen mir einige Zeilen,
oo UP'3 w^g 3ie yon zu Hpune Hören luvl wie weit
ate'it ^le 3qr»h« mit, (ii^r f^'lnr^lqe *^ Efi lnte>^^^3lert
mich äfxjih sehr, wie 3le n1o.h rienv«?r können. Von
G1n'' 1 fJt €3 n1n''^t -Aöf^n lo'i einen Br^ef zu er'-i^"itea
30 f.n.u"' 1 et äi >,

'

Ir ji'''>»erL l!ir vor einlegen T^r m
5eanhrl'=*'^^«n ^^n^^n s-^hr 1 ^.n^f-r- Br^-^f '^n^l bis heii

te l^eine Antwort erh?^1 ten.Alfo.bittp prtvorten ie
nir,tf1e die 3«r»he «t^^ht, Sonst nichts ^^euecreclxt
hierzu 1 chRt

^Z^C*^».^^^Se^t.,^^^
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Radlett Herts,
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Mrs,

.?-.i...o...c...h..,

L.-O...II. .d-o-ii H-lß.
210 Lordship Road

^AKPA" Krdba 1.. Celctni ^2



Tett a, 27. II. 39
Sehr geehrte gnädige Fraf

nicht*
?f"".^^«rs44deln wir, wohjn wissen wir nochnicht. Sie fahren von St. Pencras 28 Minuten biq Rad

Die ?i^??j;!t^'/^^^ ^-°^<'" ^^^ 3i« v°"' BahAhof^b,
sehr sSSn h?ev JT*"^^ ^^^°"^ 2 S. Wir wohnen ^

ZU öcnon hier, es tut mir sehr leid, dass wi«- daweg aussen, aber hoffentlich werden wir elwiSerso schon haben. 17ie geht es Ihnen , ich hofSTdass
^n F^l^r'^'^'^r "'^^^^"' i°^ freue 'mich schon da?aufErwartung Ihre» Verständigung, wann wir Sie ab-^^nen verbleibe ich mit dln herzliJJeten

^2



Dr. Carl Kurtz
Rechtsanwalt

Bank: Preußische Staatsbank

Berlin W 56, iVlarkgrafenstr. 38

Postscheck: Berlin Nr. 148306

Herrn

Berlin W 62, den

Bayreuther Straße 36

direkt am Wittenbergplatz

B 5 Barbarossa 1977

4. :)ktober I9p3.

Ch.Bloch

V/ien.

Sehr geehrter Herr Bloch!

In der -^riataache Muaio habe ich die Bt^zahlung der mir überreichten

Gerichtaicoatenrechnungen veraniaaat»

Ho^haolitii.'iiCHVoll



/

^o,iA^..A. /'i^^-i^üV

"I
/^j» z' / ^ AJ

:^ ß > y

S!!!!S9Hill^ MtiSiSfiBfiiiiKttki^



STRlKEBACr

G
AMERICAN CAi.

^. Ä'^^ 7^^<r^

2^0 yO aCi^a^cn^^^TT^Ti''^^^^

B/^OA/K J"3
/

A/Bii/ yo^^



Sc^. <4-» 7^ ^^^^^ii^iiu. / ^f-c?

ff^^i^t^ p ^̂̂ >^ ^



r/



IMTERfUTlüiwnAVMRmfty

U^y^ r UHJ (tJ u I

'^. ^O^'.



/

y^-H ?T>H e^^c^-'^t^^

^
9

0-



AFTER FIVE DAYS, RETURN TO

SAN FRANCISCO, CALIFORNIA

uDEC

<«.^''

- PM .^i

*5 58^

EFFECIlVEJil

FÜR ENVE
2-3/4"^^

A73 C//A //M ^^^ OC t^



\

n '-

r k;

^^AIKMAIL

-"H^^ C^^i^\7^\
vin ßiR m/iiL

CORREO ß£R£0

y .. »aaei-.. >,lt.".-'X. *^';<^ t" ^iÄ'jIisl'j./ ^^^^^!^^^^?

PfiR V
- ßVlON

'-th-j. ' I..U j-V.' .* • iM

Z (9^O DA y/i> r ^"V

Jiu>-4iR>rAiL-

CORREO ß£R£0

ßWON
<*0^a^-'^-



^~^ff€t^ ,
^ ^"^ ^c J^ ^^^/

/tti*^^^<^ ^/^

/ vi/i mn mßiL

;-^
j' •» ^lrl»T

• • -r« "f •

vi/i ßiR m/iiL



'^-t-^l^v

/'S' y//. <^^

C7<Zj C ^^ Yl -Ct-C'tx ^/^/

<^iZo ^2^^^^ A/-*=^ ^ ^<^ ^ /

^.-07 ^4^ tp^v C -<i-7 t^<^t^ >^^in^ f'^-x-i-^^i^

'^-^c'^ -Y^. < -^--t' ^^^ ^t.^^

'v'^ >y-̂r ^^,.0 ^^-^1^ ^^/ y^ »^«^^f ><^,-/r(U;

-^»i..'/^.r>*_, <^^.%^^ Z-*--W\ ^ C7 *̂/X,

J <'^ ^v-c^ ^^--9-^ W 1̂ ^;^<r

•^
'^ ^ /^^C/7 4 ^ c>^^5*t lA-^x^ /^V ^^^ .<^^
<5tL^3 ^.;r 7 ^^ C^x^ ^^^^ 7^ ^;?^ < ^^^x^.» */^CLr,

*""^S^ .^ /^.V» ^^2^ r^ ^-- X^x . ^-^^ /^r>,^C^^/
/^



/ I^K y > ^1.̂ D L^^^. /^•^Vo ^.^t/-»"=^- <=«^'^^ J>

-t^r.V^» A^-^ -t^-V J. ^ -^^ ^ /<;i^i^

^*--^« ^}<^ ^^n^n^ A^t^^^yC^-K^ ^*\^ 2^-'^^'^^W

/
/2̂^^-^'i-v-u*,.

/
><:.2^-r r^2^^U<^ ^Ji^^^

^'^ j^(r/^<^ ^C^^n, -<2t-re.^' / l4^ Hc^j

/^^«^c. /^^ ^^1^ -^;^ >^'Z\'-?/^i.x^-̂^/V^ ^^, v'

•t^> ^^1^^^_. j/^^ *^/f̂ ^.n.^-^ /c-^i,-c^^

/
i^«^« ^^j:^ ^ yi-i^v^-r^ f />^-^^^ ^^^-^v.

^^^^»^^ ^<l^^JC^-.Ä^ A/^c^'^ ^/tH^ T?^c<^ijA.f^, /' *<v

'T^-^'^vs,^^ > ;^ . v^l^ C^t^y^^l.,^^ J

v<^ t
i^^^^

A.»-—<^4

/^ ^^

^.̂ ^r yi/i^^ / )v^

-^^ -^ <<^ ; ^<.^ Vc^ ^/^^ ^-^* ^.^-i'^-c^c?

^*i^5?»/ 1 >--"U / ^t. <^.^^ d^^^^

^-c^O ^ -^.^^r^

-7 Z."-V"?-^

^ '-'^^- -^l^M /^U<f ^^t -x

^^w^^—f^^cw <^-^^*

/
^ -z-^-^-t. ^

o-^.^ /Vc-, -»-rf-c ^^ ^'ti^ -^^

i^6>^ t,'^*v^-V^ ''^ ^-^^> "^^^ '"'^

^
«- 1^

'^?<i^; / -^-v »^ ^^i't^ /a^i^/^ ^/^^

^-c

<:^(<^^ *-(^a.^c:v-^^ 7-2-1

^ j /*-< ^i^ /<rc^ä^^^

C->^ J. »^^'t^A «^J^'"^

-^^ /^^^/V^_ n^t-c^^<::<i '/^ iX<^^L^

^7'-<r > ^-» '^ i^V^^ ^ 7-x ^f-T/x/<r^,.^^^ ^<^.^

"^^x^o ^^^r />, -e !-<-/> /V< -/<-~ C^^l^^-^f-<t^

^4
t-^l^^t,^

^^^t-W^^/^^^ i^^^ it^-^-^^

ty l^^ C^/^. J:€

'^z--. <:r^.< ^-t--?^ ^ ^^e^t t-v. '^
•»»> i?v. ^r '^^ -9-^ ^^̂ <^-^ ; ^

'?«-<. ^^" . -H^^



2^^ '«-c. > c <r<^^u^ . <^ C^ C-^i£l
/

.*-*-! C

<-L.^A. -r^t c <

o ('^.^j^'^^:i ,-2^

^^^^^-v^p ^

Kci^^^

<Kn'-L < Je <r /^L^i;^^ »^Tr" . ^^t-ci?-

^.ifc<., K'.̂ t^^U c<v/^ ^'<-^^^C 5^^^:
<^X-^^

'>>c O^ . jv.,^. ^^ ^ '^(^^^ ^^X

^'^^'M/^ / ^/ / e^ /<-> ^^c^>/-v J--—

>

/

^«v >
-^̂**i»-CL

^^v^ <^>^/^̂'i^^-^v_c. 4«^^^
<:(_<' '' •< *-^c'^^:

/"^ ^yC, »->^*n< <̂^

^^i^^^ ^ '^^'^ ^> ^^^-*^ -^ ^, *^jP? p^i:K-.-,^

y <..^^^ /̂ <r^<%^ ^^T:A^> ^

i^ ^^ i^ ^V /C^i^^ iL



"F- «.'t^^j-isVui-

€.^U^, -H^^

7 <^c^^t/

,

'^t . CA7 <ii^ I 'JT'-v 9^^^
-7

(^^ -TO S^citn-c^^^c-^^^ < '̂^t^T„,^

5' /7 ^"^ t-^.

/l/z5^V /-^^^;^Xc'^ /t/.x



^^A«^*^^* « *-Hj,

^^n^ W* "%-

US AlAB'^AIL

in '^/S /?-

COR/i£0 A£REÜ

moN



L Oc U.^y ^ /

O^u-jl .

•-3

yi/i ßiR m/iiL



/in

<y-iyi^^)4-

/i/zs üJ h^o R (<. /t/, /.



9/ ^^'^&<i^^ \ '^



S-. ^^/^ ^/^

"^'^^-^^U </̂ C^t^^t^-ut^
/"

^^/r ^Ot't^.

'^^t-i t'c.^
'-;7 -^^ /Ot-<^

-^^^Ci y ^-^

^-^^^cn ^ <:-'-^C

t-*^ ,'c^ *-» *^^ -Z:^ ^^t^ /^r::.

^ <?i7 ^^'"^^ 'Cn "U^ /<^
^-^d^<^

-<r "Zo/V A.^>> *--<^
-<^Ä-<Se'

/c.<^. p;^^ ^,<'»*~X<^«*^

--?.<tc^L^^4^

y
j^

^^
</ Y-

«HiV '..^ zrl?- '*<^

<^^ 7 i^X^^ ^"^-^C^ ^ ^^w -f >s^</^-<-vnn^^^
/

'J 'J ^'^ *^<'-r ^ c^ < C, -2-«^ ^ ^ A^--,

^y<
X

< c^^o-^. ^J-< ^5^ -^-^^^«^^



/.^c^̂
'^'^^^l^ *^/*-<^ ^-'**'^^2»_^ 7>-?«e*-*

^'-^^4-^ V^ ^ ^^^^^^

6> 7 J^^t ^Jzi -Zr /»E-«^

-^ '-<;;^

<
^'

'•^-^/^ /^l

^^
^'Z'?

^^..-s^

^^^^«-«.^ . -V-»*^ ^-7 /'^«^^

/<<.' 2-*w /

J?/^^'

*> '^«i^-^^ 6 f~^^^^t^^^t^ c^ -c^ -^O^/ ^<<>-^ ^,

. ^/-*. z:«^:^ jT-<'-r ^-n>2 ^ y-? -•«"'^=**.*ii.^

^ ^»^^ / ^V<-5^ v>̂^ ^^ '-^

^«^ -c-^ y^L,XV "2 '^'^ /2^^-t^^^^*^ ^ ^iv^^:::?' ^^<^

'^^ <^^ --^ p^^iCu^ <-A^ <rr .
-^^ '^^^^ ^>^^^^^^^

"Z^-co
y--v e<T^2.

t̂r X^

4^, i^>^^ ^-A.^^-^ - ^-<V ^^^^^^y,^

-^^ ^/^
4i-« ^S-O

"*-«< i:::^ Ic^^ t/

^^/<^ -L^ ,c^ ^ ^-<:^ ^ cj^^r^^^ «-« ^!^

;^^ ^-X^-L^ c-/i^ , ^<>f
/

:><:i^^.^ ^-«^-t ''**-< ^^ '^^i --'«^^^^^^-^ /^/s%^.^^

\/>'r ^ <̂^^ -^ ^/ ^ /A ^^.i^ 2-^

^«. tC^i<:^0^-^e-i

>
1^ ^^2/7 "^y^^j-^ ^.>-w^ »

^^.^^<^ 4:^c^(4a^c.^^

/

"^ ^:-7

"^ '^ ^^r-t-^ ''^

A-^>i- /^^Ct^^^,

/ <=i''i-'?^ >^

zd,- .ü^,^ i2C^^c>^t

tr *^-r

^-<r

^^"<- -^^Cri^^z^ .a..^ 2^>-7 *^/
7^

>> Ä^^ O-j. c^i^
:^

;^ ^^k^ <' '.?<^ -^^c ^^

^.̂̂ / «i^ <.^^ -^ ^^^^ ^=5;^t^

c>k;. <^»^/4:^T— c^^t^ 'ft-'^l^::^ r -'r

^'
y^«

'l'^p^/<.»^> •'«"«-«^J «-<^/^-^-^^^i



V)V^>^^^ 4^>? x^^^-^^<r -r^l^^

-^UV-l ^dC-^^y^ ^^ U^ I /^ Äi^

7-»n -t^A^vo /7 :2^ ^'-f^z^ o^

"Tc^^^2 '• <i^

Z^^/"^-
^^«.^ -Cx^ö^i^ y,^^^

^«-^^«^ 'C/^^ ^t-*-t^> <s-> 'C^'^t:,

^ /<i^ c^, -c-<^' v^ ^ -? Ä^ ds^t:^'

<2^

I

^ t-^/

7^t.<:W ^^-<c --*<^-w J'*-«^ >.y<^ >^,

^/^ z;;^:^.

xr

^^<^ ^-Aj^^

-^*^> ^ "^ <<€<^ -v-<!l^ /^'^ v^ '(«̂^^^^<

/« 'A -:=><C7 /. >^^?<L-^^^ o^^=*jy^^^

i^i^ ^ ^' ^
*:-<:^ .^'^-^^ ^

'^-»'-^c^/.-u, a^ ^^
Äi-, /, r^ '7^'/^''i£'^T^^*^^=,,.^nr^ "^

/«^
J\/^:^^xr-? "^-v-^ / --^-»

^c^ 7^-^^ ^-ä.-^^: ^"^e <i^^.>z, 4i4>,/^^

^.. «^-^..^Sr z;^^

y.^.^
/^'^_^'ii^

•»v.***c.tr'-y*,V<

.•i«'

7
« ^^

<»*^c:

^«**

A-«-«^««*^

,^ g^. ^v ^.
.V-̂ ^ J ^-v.

f-

<:L^^ ^c^^j^^C^ <ii^^ ^'^ ^,^/C^%^<:^

^^^^•»^-w^^
^^c^i^ /

-^W<-̂*va» •i^:::^ '^*- ^Z^-^ 2o»4-^«J o^-w '^Y'

w^./ <j^^i.^^4^^^ ^^„.-ii^^yC^ >/^^tf'>-?^,,^,-^ ««•**tT
^>:;^v «*=« ^ <«-«.'

-^«t^- -u:^ /^/^ ^?2^,-M^



JW^PT, ^. y/r. S^

J?. TT.

/' ^
*»ii^ *, <<-» /^ *^

4P/i

jy*^ ^. ^u^y^sr^-^,,^

^

^



u^
J--^^ rf^u^

•^

^ '>a^^

•^ ^- -* *^ • y^/^^

^ ^i*<

^^ A/7^€>t^

^.

V

:;^;<iC.^ ^,
^

^

'^^/C/^i

A ^!^ -'^X-^X-- ^"-V^

»^>

*0 ^

-X
>^-—

^

>5"

^. r



^. /y<. r:

ak /X

%«:i'^ >^<



A.;^^ «M^c^ . ^i^/^/A^7

•*^^^4>7 ^̂^-M^i!»/ ^<^ C<

TT^ ^Äi:^

/*^ ^-«V» ':^^

;^^
^^^^^,<^^, yL

J.'«-</- -< •'

«^ » "- v>~t

*T^>

^*:^-

^^^-^;<*., -ISI^.

>^^W
^ »

/ t^ €^<< /

'̂^

w< ^.^ ^>^



**^«;> J^x^ - J.«*<•- •*.

^ <^ *-><< &» > A>-c*

^t^t^V
^f» tt «-cva» /v v\

/^ •i^^^^.^ -^-.A,::^

^>«-tf-, ^•^•^«^«^d»*^ ^A ^

/" -^*^

>*-

^-

/•^

< '̂/ ^ ^^O V^

^ >f=^^

«/*< j</'^t^

y.'*^^

>^

t» «i •»

/

^•^

/—^«<-r-<

y

^*v^ -»-^^v;?^

V'C ~. *s .».r*, _7
^^

«4
^-h^j^-^Or.J^

/*<iif .W^^<^

*^<^^^,C^J^

t^'^^^^C^.^

/>

^ ^

/y*^ >ifc ^^^/^ *«n,a /SJä

-X'̂ -Vm

^<«. ^^c^p ;<.^ *^ ^< *^ e*^-

^ • «*.

>^



'^Z*^9^y^*>^c^Sf^^^ '/

/•»^ 0;'frj- ^=- w^iw— .<!C,^ /C

^ lt^\ ?
/^

-<>J/^Ä
::• '»'^^

<^
/M«Äv.

/^
*^^i.^.^ -^-<^ -y>^ ^/c^^^ ^i<^

•rsA^ u /
^

e '̂v >^-r^ «^ i^-t^^N^^^c^ ^vr

<<A>o^4.V •^'^^

< * /
r

^^

'^ ^^^;<^^-f*< ^Si^- (?4h >^ ^A
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tĈ̂

^<

-0-^^^.

-^^^

^Crff--

,j.- '
^<' ^^ ,.^ ^ ^^

-_/^^'^-«^.. /-^.^n

<--, i--7-t.,fe

^«:^^^ 1C^

/^

<-

t

^*a

?^^r^ y
'^ <^^^^ , ^^ .^ c^,?^ ^€.^^^ <»-^^^ ^?-

* -Z l^ >t';

/X
7 ^; •*t. -fe-r

yv^^^^T. ^> »̂-T-,» ^^»^

•"V^ -^^ -̂«'r^ *.. «-^< ^^^
v̂->"X "> /«n^ ? ?^*

'Z^T-a^-^C^,
i^

-<^

7«-
u^^t- <^Ü!^ft^^ p^^u^^ </if;V*" ^t^. ^

> / '^•'^^ '-^^ 't ^. -»w-.
-:^

c^>> <.

<^^ ^--^^L, /^ ^-%^ ^^C^^/^



ry
C^sXt-^-n / ^ ^/-i-^/^*-C;> öy

^/r^'.K /^-icüCt,-) ^ .^l.^^^<^^

r) L/^c /%V^
o

^^^y^-r\^ ^-H^ ^^^^ ^^^'^^^
-^

y
^^

^>^ ? r>^ /^ i^^-i^V"^

\^^<

t^ "Ä a-^^^^ #^^^^, i'zyy "^^ ^Ti^

C^ ^^ O > ^< -*^^^'^' // '^/>} ^^ 2^' ^2' < '€'" -^^^^

cl
et VC/» ^^ -^1^1 ^-^C?^t^ '^7^ 'T

AI1 *^v

^-7 ' f^t^
V"

^^'^
c/

'/^ ;^^i^^^^-v *̂<2i^^1^t^-t^ ^^«^>T.^ y ^
^^i^ -z-^ ^ ^^-7 X^

;r^ 1^t-i, <S^i .<i C^V'>,'7^tx /e..y^; /^ T-i«- t. ^7 /^^^«"X ^V /̂^^<

^/7/">xa^ .a<^

i-tr^t »^

<l^'- /6-. ^
/7^

^• /^ ^2^a^^-^ f^^^<f^ / ^^^-^ /^< -2-zt.O Ai^uyc^' ^ ^

<L^^ <^ ^t^v c ^^^ .;^-;? A ^^»«^^ <5 «̂^^ «-i ^-, > 77 9y
-C-f ß^,^ LcC/C-^ tJiCi^ -^u

7 *^

V
a^iC^ ^ ^^i\^ JC ^ f^^^^ c.Lu-

t^ ^^-^^ A>>^X^ 4 '-^

V' •"^i.^ i <r ^̂^

^t ^C-iC<~£ t-V-v ^^C'^C- <—

s

t^ U<7
/c^; >/^O/^t z.^ /^ >i ^i^ri^ ^>^ />^:^li/^^ii--v (^^W^

^'''^^^c

X^ t^^/^- Ji^^-L^ '•^^'i'^ l l>'~^i^ ^*^ ^'S.

^ ^:^.c^/ -; X-r>

>^^ ^^t) •-< <C-,?j^.

A9<- >^>^/ '^<X.

/t^.^uuv^y) c^^i^ a/c<} '^»^'W'V-^/ />• ct^t-- 't'<

t^ V
^i^^^ /^^rti^->^^

5-

t-i'
r^ 7? ty 2^/y i^t^^^

/
^-^V '^»^^^ ^^«^ ^^vn yf^<r>^^ ^/« ^«s^

<^̂-v :^^yj^ ^y^^ V L i >^^v>e^^ ^ ^^, / ^-^. ^-<'^^---Q_



•yy^Xj^ -^n t^C *.f-y<^<^^>^ ^ t ^r^^<c^>€^^ ^"^l^^l-- / ^*^^ ^ ^Cc U.̂Lct

^^ -^C^.^'^* v/Vr ^^'^<:>Y /^^y>.<yiK ^^/^::^öt<»-/^ ^'^p^iÄw^ ^e-^^^^

ip7^

.jen^-v̂-^

/? -^ ^'T-^

^ ^''-ff^<^^^J^^^ . ;^^^ ^^^,
^^'^l^^-t^

^^^'^^^ / /^i^u^^ C^ 7 ^tU7^

^^l^^ c. <l^y ^^<t-~^ ^ CO ^/^ ?^i^x

^^^u:C u^i^ x. '^< ^ '=*^^=V 2^7 t>-ö'-^x ^^^-^—-^'^cX.C<>y£Z-.^0/%'l^

^/^' ^^.< *^ lyt't^A ^7^< c^-^i^^^ / ^ ^Ärviy^'V-<—

^

^^TS^,
3

^1^-1^ n ^/> -u- -\^->. '^/^.'̂ «^^ '^O^ 7i^A/~7 ^^»^u^/C ^'7^4^C^

<:5^t>'-^ ^ V̂ / 7-? /^7/
'^

> / ^ ^c^ ^^ ^ ^v- /*
/ A /.^ U c < ^>'/ d\ t.. i € /'i 4,-/ 'f < '>>^

^r^c

/
> h

/ /?•/< -^-
^

^^ c'^* >v^. ^^ /^ *—<iL-^^^^^l^ #**^ 2« V-O «*^V. -*i.>'7

^^<! ^^.^. '<^^i^/:^^ t 2(1 '^ <~ f.
9-f^'t^ ^^n.^^ -^v>;? r ^6 ^, , <u < ^^ t 2.



21 er ^^v^ /^ca^

^^.-^ 4~r-/Ci^ cl£-/c 7 yi)

/t (T ^<^ -^^^t^ ^^tÄ ^^^^^-^ Z'-Ci^r^

<p O /^^ ^-^t ^ / '^ ^<? <

X -"^z -*^'^._^ «-^

^V'^^^i ^^---'W-

^•'

^,^^- •^^ liA^-^":^

*/^^^>-> ^K ^^\iyi^—(l_ ^"^ ^^<^L^ ^ W ^-^ -«c-^ ^<Y ^(^^̂ ^tU /2<^£-^^^
2^

-^^^ .•?^ >7/

^ <i:i-» V «-<1 ^ ^ ^ ^
-/

^

"i^r^^

/^'^ r-^^>-^: ^<

^f<^-

^<^<^ t/T

^

^:>^^ .^.^^ *^/;e -^^^ ^r
^7. i^-v^/ »<^ 'iX^ <^^;^

y.<^<
/

<::-i >^ •^-><><'^ 7^i^/Z^^^^ > ^^'

^^-^ C^f/- <^-^

^ V *A^ ^-^^^^ ^^^^^^ / .<:̂ >— /
^^Y^'CtL^^

Ö^

V-r-

<^^ A-N '^^*;2:^,^^ z^") -^-z^"^C^ t^^^^^^^x^

^W ^^^^y^'^^^^f .2^^^ f^^^^^t^J^^^ ^t^

/^7 ^e<L^

'i^ '^^^^t^y^

^'^ A^ i
'^^-^

^^<^-^^ ^-2-*«-/^

^'^ e-<^ ^<
y ^i

t^
^

.^
^^^ "<^

A'-t/i-o i^'-K^^ •-^, ;^ '^ * ^C-z^^-z^̂-t ^r /'

-< CZ^

'^

X <^-<^<_



i-^y^<^ ( c^.-'O^ 'H^^'i^n ^:!^^ ^^-<^ ^^ v-^^ ^lT-v
yt

V^-^^^' ^^ -r <y^-r ^ ~?-^^

-^-7 >., D^< ^Z i c.^i^<? c^<^^^n

> ^Y 7^-^«- ^^ ^^ --7 ^Z ^^.

^^^^•--!i^-J_

«-^ i^vri-/ ;? *^ / c <^:»^ ^v^>^^^

2'-v^ ^^-o ^e pS C <^^ f
;^

<5^-2^
>^

/^^ /

Ol ^',,_^^.^ /'^ ^7'/- ^^-v^-^l ^ / t

^^^r

^
^ >^ 1-^-^ -"^ yyd'^A

/
^^^ .^-2^*-, C 7 «=^2^/^

T^^r^ ./^ :^>><5*sC^ '^<^/^/, c^^ -V)^^ ^i-T-^T ^ /^ ^-t^ c>^

V. -^^v^ ..^^^_ >^<r^A ^^> -/'^ j) <;2' -'^^ */

/- '^. ^^. <^^^Ä .<:^ ^ hY^ d-

«^«-x ^ 2^^-

^^<^^;

'^^i^*ff ^. /
^r"^

/^^^^^^

^<? -2-1 <iva

A 7
^«:5- -^'^-^^ .^.^^ >V ^^^' U<^ -==^*^i ^, ^::^r

u(<i^

^. *^

^ ^-^icr^^ ,n^^ ^V^i^.^XU e^i^i^^ ^^^
<^ >^>=Oo -^1? t> .^

t<-^i



Z^O//y^^./^ ^^c^
/Cf^, y,

/

^ ^<^^:r^

/^^A^^u^-t^, cp^

L ^^^^^ ^

/ o< r-,

if^'.<
-7^ ^' A /V ^ t^^ ^

/•

f^/

7
^^^^ ,1^

^^V^ >^'

7 '^^-^.. ^- <^x^ A ^ ^=?^^. ^ c.^

^I-a. \ C <:-^

5^

'^<.''~2_
^

:^^, ^Xn^ (fn ^- ^/^^i/> /^ y .^ ^'S^^^ /^-^.^^f^a^

^<A , *c? z*^ /'^//
z' "^^^ ^2:% ^-2- t-t-'^ ^i^^M.-^ ^t^<rf^ /^^r ^<r ^ ^

-J^^

•^2. -=^ .L^ C^;>^,/• -^^r «^ J'V^ ^
» «i^i^i^'^^'\ /• >4^

''^< i^e^ t.-^^f
y/>v-?< c:^

Y"

^^'-r

*:^-^^ ^ ^ ^t ^^^''^<^.K^

^i^^t^ t.^
^ -^V^-?

-^tQ.^^t ^^<r <-i^c x^- A/') 0-3^4^ /



J^ ^ L-~> <ä-« I ,-^ 't: ^^^ ŷ
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Uli i'iiiroli 29tn, JJoi'rt IVobler, /ö, niy belovcci

wiile, tlie tievotecl coiiiptinioii nnci
r

CO-WOI ker,

lelt nie lorever.

1 ranz Kobler

Am 29. i^iaerz liat niicli tlie rfelieute Uelaelirtin

meines Lebens und nindebunc^svollste i.*\itar-

beiterin, Uora iVobler, in ilirem /oslcn Lebens-

J
alir zu meinem namenlosen Ocliiiierz luci*

r Verliniiner verlassen.

1 ranz Kobler
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^ ŷV
7^

.;><

^ÄU? v^tr=?'^^>

•/^ Z>-t^.«OCAy
-y-^-^

-r *^ ^Ucx.^ -w^'> «-t «o-»-t

^ •^^ A/>>»^ /•c-C / *^>^



4(a. ÄyW,5<^^^>^

AFTER FIVE DAYS, RETURN TO

T^^ir^'^A^ .

SAN FRANCISCO, CALIFORNIA

/
\ Oj

'l'^x. fi:ht ^

<^5 58

5^
L
y. /

AFTER FIVE DAYS, RETURN TO

.}:'cnU<A^

C<t^-]2' U^

;? P R E V [

jaroREST

^^.'^ /?(^^^ X

' /



t^r^ E J^C3^B^^
/<^^ fC^yy'U^ V/7 <C /"'

/V *f rO ^ <^^

(<^^X'.



G IV

, FUND

Z 5^7' '^'c^x-^'^'it^. ^Vi.N"%«r-^
7^

Cl^x^U

VIA AIR MAIL



/ • /
/ L^^U^U<^,

, ^.^
./
7 ^

^ *

iA

/-^/t. i?.

^c^-

I
•^•.'

/
/

^

\ y
y



nDiv> ri^\f^V
ä

l-''^^^'^^'^^-^^-'^

^jflr)%'I^-^*»-or'^';'. *-»'.;:,'- .',
'-,'.i^V.-H ^^'J



O incere ^rectings, on this eternal day

May yoii he hlcsscd with happiness

in the Coming New Year.
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Greetings and Best Wishes

FOR THE New Year
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X S. F. MAN COMPILES JEWISH LEÜERS
/ ^ R^viewed by RABBI ALVIN I. FINE

One of the most fascinating and significant forms of

literature has been that of letter-writing. There are those

critics who claim, with some truth in the argument, that

letter-writing in our times is all but extinct as a form of

literary art. Be that as it may, the fact remains that many
volumes of valuable historical,

philosophical, religious ethical

and literary documents have

come down to us in the form of

, letters.

Being a people with a great
proclivity both for vvriting and
preserving the written word, as

our vast literature demonstrates,
it is not surprising to find a live-

ly and considerable amount of

letter-writing among Jews in all

times and places. Neither is it

surprising that a man with the

background, scholarship and

Most complet« stock of domcsfic
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•vallabl« priccs. Com« in and wa

will damonstraf« aquipmenf of

your choica.

S.F. Radio ft Supply Co.

1284 Mork«t Sf. UN 3-4000

fdeep Jewish interests of Franz
Kobigr^hould devote himself to

TKe' preparation of this signifi-

cant collection titled "A Treasury
of Jewish Letters."

In some instances, the reader

may be surprised by what the edi-

tor regards as a "letter." Not all

of the missives included in this

collection follow the populär no-

tion of personal letter-writing.

However, this will not trouble

anyone who is even slightly fami-

liär with Jewish literature, and
it should be of additional interest-

to those who are not.

THE TWO VOLUMES contain

Continued on Page 16, Cd. 4

N. ABRAHAM
COMPANY
10^2 Folfom Street

HEmlock 1-9426

K*

issai/er
fälces this opporiunity

+o fhank you,

r
/|

our many frlends,

for your pafronage,

and Ig wlsh you

and your family

llK
<
OL.

fr

H
fr

MUSIC CAIENDAR
"MADAM BUTTERFLY" pre
sented by members of the Fiiji-

wara Oi)era Co.; Curran Thea-
tre in San I^>ancisco; Friday
evening:, Sept. 4, and Saturday
afternoon and evening, Sept 5.

S. F. BALLET accompanied by
S. F. Symphony under Earl
Bernard Murray ; Dominican
College in San Uafael; Satur-
day evening, Sept. 5.

"CHIMES OF NORMANDY,"
Opera by Planq nette, directed
by Austin Mosher; Stern
Grove; Sunday afternoon, Sept.
6.

S. F. BALLET under direction
of Lew Cliristensen; Stern
Grove; Sunday afternoon, Sept.
13.

"MEFISTOFELE'' starring Jan
Feerce, Licia Albanese, Cesare
Curzl and others; War Mem-
orial Opera House; Tuesday
evening, Sept. 15.

'The Juggler' Now
Showing at Baiboa
"The Juggler," dramatic story

filmed entirely in Israel and
starring Kirk Douglas, now tops
the program at the Baiboa The-
atre, 38th Avenue and Baiboa,
and will be shown through Tues-
day, Sept. 8. "Man on the Tight-
rope," with Fredric March and
(^rected by Elia Kezan is the co-

attraction.

Hold Member Fete
Golden Gate Chapter, Women's

American ORT will hold a Cham-
pagne Cocktail pariy and tea in

honor of new members Monday,
Sept. 14 at 1 p.m. at the home of

Mrs. Alexander Lifschiz, 166 Stan-
yan St., according to President
Mrs. Harry C. UUman.

iniinGS
^ ^ ARTISTS MATERIALS

RARE PRINTS»
J i MATTl NC, RESTORING

y PICTUHE FRAMINGt

In the World of Music

POPULÄR SERES ENDS WITH BIG CROWD
By ALAN CAMPBELL

Music and Drama Editor, Jewish Community Bulletin

The final program of the series of 10 populär concerts
at the Civic Auditorium drew a record-breaking
audience on the evening of Aug. 25, when Arthur Fiedler

conducted the San Francisco Symphony Orchestra, assisted

by Maxim Schapiro, pianist, and Elizabeth Pharris, con-
tralto, as soloists.

Scores of extra tables were set

up on the main floor at the last

moment, but even so it was nec-

essary to turn away several hun-
dred disappointed persons. The
stage was handsomely adorned
with baskets of enormous gladi-

olas and the glow of candles from
countless tables created a cosily

festive atmosphere.
The most satlsfying playing

of the evening: occurred in the

early portion of the program
whioh consisfed of purely or-

chestral selections, culminatingf

with the melodramatlc Over-
ture **1812" of Tschaikowsky,
which FiedJer conducted at an
impressive and excitlng pace,
buildingf the piec« up to an
overwhelmlng climax.
The second portion of the pro-

gram opened with the familiär
Tschaikowsky Concerto for Piano
and Orchestra No. 1, which
unfortunately was somewhat
marred by Maxim Schapiro's
careless and uncertain phrasing
in the opening movement. The
pianist redeemed himself with
some exquisite playing in the
slow movement and a brilliant

Interpretation of the finale.

AN EXTRAOBDINARY event
took place on the evening of

Aug. 28 at Garfield Theatre in

Berkeley when the world pre-

miere of Frank D. Fragale's two-
act opera, "Dr. Jekyll and Mr.
Hyde" was presented without fi-

nancial backing of any kind!

Frag:ale is bass clarinetist

with the San Francisco Sym-
phony, and some 40 of his col-

leagues under the direction of

you Mir Karl Ber]

slon of Robert Louis Steven-
son 's story.

Western Premiere
At Orpheum
"From Here to Eternity," is

now showing in its western pre-
miere at the Orpheum Theater
on its giant wide-vision screen.
Transformed to the screen by Co-
lumbia Pictures. the story is

from James Jones' prize-winning
novel.

The best-seller's memorable
characters are enacted by a star-

studded cast that Includes Burt
Lancaster as Sgt. Warden; Mont-
gomery Clift as Prewitt; Deborah
Kerr as Karen; Frank Slnatra,
who is Said to bow in a new
career as an actor, as the cocky
Maggio and Donna Reed as
Lorene. The drama is reported to

be compounded out of the uni-

versal Clements of life itself —
courage, brutality, love.

The screen script was fashion-

ed by Daniel Taradash, the pro-

ducer, Buddy Adler and directed

by Fred Zinnemann, of "High
Noon" fame.

patri tchool of

ART
FUNDAMENTALS

FALL TERM SEPT. I4th

473 Jackson St.. S.F. YU 6-61 ?3

HALL OF REGORDS
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The Coming Week
Friday, Sept. 4

, , ^. i

9:00 p.m.—S.F. Branch No. 1054, Workmen's Circle;

Steiner St.

9:00 p.m.—CoUegians; Royale Room, Richelieu; dance.

Saturday, Sept. 5
, . -.c

8-00 pm.—City of Hope Auxiliary of S.F.; home of Mrs.

Hannah Goldberg, 633 - 8th Ave.; benefit card party.

8 00 p.m.—Tel Aviv Social Club; 522 . 20th Ave.

9:00 p.m.—Sunset Congregation Ner Tamid; 1250 Qulntara

St.; reception honoring Chaplain and Mrs. Jack Sable.

Suiiday, Sept. 6

7:30 p.m.—Rakdanim Dance Group; 451 Kearny St.; open

meeting with Mrs. Florence Freehof, leader.

Monday, Sept. 7 ^^^« ^ u
1:00 p.m.—Sisterhood, Golden Gate Synagogue; 1140 Golden

Gate Ave.
.

8:00 p.m.—Business and Professional Bnai Bnth Women;
YWCA; business meeting.

8:00 p.m.- -Branch No. 114, Workmen's Circle; 1057 Steiner St.

Tuesday, Sept. 8 ^ .^ , *

1-30 pm.—Israel Ladies Organization; 438 . lOth Ave.

8:00 p.m.—David Landau Lodge No. 641, Brlth Abraham;

Richmond Masonic Hall.

8:00 p.m.—Jewish Folk Chorus of S.F.; Jewish Community

Center; rehearsal.

8:15 p.m.—Ladies Society of Tubercular Ex-Patients; 1057

Steiner St. ^
8:15 p.m.—Singletons for City of Hope; Beth Israel Temple

House.
8:30 p.m.—Solelim Group; Betar; 568 - 29th Ave.

Wednesday, Sept. 9
. r^ i

2:00 p.m.—San Bruno Mothers Club; Rodeph Sholom Temple

House.

$. f. Man Sofves

Problem of

PIgeofis
A San Francisco chemicaV

englneer, prominently identified

with local Jewish affairs, is re-

ceivlng national recognition as

the discoverer of a new chemlcil

process that promlses to solvie

the Problem of plgeons in thlte

and other large eitles of thj

country.
He is Eric Livingston, ownei

and head of the Cran« Chemica

Co. of San Francisco.

In his spare time Livingstorl

is active in the Jewish Council!

of 1933 of which he is a past^

President. Professionally, he has

given much study to the pigeon

Problem, realizing that traps,

scarecrows, and even laws have

failed to help the public solve

this nuisance.

Seeklng a Solution that would

be both humane and effectlve.

Livingston finally discovered

what is now being called a

"Chemical hotfoot"—a paste-like

substance that Is applied along

ledges and eaves of bulldings

with a caulking gun. The pigeons

iw _
/\ Locol Mon Edits Jewish Letters

NEVVIA OPKNKl)

"CAFE VIENNA"
SperiallzinK In EuroiM>an UIsh«*«

Personal aiid IndlvJdual »ei^ice

DINNERS »1.25 IIP

Hans Dresnpr, Prop.

4005 JIDAH St. - Cor 45th Ave.

MO 4-4827

TOMMY'S
FLUORESCENT SALES

40 Caledonia — Sauiallto, Calif.

Sausalito 1020W

EUctrlcal Contracting. EUctrical

Suppli»$, Fixtur»$ and Applianc««.

Contlnued from Paffe 15, Col. %

a wealth of fasclnating anecdotes

of human and historlcal interest,

in addition to a great deal of reli-

gloug thought and simple, every-

day Jewish wisdom.

It Is true that these letters

were written by individuals

speaking their own thoughts and

telling of their own experiences.

It is also true that the mind and

spirit and experience of the Jew-

ish people as a whole are reflect-

ed in these volumes. While this

is not the kind of book in which

one expects to find a continuity

of events and narrative, this col-

lectlon does reveal the develop-

ment and continuity of Jewish

experience and character. The

editor's brief introductions and

notes to the letters are not only

helpful and interesting; they also

give the reader good glimpses of

Jewish history.

IT MAKES no difference as

far as the value of The Treasury

is concerned. but it is surely of

more than passing interest to the

Jewish Community of California

that the editor, Dr. Franz Kobler,

is now a resident of San Francis-

co and completed his work on

of Jewish books and there Is no
doubt that this "Treasury of Jew.

Ish Letters" will be accepted and
used wldely as a splendid anthol«

ogy of Jewish llterature.

A TREASURY OF JEWISH
LETTERS: LETTERS FROM
THE FAMOUS AND THE
HUMBLE. Fidited by Franz
Kobler; London: Farrar,

Straus and Young Inc.; 1952;

750 pages and 20 illustrations

In two volumes with an intro»

duction by the Editor; $9 per

Bei.

IN MARVELOUS MARIN!
LITCHFIELDS

BERMUDA PALMS
HOTEL

737 FRANCISCO BLVD.

San Rafael, Calif.

Opposit» San Ralael-Richmond

Ferry Und«rpa$i

North«rn California't Finest!

Attroctiv« Rates—72 Units

—

Ultra-Modern—TV—Phone In

Every Room—Designed for

Comfort—Swimminq Pool!

Coffee Shop Open 24 Houn
Every Day—Cocktail Lounge

just don't llke it. They fly away. these volumes In this city. He Is

The new formula had Its flrst^ presently engaged In edltlng a

E. ZIMMERMAN
JEWELRY STORE

Specialliing Jn a Complefe Line of Fine Jewelry and Watchei

We Maintain our own Watch Repair Dept.

135 Grant Avenue
1'''*7"tQi;5

Corner Maiden Lane YUkon 2-5955

test on the Chamber of Com
merce Bullding. Result: 90 per

Cent of the plgeons are gone.

Now Llvlngston's Company has

a contract for plgeon-proofing

a contract for plgeon-proofing

the downtown Greyhound Bus
Terminal. His next move Is to

discuss his dlscovery with Mayor
Robinson In the hope that he

can try his method In the Clvlc

Center.

slmilar collection of Jewish let

ters of the modern perlod.

The first two volumes of The

\ Treasury, reviewed here, are a

unlque contribution to the world

(

UlTQKfVUI WOMEN'SL,

Wh^n Biiyins or Selling Pro|M«rly

f'onsult

JERRY SLAVIN
SK 1-6209 IvM.t SK 2-1884

AffiliatAd

Ernest N. Dever Re»lty Co.

3425 Oemry BIvd. SK 1-6209

CHRYSLER IMPERIAL
1950 4 door sedan. ThI« beautifiil on<>-

owner car for sale by privat« party.

Ha» had f>xceptionaI car«. Kadiu, beat-

er, low mll^ane. OM.Y $1605.

LOmbard 6-4422

Ask for Mr. Pauly

...1 ti<»|SlU)UO ^JTOM

ZIONIST ORGANIZATION

OF AMERICA
•xtends Its

New Year's Greetings

and wishes of a happy. healfhy and prosperous New Year

fo ;+- •««Amberc Irland« »nA ;il' --.*---«d in the cause of the

1
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1560 lOth Avenue,
?an i'rancisco 22,

17. August 1949

Lieter Fre und Pdoch,

n

meinen nach Fax Rockav/ciy gerichteten "U'ief werden
Sie gewii^ erhalten hc^uen. ich vermute »daii Sie inzv/ischen nach
ITev/ York zurücicgekehrt sind. öffentlich hahen Sie sich beide vo-Ll-
komii'en erholt und hat auch die Hit::e schon so nachgelassen, daß
Sie die Zeit uis zu dem schönen "f;^ev/ Yorker ITachsomziier, der uns
von den Tagen unserer Ankunft noch in "bester Erinnerung ist,
gut ühers oehen v/erden.

Ich erv/crte jet.:t täglich die ers en Sati^proben
meines Buches a.us London und "benütze, die Zeit "bis zum P.eginne
des Druckes, ui: einige verbesr erungen und l^rgän^'.uncen vorzunehmen,
Sie haben, lieber Freund, mxx in i:-:rem letzten .""riei in Ihrer mir
so v/ohl vertrauten Hilfsbereitschaft nir gestattet »v/iederim: Ihre
bev/dhrten i->iens i:e in ^.ncpruch zu nehmen, icr. wäre ihnen nui. sehr
uanbar, wenn es ihnen Jetzt möglich wäre^die beiden in m'.intm

vorletzten "rief berührten Punlcte 2:u :laren. Ich möchte zu diesem
Zv/ecke meine Inior!:-ation(zu Ihrer Erleichterung mit Schreibm.aech:' ne)

wicderloien.

1^ ^rief Isa:-c Abrcbc.Bel ' s an Saul acohen
1507. -

"

Ashliena -^f.l von V enedig ,
;iesei rief ist Ai-rabanel's

An uv;o r .^uf clTe" uinfas sende n Fragen Saül Yaco ens * s von Candia.

ijie vollstxändige Ausgabe dieses "rief es, erschienen ±i. Venedig

im Jahre 15/4, war mir nichc zug.>nglich. ..uszuge aus diesem Briefe

in en-lischer Uel ersetzung enthielt die '^iographie Abrabanel's
von Rabbi Dr. Joseph Sarachck,-^ev; Yorl:, 193S, pp. 54-- 58, das T.'erk

e^'Abrabanel and thc Expulslon cf thc Jews from S ;ain ' von Jacob

S. "inkin, 'lew York, i9ö8, :^o. BO - 32; und der Artikel* " Don Isa.-c

Abarbancl " von Isaac S. Meiseis, erschienen in d-.r Jev/ish uarterly

P.eview, Vol. II, pp. 57ff. Ich habe von diesen Uebersetz -ngen

Gebrauch gemacht und sie in dL.r aus aer :^ ei Lage ersichtlichen
"eise aneinciüdspri:ereiht. Ich hatte leider aus dem erwähnten Grunde

Keine andere öglichlceit v/enn ich nicht ganz darauf verzichten

wollte, c::ine Probe aus diesem letzten bedeutenden .'^rief Abrabanel's

seinem' geistigen i'estainent, in das "^uch auf zunetoen.

Die gewählten ""xcerpte bildnnallerdings nur einen

- wenn auch sehr eindrucksvollen - Fruchteil der langen gelehrten

^^pistel. Jedenfalls befinden sich zwischen den einzelnen Absatzen

umfcngreiehe Ausf iüirungen. Ks geht mir nun nicht darum diese

fehlenden Partien hinzufügen, sondern nur um die Feststellung,

ob diS Anol'dnun^ der Absätze mit deren tatsächlichen Aufeinarder-

folge IF-ongiTlSl üb^reihetimir.t. So könnte beispielsweise der

an das Ende des Auszuges gestellte letzte ^'^'^';:^.':.^^^^^

Absätzen vorangehen. Leider enthalten die angeführten Aibeiten

keine TlLJelse'-auf aie (Jluelle, so daß ich nur a.f. Vemutungen

angev/iesen war.



II

1
Ich bitte Sie nun, lie

zu nehmen und an hand der j^ei
vorzunehrien. Sollten Sie bei
passend erscheinenden, für di
auszientn und ( ins Deutsche
besonders verbunden. Aber aie
Ich nehme and, da^ .hnen entw
oder eine spätere -ti»dition in
zugÄän^i'lich sein v;ird.

er Freund, in das original "^insicht
läge die er\Vc.hnte i^'es tstellung
dieser Gelegenlieit einige Ihnen
e Verbindung wichtigen Stellen
j übersetzen, v/ re ich Ihnen ganz
s v/are nur eine " Daraufgabe. •

eder aie angeführte Originala, sgaoe
einer der dortigen iUbliotheken

2, "'riefWechsel zwischen nenoch ha-Levi una Johann
Y/agenseil aus den jahge 1685, - ich
jrankel » s an den christlichen Theolo

habe
Christoph

den Brief Henoch ha-Levi-
igen wagenseil, wärin Henoch

ha-Levi den ihm befreundeten ^^^agenseil wegen seiner Ani^-rifie auf
die Juden ( in seinem Werk ' Tela ignea batanae " ) zur Rechenschaft
zieht, schon in meinen ersten ^iriefband und nun, in englischer
Uebersetzung, in " Israelis Letters ' aufgenommen, inzwischen
hat ijob ( iJer

) Vleinvyh in der z^eitsciirif t oznaim jand 8, 1958 , >To, 5.
pp, 595 - d98,. einen i.rtiicel • Prom a correspondence betv/een
jev/s and v^hristians • veröffentlicht, der die Antwort Wagenseil »s
enthalten soll, ua diese /.eitscnrift in keiner der hiesigen
jiibiio cneken ernaltlicn ist, konnte icn diese Veröfj'entlichung
nicnt verv/erten. ich haoe nicht die Absicht, '•agenseil.' s Prief
in einer vollständigen üeberiietzung zu bringen so dem benötige
nur eine kurze ii.naltsan^^abe mit anfälligen markanten z.i taten.
jjies ist der Gegenstand meiner ji^itte.

Da Sie vielleicht meinen ersten i3riefüand nicnt besitzen,
lege icii jedenfalls zu ihrer Orientierung eine Abschrift der
deutschen uebersetzung des von :.enoch na-jLevi and ,/agenseil
gerichteten j^riefes bei. boiite ihnen bei vergleich :;: t dem
von weinryb veroifentlicnten lext eine wesentliche Lücke oder
Differenz ai.iraiien. cltte ich um deren iiitteilung. insbesondere
würde micn die genaue i-'atirrung und die ( in meiner uebersetzung
fehlende ) bcnlUi^formel aes jbrit'es interessieren, jjer -rief ist
seinerzeit auf uründ der veroflenolichung Leopold Löwenstein s
im jahrbucii der jüdischen literariscnen u-esellsche.l't m Iraanilfcxurt
i3d. vlll [ 19ul ), pp, 210-12 übersetzt worden.

ich hoffe, aaji ihnen üit „Erfüllung meiner bitten nicnt
allzu schwer fallen v/ird. j-CU iiabe lange gezögert, Sie in Anspruch
zu neiiiicn, uiiu tue aies aucii ueut^e mit \7i de rt; treuen, aa es mir
sehr peinlich ist, »ic mit einer neuen Aroeit zu beiasten. Aber
ich weiii, da« bie meiiie Bitte mit verL;tänanis una xiaci:sicht
beurteilen werden, laoen uie, verehrter j^reuna, im voraus alier-
herzlichsten iJanic für alle Ihre Semühungenl

Gern v/ürde ich hJren, v/elche literarische Aufgaben Sie
gegenwärtig beschäftigen. Ist der Ksunpf mit den Rabbinern wegen
Ihres neuen Werkes schon z\x^^^ Stillstand gekommen?

Mit herzlichsten Grüben und allen guten Wünschen
an Sie und Ihre liebe Frau von uns beiden

stets I^raltery^^^^^
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Abschrift •\' AW »1- *«*V«^

nenoch ha-Levj Frdnlcel an Johann Chris tojjli Wagens eil

1683

^evor ich an "^uer Hochwohlgehoren diese 7/orte richte,, bitte
ich Sie, dieses Schreiben mir nicht 3ur Last zu legen, denn ich nue
dies nur aus Bedrängnis und Sorge, um die Bitternis meiner Seele und
meines Geistes hinv/egzu£ch\vem:nen. Denn wer vermocht, die ''^orte
zurüc::zulialten , bei dem, was meine Ohren hören munen..^, in dieser
Schrift zeigten Sie einen starker HaS ßeßeu unsere Brüder: das Haus
Israel, das nach allen vier binden zerstreute, ^ie unsere ?/eisen
sagten^ " rroß ist die Macht des Hasses, denn er verdir\it Mai und
Ordnung ",... So auch mein Herr in seinem Hasj::e verdarb Liber uns
das Mai des Gesetzes, durch Anfülirung ^erleur.derischer '7orte, so sich
nach seinen ^.'orten in unseren Schriften finden, was aber ein Irrtum
ist, da jene Dinge in keinem einzigen unserer -ücher stehen. So ist
daraus die Absicht Euer HvChwohlgeboren erkennbar, ßeßen uns den
l-'anatismus der Menge zu. er\¥ecken, und so sc .lassen ^ie sich auch
selbst unseren Hascern an.

Auch war es "Hluer H chwohlgeboren nicht genug, im Hamen unserer
Väter '7orte vorzubringen, die ih-nen auch in Gedanken nicht eingefallen
- und dies und andere^ hat .nsere Gebrochenheit und Betrübnis nur
gestei::ert, - Sie haben auch eine rchrift verfaßt über alle Bedräng-
nisse, /anklagen nn und Verhängnisse, welche seit den Tagen unserer
Verbann un üucx uns gekommen. Dies a.xles brachte^:' ::ie in Ihr Büch,
damit dei Leser daran lerne, uns, Gott verhüte es. Böses anzutun.
Denn wenn Sie anders gedacht hätten, hätten Sie auch V/oxLe erv/ähnt,
die sich in unseren Schriften finden zum Preis der Völker und
Herrscher, wie zum Beispiel die '"eisen der Mischna sagten, dai wj r
in der Verbannung verjflichtet sind, für das 7ohl der Regierung zu
beten, und so haben wir in jeder jüdischen Gemeinde den Brauch,
an jedem Sabbat zu unserem Gott im Himmel zu beten, daii ir unseren
Königen, murrten und r.errp ehern cias Leben verlängere und ihnen, wohm
sie sich im: er v/enden, Giücic gebe. Dieses Gebet ist niedergelegt
in unseren (ieuetbiicnern, selbst in den k.einsten, aus welchen die
kleinen üii.aer lernen, Hnd solcherart sind viele worte in unseren
jDÜchern gerichtet auf das wohl der Völker, unter «veiche wir zerstreut
sind,

von alledem, was zu unseren Gunsten spricht haoen bie
geschv/iegen uüu sicn gestellt, als wüi^ten sie aa-von nicnts, wa mich
in erstaunen setzt, wenn ich mich an die ersten Tage und Jahre
erinnere, seit ich :uer üociiwohlgeDoren kennen lernte und mit ihm
Mon uns Juden, aem. iiause israel, sjraci:. Damals merkte ich ihre
Gutc-erinnthext unserem Volke gegenüber und ich h:vrte aus Ahrem eigenen
jviunde die Worte, uaü iure hände ausgestreckt seien, um unserem volke
(iutes zu tun aurch Abfassung emer öchrift zum Lobe der j den, um atn
i'ancLtismus der Menge, die best-inaie, gegen uns aie ^i^ahne wetzt, von
uns auzuwenaen UnS aut ihren i-.erzen den .ria^s zu tilgen. Solche Y/orte
eines Weisen und öprache der iiiebe nörte icn zu v/iederhol oen .lalen
von iiiuer j.ocnvirohlgeboren, und mit besonderer Liebe erfüllte es mich,
als Si$ aus eigenem Antrieb, ohne daü es jemand von Ihnen verlangte,
auszogen um für die ganze Gemeinschaft zu sprechen. o«.

Doch si-Lgt mir auch mein Her2i, ob sich nicht einer oder der
andere aus der Gemeinde Israels ger:en Euer Hochwohlgeboren vergangen
hat, -vechalb er der ganzen Gemeinschaft zürnt - dann könnte der
niedurch erweckte ^-Taü noch abgewendet werden* Und v/eil ich aus
eigener ^Vahrnelimung v/eiß, daji zu der "ilüer Hochw^hl^eboren eigenen
Gri^iie auch Hire Demut j^ehört, indem ich beobaclftet9,wie Sie klar
und gelassen mit den i-^enschen sprechen und jedem Pragenden sac'i^jemäiS
antworten , darum habe ich es 'unternomien, meinen Herrn um eines au
bitton : am eine Mi tteilung, worauf dieser heftige 7.orn .uri'ckzuf ..Lliron

ist und warum Sie Ihre "Empfindung der Güte so zur Grausaiiuiei t

gewandelt haben.
Hnd LG stehe ich auf der 'J7acht und harre sehnpüchtig einer

Aiitv/ort, -ie Sic in dieser Angelegneheit ge'^onnen sind. Dann werde
ich Yn.sren,ob ich mich noch Ihrer '"ertächätzung erfreue...

\

A i^V
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Don I C O '

c AbralDanel to Saul -hfec

• • •

^ venice, 1C07 )

1 am nov/ advanced in years, in:,'' liandn are v/eary from old a^e,

and the licht of ^^' eyes is not v/ith me; m:^ secretary v/no vm^ with me
in Tenice lias gone to i'alestine. There is no one to as-ict me and as

a rerult this reply to you ^vritten in Ashlcenazic rcriot to v;iiich i am

not accus to]^ed, ,

.

... ',7ould that you v;ere lilce a brother t- me! ±5ecoiiie zry comjanion

if you v;ould .:no\7 my method in th- inter :retation of tliis profound

"boolc ( i.e. •• The Ciuide •• "by maimonidec ) v;hicli is different from the

method of other authorities^ i v:oulü icad and bring ypu into the

in. ermost comT)artments . I Y.ould gire you drinic of the spiced wine of

ITaimonides • intellect. x y;ou La near you ar :;. father his son. i^ernaps

vou v/ould have done more v/isely had you com.e to me here. lou anc as I

v/ould then in vxod's üc'jne ^oudy this boolc from beginning t end a;.

X should love to do... llio is the man v/no m his youth v/ill not set^

out'ün a ioumeyto a distant ls.nd f-)r tv/o or three years to engage in

business to pro:it financially? why v/ill you then '^e li-^ a noriiiied

or a helQiesL^ warrior? Behold, this rare wisdoin is betuer ..erc.iandise

th-n gold. It iB true thatrecently I have plannea to mterpreo tnis

SoS because of its few comnentatars. However, the ^Y:^^"l<^iJ^
da'/äiave discourcged me. I v/ould not do it alone. So too, rv commcntcr^

oJ^rtrlpture aS^fther ^^ritings on v/hich I have v/orlced have n^t g^ven

rS^r Tf^ r we^rih^ T^sefot or 5ad^. i could ^orrow^the necesr ary

boJK -from" one Sf the local scholars but in maUer. ox P^i^osophy ^ere

is no .ossibility nor union. Perhaps the p.iiiosopner ( Avf,^_^^^
] ,^r^

reference to the .rocesr of r^asoning and speculaoion wi.cn he Said tl

tSe e3?tence of reason in u. - dae to tv;o things
; ,^f^"i'^' .^-^,%tce

underetanding, and it. gradual refinenent; and
^^ff1^' / J-^^/^^Jf^^.,

the efxort wliich the thinker s.^endE in com^^rehension. 3ut tai. ojinion
• •

i£ that of a hlind man gro.oing in the darkr.ess. and ^'«^/^"^W°^f^tf

t

... -o-..- all these com entariee and v;orlcs I wrot.
fTl^,,l,^ nl

r^' c^^ntry. Before' that. all the time that I
^f%^" J^^^^^^J^jh^r^ for

palacee of the icing^. . engage. in their cervice I had
^^^^r^.H^l^

Uudy. and icnew no ^oooh. l.ut B^ent rr^' d,i^2 xn ^.^n^^-^'
' -^^'^^^-.^r^ve

troubie, in getting riches and honor: and no./
V°rMd^'fi4; i^kel

oeri-hed. te evil adventure, r,/.:d the glory ie de^ar.ed fioa I^ru,cl.

it tl Inlv^ftii^-
- has De.A a fugitive. aud a -^anderer on one ec.r.n,

froitone kin do- to another. an.:, -^it" out rwnr. . that I s_oug.it ouo ^ue

^ooS of the Lord, acorfling zo the worde ofhinjho saye .n th almud..^ -

« i:e iz .adly in '^'^^^
' .f^^ J^V^'l^'i'r^^'l^^ti'^ youth I soent much

T nnnfesr mv f'Uilt tiiat m tue vaniv oi inj j^vjuuii ^ 4.-^4.

time'lA tSe'na^ura^ Sciences and on 9^i]o.of^.
"°--;^f^f^«J'.gf

I have ^ecome c,n old^man. _.
.d ara much af:^lxctea^ I say to ..-^^eir,^

devote so uucn attention bO Grei^ iitex^^uuie •

uu

foreign uO me.

g«: i^."tuf= SSc^s'-orin .n:;;,'red^e r:>.d"in- iiixi v-lBdo.. all dou«.

and per lexities are dis' olved.. ."

i'

attention oo u-re is. ixocj-^i-u^- ^"- Zr -.^ „^-^o-i^i -ti on of
Therefore I have limited m^-self to the coii.empl^tion ox

the Per.lexed " and to the e::poEition ox txic Di.lc.

^ 4-
./



Zitat aus meinem
Manus Skript:

•••••• Sin anderer "ueß mochte viel auscichtsreicher erscheinen.
Durch die Anglo-Türkische jCanvention hatte England die Integrität der
asiatischen Provinzen dcs Ottomanxschen Reiches garantiert, Aufl diesen
Wege fortzuschreiten und in unmittelhc ren Verhandlungen mit der Türkei
die i^estoration of the Jews vorzubereiten lag zv;eifellos in der Linie
der von Lord Beaconsfield verfolgten Politik, Hat er diese Linie tat-
sächlich verfolgt? Liegen für eine solche Anne^hme auier den Bekennt-
nis^ien, die aj^s seinen Reden und Werken, seinenBriefen und personlichai
Ausragen zur Sachv/elt sprechen, bestimmte Anhalts junlcte vor? rCann die
Geschichtsforschung es verbürgen, d-a.i der Vierundsiebzigjährip-e in die
Tat umzusetzen versuchte, was der Jüngling geträumt und der Mann voraus-
gesehen ha.tte? Die Kette von Argumenten für eine bejahende Antwort auf ±
diese Prägen schlieit sich irajüer mehr.

^7as Uahum Sokolow " from a trustv/orth;:/' source in political circles''

berichtet, darf als wichtiges Glied dieser Kette betrachtet v/erden. Sxjiä
Danach hat Lord Beaconsfield " after i.he Berlin Congr-cSL ordered the
British Ambasi^ador at the time in Cons tantinaople, Gir Arnold V/hite, to

sound the Sultan as to v/hether he would grant autonom^' for the Je'.7s in
Palestine, This sounding is sujposed to have met with succesc; the
Sultan agread. Ilowever, it v/as not yet official, and the Foreign Office
v/ould have had to discuss the matter in due course. Llr, Barring ( later
Lord Cromer ) and Lord Kitchener were just preparing themselves to go
to the ^ast as members of th^ comrdssion for reforms; but Lord Beacons-
field detained them on account of his Goriespondence vvith the /imbassador,

This plan^ however, was revealed to the TLirkish Ambasr:ador in London,
Rusiem Pasha, v/ho was of Italian origin and an ardent C^^tholic. He sent
violent protests to Cons tantinople and owing to his counteraction the

plan was suppressed."

Mit Recht hat Sokolw diese Darstellung als psychologisch sehr
einleuchtend bezeichnet. In Einklang da:ait ist eine Aufzeichnung in den

Tagebüchern des späteren österreichischen Pinanzministers Bilinski,
wonach Disraeli noch vor dem Berliner Kongress dem englischen Botschaft^.'

in 7ien eine von ihra - Disraeli - verfaite Schrift " Die jüdische Frage

in der orientalischen Frage •• mit dem Auftrage übermittelt habe, sie in

die deutsche Sprache übersetzen und in .7ien anoix>"^''i dricken zu las- en.

Die von ^aron Chlumecky besorgte Uebersetzung sei im JiJirel877 in \Jien

xnxjisx erschiene». Die englische Ausgabe dieser Schrift habe Lord
Beaconsfield vernichten lassen. Dieser Bericht hat viel innere V/ahr-

scheinliclüceut für sich: sollte die Schrift trotz ihrer mwermeidlichen
Anonymität aufl dem Kontinent Interesse wachrufen, muite sie der dortiigen

Ov^ffentlichkeit in geeigneter U/eise zugänglich gemacht werden. Dafür
v;ar eine deuteche Ausgabe in der österreichischen Hauptstadt, von welcher

sowohl auf die Türkei wie auf den jüdischen Osten ß:in starker EinfluB
ausging, in hohem Maße geeignet. Daß eine mit dem oben angeführten Titel

vereehene Broschüre in 7ien im Jahre 1377 in der Buchdruckerei von Georg

Grog (
" unter Beteiligung und Leitmng von Po Smolensky " - sie! -

)

tatsächlich erschien, steht fest. Soli:e diese Broschüre mit der von

Lord ^ieaconsfield verfaßten §chrift identisch sein, raüite diesem neben

seinen übrigen unsterblichen Verdiensten auch jenes zuerkannt werden,

daß er zwanzig Jaiire vor Theodor Herzl von derselben Stelle aus wie
dieser für die Restoration of the Jews eingetreten sei.>^

Die Stärkste Stütze für die Annahme, daß Lord Beaconsfield
bewußt in dieser Richtung tätig war, bildet jedoch die weiter unten

ausfüiirlich zu erörternde .7irksamkeit von Laurence Oiiphant. . . .

.

n>^Ich verdanke die Kenntnis dieser Fakten Herrn Chajim Bloc

( New York ), in dessen Besitz sich die bisher unoreröff entlichten

Aufzeichnungen des Baron Bilinski befinden.
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Refugee^
or Pioneers ?
ZIONISM has nearly completed its flfth decadc

of organised existence. The men and

women who at the beginning of the Century

brought the message of Zionism have grown up

with the movement- iconoclasm has given way
to sober policy. From the point of view of

children, Zionism is the creed of their parents.

What are the sons and daughters going to be?

There are two motives for Zionism: "Zious-^

Sehnsucht" (the yearning for Zion) and "Judennot"

\ Zionist Review, February 25, 1941

X Martyrs of Israel

by H. Friedenthal

(the plight of Jewry). In our propaganda and

education, how«ver, the latter has almost swal-

lowed the former. Before 1933, Palostine was

the havcn for the opprcssed Jcwries of Eastern

and South-Eastern Europc. Sincu Hitler's rise

lo power, it has loomed on the horizon as the

only permanent refuge for the large masses of

persecuted Jews from all over the Continent.

Zionism has become the great charitable move-

ment on a national scale. But what a con-

fc'ssion to have to make the hatred of our

nomics has dictated our action and not the

free will of our people!

The older generation desire a life that is

Stahle and secure in which their children and

grandchildren can live under conditions that

are free from the fluctuations of the Diaspora.

Sccurity, however, is the last quality for which

young people long. At the beginning of the

modern Palestine colonisation, the country was

the land of adventure, the land of the unknown.

Rallied in organisations Hke '.'Blau-Wciss" and

others. Jewish boys and girls gave up their

Jobs and careers, left their homes and parents

to face in Palestine death and danger. What

they were trying to und was not security, but

frecdom. national seU-determination, proud

identiücation with the Jewish past and future.

THE massacre of the lews on the Continent

has become a matter of ghastly statistics.

Appalling numbers of v ctims, computations of

percentagcs, conjecture. of possibilities are

spreading and poison thi Imagination of men.

This birth of a mass-grar-e mentality is in itself

a serious spiritual dangcf. It degrades one of

the most precious value^ we still possess: our

memories. Not enough .^an therefore be done

to break through the anc lymity of the disaster

and to bring into the lim 'light of public know-

ledge the many to whom ill of us owe so much.

"Terrible blow"
Dr. Tulo Nussenblatt, w^oso name .strnck his

friends like a horrible blc\v just recently when

it appeared in a list of pe. sons who had passed

away in a concentratio i camp in Poland,

belonged to those to whom our thankful

memory must be turned now and for ever.

Nobody possessed more of this ability to keep

alive and deepen memories, to delve into the

lives of our great men, to search for the

vanished traces of their wiys, to cherish every

detail of their biography, of their habits and

experiences, works and deeds, than this distin-

guished and ardent histor an. Theodor Herzl,

above all, was the main aad the most beloved

subject of his research work and studies. To

him Herzl was not only the founder and Icader

of political Zionism but aso a representative

man of the Jewish people, a unique and at the

same time symbolic Jewish personality. He
expected, therefore, a grea. moral effect from

a thorough elucidation of Hcrzl's character, life

and fate. "It is the duty of the present and

the foUowing gencrations," he dcclared in the

preface of his splendid "Theodor^ Herzl

Jahrbuch" published in Vie ina 1937 "to make
Herzl's entire life, dream ari deed a matter of

the most scrupulons in---, igation". He feit

himself responsible for this task. He devoted

his mental power, his time and a great part

of his fortune to this purpose. In public and

private archives, in libraries and bookshops, at

relatives, friends and acquaintances of Herzl,

everywhere he searched for new material. No

City was to him too far, no voyage too

cxpensivc, when the acquisition of a Herzl

documentmight it be even a scrap of paper

or a visiting card -was in prospect. The Herzl

Archives, founded by Johann Kremenezky and

M. Reichenfeld in Vienna, and later transferred

to Jerur^alem, owe much to Nussenblatt's never

ccasing endeavours. Besides many other studies

the most brilliant essay on "Herzl's Way" in the

ycar bock previously mentioned show Nussen-

blatt's prciound historical faculties, especially

by F. Kobler

for the disclosure öf the subconscious dement

in Herzl's development. To be sure, Nussenblatt

considered all his research work, his writings

in newspapcrs and magazines, and even his

books (the Theodor Herzl Jahrbuch which he

intended to continue was preceded by

•Zeitgenossen über Herzl" 1929 and "Ein Volk

unterwegs zum Frieden" (1933) merely as a

preparation for a fundamental biography of

the Zionist leader.

Noble soul

Nussenblatt's interests were, however, by no

means confincd to Herzl. Many quite different

subjects attracted his ever open mind. One of

his last works, for instance, was a fascinating

study on the origin of the Magen David, written

in Yiddish and published in the "Yivo Bieter ,

Vilna 1938. Even amidst the catastrophic

atmosphere of Poland immediately before the

outbreak of the v/ar he informed me in a letter,

which unfoitunately had to be the last. one 1

leceived from him of new and far-reaching

literary plans. The subtle mind that enabled

him to lui.üw the seciet paths of Herzl s soul

manifested itself also in intercourse with

friends he possessed in many lands. That this

noble soul had to undergo the test of martyr-

dom will burn as a bitter rcproach in many

hearts together with the flame of an endless

loving memory. .

We go forward

Zionism is not the humanitarian movement

for the settlement of destitute and homeless

^Tews in Palestine, as it is prcached and prac-

Msed today. The settlement of the greatest

r.ossible number of Jews in Palestine is only

its necessary pre-requisite, not the aim in itself.

The idea woüld not lose its power if the Jews

in all countries would be well off, treated as

equals and their communities flourishing and

prosperous. "Zionssehnsucht", the first and

badly n,eglected motive of Zionism, entails the

desire of a people for national creation; for

renaissance in its own land; for the advance-

ment of a Jewish civilisation. We do not

return~we go forward. Zionist phraseology

uses dangerously often the words "back to .

The wheels of history must not and cannot be

tnrned backwards.
We expect a mass migration into Palestine

after the war. All our preparations have

to be based on this assumption. But

let US be frank about it — some of those

immigrants will not necessarily be Zion-

ists They are wretched and hunted people

with different views on life, all craving for

peace and homes. After they have settled, the

test is bound to come. Is Palestine to be a

land for Jews or a Jewish land? Only a volun-

tary Aliyah can help to advance the Zionist

conception of a new form of life.

Here opens an avenue for our youth. ine

flght for the realisation of Zionism will not

ho fought in the Diaspora but in Palestine

itself. It is up to our youth to see that the

country lives according to the principles of

freedom and justice and that it develops

towards a Jewish State of which humanity can

be proud.

Organising the Trailer
THE Trades Advisory Council, which came

into being in its present foim, in June 1940,

had a membership, on December 31st, 1943, of

4 876. Composed of Jewish businessmen and

traders, the T.A.C., which is under the auspices

of the' Board of Deputles of British Jews,

(1) Fight anti-Semitism which arises from

and affects trade, industry and commerce;

(2) Replace ignorance and prejudice with

understanding and goodwill.

(3) Encourage a high Standard of business

ethics and to induce Jewish traders to do all

they can to take an active part in the war

effort; and
(4) Develop lasting understanding and good-

will bctweon Jewish and non-Jewish traders.

The T.A.C. has a permanent staff and is

greatly assisted by a large band of enthusiastic

voluntary workers. The National Executive

Committee, 26 in number, is made up of the

chairman, six representatives of the Board of

Deputies, and elected representatives from each

of the area Councils of the T.A.C. The London

Administrative Council meets monthly in

London and in addition there are area Councils

in Manchester, Leeds, Leicester, Liverpool and

Glasgow. Each area Council is divided into

trade sections, London alone having nineteen

such sections. A monthly bulletin keeps mem-
bers of the T.A.C. advised of activities and

contains cultural and educational articles.

The T.A.C. has investigated nearly 700 cases

of friction and complaint and settled them to

the satisfaction of both parties. Friendly rela-

tions have bcen established with heads of

Government Departments and simUar contacts

have bcen made with the T.U.C N.C.C.L..

N C S C Trade Associations, and Rotary CluDS.

Speciafinvestigations have been made into the

lationing and distribution of foodstuffs and

their effect on the dictary laws. Enquiries

by Alec Nathan

have bcen made and action taken in regard to

discrimination in rclation to employment and

insurance proposal forms. The last two

matters are under constant attention. On the

fact flnding and Statistical side we have

investigated and examined the total and provin-

cial number of prosecutions under the several

and varied regulations in connection with

Publicity. Members are given an expert and

commercial Interpretation of the never ending

stream of regulations which are in complex

legal phraseology.
This is a brief account of some of the things

that the T.A.C. has done and is continuing to

do It should and must have another 15,000

members before it can claim to be a completely

representative body of Jewish traders. Jewish

businessmen and traders outside our ranks are

asked to come in and assist. There is plenty

of work to be done. The annual subscription

of 10/6 has been set low to meet the Posi-

tion of the smallest trader. Those in a better

po.sition subscribe more, the average amount

being about flve guineas.
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Looking for a Solution
Palestinc outlook discussed at London Meeting

MR. HARRY SACHER, addressing ihe West

London Women's Zionist Society last weck on
" Palestinc loday and thc international Situation,"

Said that thc White Paper was dead becausc none

of the three pariies who wcre atiecied by it desired

its continuance. Thc Arabs were satisficd with

onc part of the White Paper—the injury that it did

to the Jews but that was not quite cnough, What
they contemplated was completc control ol Palestinc

by themselves with the right to do what they thought

fit with the Jewish settlement there and to be free

of British tutelage. It was obvious that the White

Paper did not give them thc second prerogalivc be-

In a reference to the Prime Minister, Mr.

Sachcr declared :
" He ncver was a party to the

White Paper. He has ncver for one instant sug-

gested that it has either bis moral, his intellectual

or his political approval or support. He does not

need ediication on the subject and this is important.

When a man holJs so high an othce and is con-

cerncd from day to day with Coming to dccisions

upon Problems of thc vcry grealest importance, he

is not the kind of man who takes either his facts

er his opinions or his policies from subordinates.

He likcs to work up his own course and hc has

that mcasure of sceptici^^ which is nccessary for a

cause it did make a very strong ciTort to conserve proper balance of judgment."

British Strategie interests in Palestinc.

Thcre were two motives which no doubt weighed

with Mr. xMacDunald and his Government when
they issued the White Paper, Mr. Sachcr continued.

The first was they hoped that ii would dispose of

forevcr of thc problems of the Jewish National

Home and relations between the Jews in Palestinc,

the Arabs and the British, The second was the

cxpectation that a war was soon Coming and the

White Paper would safeguard thc British Empire
by disarming Arab Clements which were hostile to

British Imperial interests. " I suppose," Mr. Sacher

commented, " that the British are now far from

convinced that the White Paper has disposed of thc

question of Palestinc so far as it affects the Jews
and their relations either with the Arabs or with

the British Government. The question still arises

and it is even more alive today than it was in

1939." The Englishman who iiked to persuade

himself that it was the Jews who were solely res-

ponsible for lack of enthusiasm in the Arab world

for the British Empire was just talking arrant non-

sence, he added.

Turning to American opinion Mr. Sacher said,

they would have read in the papers that thc Ame-
ricans were deeply intcrested both in devcloping the

oil reserves of Arabia and in piping them to thc

Mediterranean. He could not say ai this stage

how this affected the American approach to the

Jewish National Home but it quite obviously gave

America a kind of interest in Palestinc and its

fuiure which it did not posscss before. Before, ics

interest was largcly sentimental and abstract. It

now lookcd likc becoming very concretc.

Speaking of the Yishuv Mr. Sacher declared :

" You cannot ignore 500,000 people—Jews—and

500,000 of what Jews ! There is a profound dif-

fcrcncc between Palestinc and thc other Arabic-

speaking countries. The westem world and the

Jewish people will always refusc to surrender Pales-

tinc to the Arab world. That, therefore, is a Pro-

blem which faccs patriotic Arabs."

Mrs. Simon Marks presided. Mrs. Chaim
Weizmann and Miss Grace Ansell moved votes

of thanks.

At Random . .

.

THE Board of Deputies on Sunday last was
at one moment in a lighter mood. The

atmosphere was provided by a resolution which
has spent a weary six months in being deferred

from one meeting to another, crowded out by
more pressing and serious business. It's author
sought to persuade the Board to sct up a com-
mittee of persona "prominent in British

National Life" to be the spokesman and the

leaders of the Community. The general Opposi-

tion was so clear that its Sponsor wisely

decided that discretion waa the best course

and withdrew to avoid a crushing defeat. We
offer a fervent prayer of thanks that the day
of Shtadlanuth in Jewish life is over—Jewry
speaks now with the voice of democracy. The
resolution, however, reveals a fundamental
weakness of organised Jewish life. Thcre is a

tendoncy to call to leadership only those who
havc achieved reputations in the non-Jewish

world. The reverse should be true. Men
would acquire reputations in the outsidc v;orld

based upon their Jewish knowledge and position

of authority in the Community. It would be a

sign of national self-respect. A classic example
comes to niind in Nahum Sokolow, the great

Zionist leador who spoke to the great of the

Earth on equal terms.

*

.The Reader's Point of View
"JEWISH TEBRORISM IN FALESTINE"

To the Editor, "Zionist Review".

SIR,—There has appeared in the "Times" a

report on a highly regrettable outbreak of

terrorism in Haifa. Apparently, because two
Jews have been connected with it the "Times"
deems fit to chose the above headline. There
is no doubt that thc terrorist outrages com-
mitted by Jews in Palestinc are, as they have
been in the past, the by-product of the activities

of an extreme group of the so-called Revision-

ists. It might be just as well to stress this fact

every time and to protest against a generalisa-

tion stigmatising a whole nation.
Dr. HANS FIELD.

Botolph House,
10 Eastcheap, London, E.C.3.

A QUESTION

SIR,—There were two short news items in a
recent issue of your Journal—one that 500

Jews have been shot in Przemysl and the other
that the Beizer Rabbi, Aaron Rokach Twersky,
has escaped from Poland to Palestine, You
mention briefly the Rabbi's Opposition to

Zionism, How many are really aware of the
powerful antl-Zionist influence exercised by the
great majority of Rabbis (particularly Rabbi
Twersky) on the massos of Polish and Russian
Jewry? Their many thousands of followers
were the most fanatical and passionate
opponents of Zionism.
Rabbi Twersky was one of the pillars of the

Agudah. Do they still not need Palestine?
How many of the 500 Jews who faced the firing

squad in Przemysl might have been happy in

Palestine but for the influence of Rabbi
Twersky?

(Mrs.) SARAH KIRSCHENBAUM
(formerly Vienna and Przemysl)

137 Pottery Road,
Warley, Birmingham, 32.

LOCAL OFFICES

SIR,—Are we yet aware of the magnitude of
the task of creating and maintaining a mass

Zionist Movement? In the matter of Organisa-
tion WC still face the criticism of "too little

and too late." There is, as the Organisation
Commission of the Z.F. Conference generally
feit, a need for paid or regulär workers on an
altogethor bigger scale. Notwithstanding the
difhciilties of engaging suitable personnel, a
Solution must be found. If necessary part-time
organisers should be enrolled.. In smaller
lücalities a great handicap is the lack of an
Office and ollice facilities, and societies should
be encouoraged b-«' the Föderation and assisted

financially to secure these. We would thereby
eliminate to a groat extent the irregularities

and delays which impede the smooth running
of Society activities.

J. POMERANTZ,
St. Albans Z.S. A. JACKSON,

nRITISH Zionists, I know, will welcome newa

! D of that doughty Champion of the Jewish

t
cause, Brigadier Orde Wingatc. The managing

I director of the British United Press recently

j
revealod to a Vancouver audience the fact that

Wingate was present at the historic Quebec
' Conference. Mrs. Lorna Wingate, his wife

i beloved by Zionists was thcre too, as the

foUowing details reveal:

"Wingate arrived in London on leave after

arduous campaign in Burma. His wife was in

northern Britain. Before he could even change
his clothes he was ordered to proceed to Quebec
City to attend the Conference.

" Could I at Icast have 24 hours to see my
wife?' Wingate asked.

" 'No." replied Churchill, 'the matter is

urgent. You must leave right away. But I'H

teil you what we can do—we'll bring her along.'

"Mrs. Wingate was called and told to proceed

to a certain place in the north immediately, not'

even to wait to change her things, and Scotland,

Yard men took Charge of her without indicating

what was happening. Tho next thing she knew
she was on a plane headed across the ocean

for a rendczvous with her husband at Quebec
City."

Brigadier Wingate was stationed in Palestine

before the war at the time when the Arab
terror was at its height. Wingate's courage,

his love of Palestine and the Bible, and his

admiration of the Jewish effort became pro-

verbial through the length and breadth of thc

Yishuv HUTH

The supply of kosher meat
IF

you are having difficulty in. obtaining

Kosher meat, don't blame your butcher. It's

not his fault.

This advice to Jewish housewives is givcn by
Mr. M. Levin, Chairman of the Licenced Rctail

Kosher Butchers' Association, and Chairman of the

Kosher Retail Buying Group which distFibutes

Kosher meat in Greatcr London under the aegis of

the Ministry of Food.
In an interview with a representative of the

" Z. R." (which recently drew attention to a

number of complairts) Mr. Levin emphasised that

there was a radical diffcrence in the supply and
distribution of Kosher and non-Kosher meat. The
Ministry of Foog, he pointcd out, had never
guaranteed the Kosher meat ration. As early as

1941 they made it piain that they would do their

utmost to keep the ration up to i/2d a week but

this was depcndent upon supplies being available.

Only homc killed meat was Koshcr and of this

thcre was a great shortage. English butchers were

in a quite diffcrent position. 90% of their supplies

consisted of frozen meat. Supplies of Kosher meat,

Mr. Levin said, were subject to constant revision.

He agreed that it was quite possible that customers

would havc to call at shops more than once in

Order to get their rations but this was not the fault

of thc butcher. " A certain amount of meat is

delivered to butchers in the early part of the weck,"

Mr. Levin explained. " In thc interests of fair-

ness, however, we advise them to wait until they

are told what the vveekly ration is" to be. If the

butchers sold their early supplies to the maximum
possible ration, later customers might get nothing

at all."
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^.^/ ^^«*<vŵ^^ # ^:> -^-Cr ^'^U^^-tf^f^

/^j ^A^^^^*«'^^^ /^^^S^^^t^^^^i^.^^^

^ ;«-^^^. '-.-<c,^L. ^^..a^, ^ /^-^ •«^ î-1
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U H A I BLOCH oepternher 2utb, 193

Jjondon h» 16.

Q

Dear ;>irs,

i, herewith, be^ to aplly to you for your kind
Intervention at the Germ in «}ewish Aid Uom.-nittee on my be-
half in the following matier:

I am by x^rofession writer and 1 have been for
rnariy ye-irs a free lance worker v^ith the Berliner Tage-
Äjlatt, Fran^cfurter Zeitung an i the l.eue Freie Iresse.
1 have written, in jaT.icuiar, against ant j.s-.emitasm

and 1 have published several pai)ers and books on Chassi-
dism and Kabbalah, in 193^> I publishea i book under the
title "BLUT vmd EKülS" in ansvver to Prof^ Krich Bischoff 's
"Das BLUT in JUhi ili^wID^N I>CHKiPO:TUM" , on whioh the 5TUK1 MEK
bases his articles.

In conse luence of these activities I was prose-
outed in Vienna al^ter the incorporation of Austria into
Germsiny and held prisoner for 13 weeks in Vienna prison.
in Order to avoid the transfer to the Lachau Conoentra-
tion Camp -— then threatenin^ — i left Vienna and I am
in i:)OSsession of an Affidavit for my faLiily Änd me for
the United btates«

1

w

Under present circiunstances it mi£':ht take some
months before ernigration visa will be issvied and having
left Vienna without my belongin^s I am left witliout suf-
ficient means«

I would be very obli£^ed to you if you would kind«
ly intervene at the Gerrnan iTewish Aid Committee on my
behalf for the ^rant of a subsidy to brifige over the
time I shall have to v/ait for m^ final departure to the
United btates of Amerika«

Thankin^; you in ancioipation 1 beg to remain

Board of Jcwish Deputees,
Upper 'woburn Place,

Vvobum House, \'ÜC»1.

Yours faithfully.
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